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3 ) Icher — : ü 3 haft dei | alich der Strei stil ; 

Britifhe. Propaganda. — mat sent ya Ai hriegenihünigung. Kanne Bene yet Di Iiitästonmifien. | | \Engtands Streiktnge. 0 Sr 2 eng 

| ter Depeiche erflärt ohne we — ſache, daß die meiſten der führenden nis zu den *— der Henen — dere —— mi —— 

„Der Tert der Rede, die von Pre— —— ‚bes Landes ſich jedweder Hat Gov. Small ſeine Auſicht iiber Leute tun werden, dann bekommt a von Condon, heift es, daf der Bahn- 

wier Hughes im auſtraliſchen Parla- Chicago mehr als genug Geld, und Fr % | verfehr wohl beichränft, jedoch nicht 
mente gehalten worden iſt, wurde Deutſchland zwiſchen 130 und Von —F einfluhreichen Londoner | fie nenndert? | feiner fan jagen, daß wir hinter r ſchloſſen, ſich dem Sympathieſtreik völlig, zum Stillſtand kommen — 
Woher ſtammen viele der Nenigleiten * von Dem — Kommi 150 Milliarden Goid Blättern haben ſoweit nur zwei, die — rücks eine Sonderbeſteuerung —— anzuſchließen. | „Vie Erfahrr —* hat gelehrt“, 

in der Tagespreiſe? — Die Propa veröffentlic * — ne „Morning Poſt“ und „Daily Chro Ein Aufſaut Erhöhung der Steuerrate durchzu⸗ ———— beipt es in dem Artitel der Zoei 

gandiſten noch immer eifrig an der EN AR I an ‚Die Nede in dieſem EITHER: nice” fich editoriell über die Bot — mt ſetzen verfuchten. N na | Mail“, „daß man nicht erwarten 

Arbeit, — Grfabrungen der ameri- , Stine licht, Hinat jte aanz anders, | Inuft geäußert, während der „Manz | _——— Viele derartige Lizenjierungen, — | Haudelt ih nm 1,500,860 Bianın | Tat, daß ein Generalftreift fi als 


* ⸗ als wenn man glaubt, daß amerika- — = |= — i wie beiſpielsweiſe von Aerzten und Erfolg erweiſt, da die Mehrheit ſich 

kaniſchen Kriegsberichterſtatter. — . z —* Bi so = jagt Bariier Blatt, — Guardian“, der für das ei dalls Chicago das Recht zur Lizen- | Anto ei er 1 — Bu | —* 3* —— * Mi 

Das neueite Beiipiel der nodı immer [Ser Journaliſticher Unterneb— flußreichſte Blatt der Provinzen gil, sierung aller möglichen Geſchäfts.- ninälten iegen längjt im Bus „| SEE ZMSBNEEGEN Tg ae 

vorzüglich funktionierenden englischen , ungegent lich zwei Iaufent Dol: — im Schweigen verharrt. des Lizenzausſchuſſes, und man Vertreter des „Dreibunds“ hatten eine Wotlen die Arbeiter es auf den grau— 
r ! . 


| 

\ 
Propagandatätigkeit. — Die angeb ————— Worten |], Ralle der Zahlungsverweigerung |; Die Urfache Hierfür Dürfte, wie — bald | Hatte nur mit ihrer Einbringung | furze Unterredung mit dem Eremier- | figen re antommen lafjen? Sol- 
— —— J | 
liche Spezinlfabeldepeiche bezüglich Der s BEADDUENE 0 lieb sei 


8 2 
macht Frankreich mobil und beſetzt man hier bemerkt, auf Leitaufſäte o darauf gewartet, was die Gerichte da⸗ miniſtr Lloyd George. — Hatten auf | len Frieden oder da Schwert herr- 
ansiz De 505 sit. Maria i » yicalı ” Ber ° , 9 Bi ig — ou 

Nee des anüreliichen Rremiermi wei; Ne day die ee Regie⸗ Ruhrgebiet. — Variſer Preſſe geht zurückzuführen ſein, die gelegentlich u —* — — — ſeine Einladung bei ihm nn ſchen? — 

5 — tung die zwei Taulſend Vollars ir sr ce . eo; ziichen Nréſidentenwaß ER — * ur damit eind ( N es! en. — J. H. Thomas, der Führer Der „Daily Graph 

niſters Hughes. — Wortlaut war vom BREUER ERROR en . N part mit dem Botichafter in Waih- ‚der amerilaniſchen Präſidentenwahl Spriungfield, O., 14. April. Reprä — re er —. — srapbic” ha ⸗ 


— ion reif Propagandazwecie ausgegeben hat. 5 * geſchrieben wurden.“ iten-4 der Fall zu ſein ſcheint, dann ſind der Eiſenbahner, erllärt, daß keine rechnet, daß, wenn der Ausſtand bes 
anſtraliſchen Kammiſſär der Kreiie fo 4 ha 1 de ll 1W — J on ugton, J. J. Juſſerand, in's Gericht. geſchrieben wurden. Viele der leiten— ſentant Ben Alpiner, ein aus Kan— —— Lizenz zierungen gefenli, u 3 — * * = = eder ter Be . ri * > Ep — 
en ae 208 t vo2ııleıde u ala n Er% z — — 2 2 — we * g0 Ausſi uf tene Friedensunter „Dreibunds zur Ta 
ſtenlos zur Verfiigung geitelit wor- |. or Weil er Frantreic bezüglich der ; den Blätter gaben damals igrer Di takee jtamımender Demofrat, der ſtets vt J—— TREE at 9 — 
J ſchei 8 ; ‚Über bie Depeche ſchreiben würde: zorgöä zaſhi id fteren Enttäuſ a über das Nuss 44 ey: 2 und niemand fann vor Gericht d sandlungen vorhanden fad. — Ber: | und Drei —* währen ſollte, dieſes 
den. — Japan ſcheint mit Bezug auf Er Korgänge in Waſhington nicht auf teren Enttäuſchung über das Aus ein entſchiedener Ge gner von Goper-33 B En . j x * — An 9 
' atinfei Mit Boricht zu geniehen.“ druck, was ſie alg die Bolitif der Ab 2, Igen Berufung einreichen. rmat greter der Arbeiterpartei und Gewert- | bedeuten ioiird daß 8,000,000 Ar— 
Propagandatätigkeit von England ge — 0 — dem Laufenden gehalten hat. — druck, was ſie als die Politik der? nor Small war, brachte heute im meinte, die Stadt könne, wenn nösl u. ae <rnalicı. ch |beiter 5 Khättan naslos werden wür 
> vr 8 ELY f — 2 u... — 34 U ; x J mu . - » K 15 3 
lernt zu haben. Oder teifer noch, blos: Draſtiſche Maßnahmen wegen die ſchließung des Präftdenten bezeichnen ı haftler in Beratung. Fraglich, ob beiter beſe ir 
tt. 


Haufe den Antrag ein, feine Vorlage, |; — | rg | 2 
u | | BE —*8 ig, alle ihre laufenden Aus aaben aus| _ — on Streifbe d Fine m l Aus⸗ 
Gift Nuückkehr der Habsburger nach Oeſter- ten. Jetzt wollen ſie nichts ſagen, delche die Abſchaffung der Staais— g ihre | r alle Gifenbahner den Streifbeichl he den. ine meitere Folge des Au 


j_ sit lepterer Zeit haben aud, die reich. was bie Vereiniaten Staaten der= | tommiffion für öffentliche Nutein- ee ee EN 2 bie ee Ro — 
* ‚ameritanifhen Yeitunge. öfters | zur ‚legen Fönnte, 3 ergeht im ganzen richtungen anorbnet, dem Aus —A | fowie der Bezahlung aus: Yoltz R = .. fi be * che. 
Wafbington, 14. April. Es iſt ſpaltenlange Reden aus den japant- | ris, 14. April. Die Höhe der Lande fortwährend die Mahınına, e8 | welchem fie überwiejen wurde, zu ent= itehender Rechnungen und Zahlungs — — — m... . a vigden —— * 

immer intereflant zu wiljen, woher |ichen Parlamentsttbungen gebracht. |. ten tihänigung, bie Deutichlann | Tolle nichts Propozierendes aelıat | ziehen und fofort darüber abzuitim- > “  vonden, 14, Apr. (Amoe Etwas derartiges iſt in England no 
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Ton Towald 3. Ehuette. Alliierten werden angeblid) von (in Verband der Tagelogner hat 
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ated| 
- z ER z Mr Al — — : ä 2 Verband der Lane Inte dag zeweſen. 
der Tages —— Dei . _ ie $ an die Alliierten bezahlen foll, wird, | Per aelchrieben werben. ‚men, Gr wies darauf hin, daß ber | Berufung eingereiht. 500.000 in iber ef usichreitunge 
es wird noch amt!ichen Depeſche, mit endloſen Zi- ** — — sei Ya ce Öoternor H einen Ra ne! «: — — RN, m ÜBER! Es kommt zu Ausſchreitungen. 
Pe WR irb noch |! E 2 Ben —— ar zi ſwie LEcho de Patis“ ſchreibt, ſei- Draftijche Maßnahmen gegen Rütehr Governor in allen ſeinen Kampagne- Die Berufung der Stadt Chicago Fdeat Rduf iezweigen beſchäf u ce a — 
immer eifrig Propaganda getrieben. taten der Reden, ohne ein Wort tens der Wiedergutmachungskommiſ⸗ der Habsburger nach Oeſterreich. reden die Abſchaffung dieſer —8B gen die angeblichen amIGRibEN uni. Seheiker anachänm. md Der ia Ye. AI: ER Un WE 
FE it Jänaft tein Geheimnis mehr, : DBejchreibung, Die ein aewandter |. * — — ſ. ſion befürwortete, und daß es jetzt —— a 0  Ansichreitungen uefonmmen. Su 
*— MR. ion ' 3 9 i Maria April. Die Verfaſ- ſion befürwortete, und daß es jetz ſeitens der Straßenbahngeſell⸗ aſarhalb des Irabludes iteht, hat | N it g e 
daß die —** Propaganda wohi Journaliſt in ſolchen Aufſätzen ge- ion der ühierien —— on der »eit fei, ik beim Worte 1 ——— J außerhalb des Dreibundes ſteht hat Riartinch peranitaiteten Grubenar 
In z ſid pieder 130. 000,000, 000 und 150,000,000,= jungstiommil ion der öſterreichiſchen ni, — zu ſchaften und den —— in Verbineheute beſchloſſen, den Dreibund in 34 >12 je! 
der wichtig ‚atto: in den = limis !brawpen würde Da es ji wieder ae n re Sen. Nationelverfammfuna hat. wie „Le nehmen dung Ttebenden Mchtee: anstatt PR ES UEHEIDEREFE. VER — vH peiter von Fijeſhire eine Kundge 
E un ancebli Nreſſ⸗ Asfpensieng 000 Markt Gold angefezt werden. ; Nationolverfammlung bat, wie „Le en — — r vum i Amqcents HT penen  Syntpatrhtiejiten fir Ddie|, — 
narie * as Kriegsertläruna jun angebliche Preije-Ktadeldepefher hi. ER Ber e I Antr publika⸗ 2515 * Er ung, in deren Fer te )e 
” er 3 I it iegs el Hä ur Jh we —* DEIDER ] “ Die Peitıma fiat hinat, dab die ac Vetit Barifien“ ih aus Mien mel: ı ‚gen Antrag ſtieß auf republife Fünfeents fahrpreis iſt nunmehr, Grubenarbeiter zu unteritüßen. in deren rlauf ein Juwe 
or noeh n 9056 84 ir o Mort foiten wi X yerzuma at hinzu, daß die g s u tarbeiter * a * 5 
en Deutſchland war. Wäl rend ha nd elt die pl pı vor oſten wur 8 J — d E den läßt, eine Vorlage angenommen niſcher Seite auf entſchiedenen Wis: wie aus Waſhington gemeldet wi ird | lierladen erbrochen dund ausgeplün⸗— 
Rama Sonnen It his, |bem — * zu naue Höhe der Summe von der Er— orla genommen, 18 — I ‚ ste » s a: ; — 
* ganzen Krieges kämpften bie bis- ;ben, [deint bie Annahme richtig zu (oh; 5 = wife or abbäng*; | burdh welche e$ Mitaltederii des Hau- derftand, was darauf fließen läßt, m Mumdesobericht eingereicht wor. | Haferenz wieber refultatiod verlaufen. dert wurde. Die Demonſtrierenden 
Briten auch am erfolgreichſten ſein, daß hier der japaniſche Propa- ledigung gewiſſer Fragen abhang ſes Habsb srboten wird, je auf daß der Governor entweder ſeine An- dem. Diefes wird eriutht, das zu; Sonden, 14. April, Eine Ston- ;marfchierten darauf nad Tornton 
Preſſedienſt. Wenn fie aandadienit efiras von den Enalänz | Die zurzeit noch in Eri säguıa gezogen ſes Habsburg en Den, STEH ‚ var au | 
\ I‘ 
| 
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... .yer On ho 1% i - — — ey ferenz 2Wiſcho om Men tier 1 J 2,20 Fiſenh zur 
inzi E ı d daßk die De⸗werden —S— 6 Set tet zuriichjutehreit, | ficht geändert hat ode: — die Gunſten der 3 der — _—_ ni⸗ um die dortigen gen a 
iur ein dpinzigesideim gelernt Yrben, und Daß Die ‘De erden. Den u > e44 * — Iſter Lloör 'orae und Wertreter b l zu ver en 
BI a en he Br m t * * — . e Sollte Deutilard die Berahluna | Für eine Verlegung dieſes Verbots ‚Tem oder jenem Grunde zunach]t ei? | fchaften abgeaebene Urteil der als tel oyd George un Vertretern — einitellung zu veranlaſſe 
en Wenfror re peſchen 1 Wirklichkei bp f I : rl: i une > Bere e a u — — — £ / 5 er E00 — | 18 ae N — f rt, erit 43 — * ic 
n Veniſront kien deſchen in Wirklichtett bom ber Son, en nie Yes Tind Gefängnigitrafen pon einem bis ‚@bivartende Haltung eimmehmen te Simoifer Nugbarteitstommilfton |dLS „Dreibunds“, der auf oreitag jmd ımterwegs zertrünnmterten 
y Prefſe Weſbinatoner verw ſo wird, wie die Zeitu — „ Ye — 
» a der Air ſſe tioer — an die W hingtoner cigern, ” ird, 18 te „Heli w I king a 2 Beh eehen. möchte. Auf Antrag des Majori— ſowie das des Illinoiſer Oberſtaats— einen Symp yatbreitreif anberaumt | | Fenſter und erg gen ſich in ande 
eine blutlofe Rizienfront: m that "Left worden Find. und schreibt ultuinmung Der, HET au geſehen Eier ne EEE EIN j — * se ——7 — 
eine blutloſe Rieſenfront Botſchaft gekabelt worden ſind, und, —— mit der — * Wien, 14. April. Durch die Stim tätsführers Holaday faßte man gerichts umzuftoßen bat, fand im Laufe des heutigen |ren Ansichreitungen, bis ſie bon 
J Tann iS nd Aafiph Tr 64 > 7 ‘ \lyafia op. ! erfen rant Mi 3 11: - ’ ... ! .cS= o : —, x > ENTE ’. . = . 2 „ um ua —* I een — 
jen die Zentralmächte beſetzt. Dant hier durc gefügige rei e per: —— * inkreich zwei Ja hrgän Mugen rt und der &o- 'b! teplich mit 89 gegen 42 Stim— der bom Ehicago Sonderan- Vormittags ſtatt und währte zwei Marinetrupven auseinandergejagt 
Bun —5 464 as und ne “ ‘ erve mnh mache lcd L AUL J ‚4 m rn . a v4 * —* ur; — * — m: BR —— BER EEE in Macht ar * 2 
freun di ichen Nachgiebigteit unſe- itet werden. x einer Reſe * mobil machen und zialdemotraten iſt im Verfaſſungs ‚|men ‚einem jtrikten Parteivotum, den walt Cheſter E. Cleveland vorberei— Stunden. Sie verlief jedoch ohne wurden. Die Nachbarſchaft wird 
yo. —F Sayıtn,a am aforsn Klypaii INA“ ht» a N z , una - u H .Yg . L . — © . { — 5 2 a 4 
(er Megierung und umferer Preffe Winditurm in Texas Rubel a nn . ausſchuß der Nationalverfammlung | Belhluß, Ulpines Antrag bis näch- oten Ueberſicht des Falles heißt es daß irgendwelche Fortſchritte be⸗ jetzt von Truppen bewacht. 
elten 44 uch 3* oo 4 inta . u s be. v. ö ’ ‘ ET up ı J u \ s li x * * * * I x - - * N ıY PIE 3 u 
hielten Tie auch Diele Front intati = A ‚ten md Sadnitriegebiet im Weitz; \. 1 m a on Hten Donnerstag zurüdzulegen. » &e ham smiichen ber © zualicb der Peilegimg der ermiten sn Glyn Corrivig, in der Näbe 
ſange ehe wir Krie ide N In Meliſſa hat Sturmeswüten acht ı Jeutichland belieben eine Vorlage durchgebrächt worden, g 3 u. a.: „In dem zwiſchen der Ztadt |ö M = ivurde d 
iull he wir am Kriegsrande ſtan — ER , RUN Pre | rl ul biil, J. - 22 — Ans 1 af 2 4 ſtri J Kon roperſe aeme cht von Meath IT NV 8, MT der 
Ben. — Menſchenleben gefordert I ‚durch welche die Anweſenheit eines | Ghicagos Finanzprogramm. und den Straßenbahnen abgeſchloſ- induſtriellen Kontroperſe gemacht * — — —* * I 
mil, ai 3 — Ter rc Strafz vor | er f ' eo: ns 22 nirle 42 : \antreaft vu \ | Weantte etiles zrubenwerts »Da 
ertige Strafzollvorlage in der fran- yormaligen Monacchen auf ölterrei- „Chicagos Finanzprorgamm, bie jenen  zwanzigiäbrigen Stontrakt | 1 urden. u i — en Ferien bie ge ee 
hifchen Boden zu einem VBerdrschen nötigen Einkünfte durch weitere Li- war natürlich vorausgeſest. dal; es * Wie es heißt, hielt gelegentlte) | am — 1° - 2 | 
e ' . £ I» I In ırtoren 19 Mlpamırıorrn tor {hnri)enivperr 21 a \ 17 er 
sejteinpelt wird, das durch eine Ster= | zenzierungen von Beichäften und Des futte und magere Sabre geben wir. der stonferenz der Premierminiiten — — vr 
bis fünf me‘ ufszweigen aufzubringen, ſcheint de. Nachdem die Straßenbahr ien ſeine längere Anſprache ! er- wurden die SEITE DC nom Di 
ayrrjate . . 


Wir Kor ce] BE denien, Die in pen Mekinnen, Ter., 14. April. e zöſiſchen Deputiertenkammer auge 
ſchweren Jahren es verſuchten, nicht Jegentlich eines — “ von nommen. 
nur aus Dei utſchland, ſondern ſpöter dem geſtern das „Reiten \ Paris, 14. April Die Deputier -trofs bon einem 
— *8 (= 2 . . ER * ER crenroaſe bon einem | z 
ans Hollan 1 r Schwerz Die: {th von Bier arleoe! BE BERN a ne Kt a 1“ + i E — TEE — hırte Sun Gtienhahner ımd Trans: vobnten 8 — worfe 
Vaf en * * 2 —* eig Die ich De Zn ma SEN ;tentamme vente Die Moriape mit zuſa * iſt. Die Vorla ge dürfte allgemein günſtige Aufnahme zu fin- über zwölf fette Jahre ausgenutzt mahnte die Eiſenbahner und is- wohnten Hauſes eingeworfen. 
Wahrheit über Kriegs niſſe nach geſucht worden n 1 Werloiien og» - De . 22 u 2 ale : par . — oartarboeiter ia heſchloſſen haben 

im * ſe — t —— — — —— manar aller Wahrſcheinlichteit nach auch in den. Di. Gottiried Köhler, dert; atten, erfuchten ſie die tt va 19 orfarbeiter, die veichloflen haben Regterung kondoliert. 
Ame zu ide men les be⸗- getötetn 33 Verſonen v »t wor sn instıha a RR. 7 ö £ —— BO a a 2 * mn 1 . 2 . — — ⏑⏑— 

er 5 av 1 f —* ñ— a nen, weiche einen © — yon der Nettonelverfamm [una zur Un: ;pektern ala Vertreter des ſtädtiſchen fteitenbehörde. ihre Raten u c ſich auf = Zeite der austrändigen | 
richte b en Inf: , —* 4 xgdeſan Geſch ar ion, — —* ** ER e EN ED 5 : 2 : . 5 : * ei s — — N’, 
> yi * rn es nr amp! |ben. iR ber ge Er eſäftsteit Prozent guf die Einfuhr aus Deutſe ahme gelangen. Lizen ‚terungsausf cufies Gier weilte, nähen. damit fie überhanpt nicht | Örubenardeiter zu Itellen, Mapi 
egen w M 9 i *. 324 914619 F — * J * —* 
gegen eſe — Front. die ein J ee Ve ——— un land vorſieht. Finanzminiſter Deu ſprü are in Dem von aAgte voraus ‚do die diesbezügliche unter mageren 
undurchdringliche Mauer der? enſur öſtlichen Teil tadt wuürden o⸗ lie or » Ms haar ui u ünglich EIERN ER —* Tan {> n 3 dp ı .* 
pe 2 . er va a DS e * Fe mer ertlärte l { Beil wortur u don = 0% ialden: {taten abe gefa ßten JVorle age von Der Legis zlatur ti! . i J a 
zwiſchen uns und unſeren Zeitungen moliert der Wlahnafıne die Miltiert ſeien — ET, DEE —— ſchr Boacı yer- gi indrinaglichen Vorſtellun— Berlin, 14. April. Die Reichsre 

* vi NMaßnah ne, Dit l iier en ien Entwurf der Vorlage die Habsbur Bau und Dae t and zenommen w IVndl l —— ⸗ 
\ in — 


Ir 
| 
de infolge der Halsſtorrigteit Deutſch— d yürde, da \ wife p Hilfe‘ Balctar. | ſcheinen jedoch ohne Wirkung gierung hat dem vormaligen Kaiſer 
info ui Del — ui a > un ger nambaft gemacht, aber die Vor: ern ürd u Jeder DI , daß on J x ge d u ien ICDvt ıNIE A w1tlil 1 9 > x 
| 
| 
| 
} 
|; 


Teutiche Reichsregierung spricht Dem 
Exrx-Kaiſer anläßlich des Ablebens 
ſeiner Gemahlin das Beileid aus. 


Il l 1* leid en ag zu eobachter til ine MT 


herbeizufüh 


vXMAG 
Zufall oder Glück, wir es dann mög- wurde abgedeckt und eine der Mauern 


lich machten, hie und da eine unbe⸗dee⸗ Gebäudes ſtürzte ein. Die Leh rs y) J 1 — | “ i Bee ey Y nf} Roiferin A ſie Vikt 
nz S * des Gebaudes ſturz DIE xye 02m Banitrn WinufE ce ? hrung dieſes von Ald. Anton näfnt S Zxtion waren tmielder Senerelfefretäar der Eiſenbah— bormaligen K oiferin Auguſte Vikto— 
ar a ee a an we „\Sniteramd von der Rariier Preife durch | dan fie auf alle Perfonen Bezua ba: ze fü Inungsfpiele der Sutlon waren wie der ‘ orm⸗ „ran 
ierite Depeiche nad) Amerika zu fen= | ver hatten jedod; das Herannahen bes i . — En vor, erflärte nach der Konferenz, |ria eine Beileidzdepeiche gefandt. 


einer au iſicht nach jeien eine Aırz» | Der Beilegung der Leiche ber por- 
licht ie Wiederganknüpfung maligen Kaiſerin, die am kommenden 


aufführte. Wenn ſchließlich, durch Das Dach des Schulgebäudes 
sa . x“ — * — Tarot ge des? { ie 
lands zu dielem Schritt gezivungen. | (nge wurde ipöter dahin abgeändert, sefhaffen merben mülfe und beil „is Reiultate der aeitrigen Er öff⸗ geblieben zu ſein. J. H. Thomas, Wilhelm, anläßlch des Ablebens der 
| er “ ie « uld 


nee TERROR nn J Sermaf ausgearbeiteten Planes die —4 
den, ſo war ſchnell der engliſche Pro— Unwetters rechtzeitig bemerkt und die! vie Hechel gezogen. ven ſoll, die geſetgl ich verbannt wor— P ı rolat: 


> ’ 4 4 
den. Außerdem ſetzt ſich jebermann, | = ven errate nicht erhöht zu merben Natio 


pag —— zur Stelle und löſchte 250 Kinder in den Keller geſchafft, VParis, 14. April. In den Lei 4 e 

paganda um zur Ste wur 250 Kinder in den Keller * r . : \ Spr; ‘ + , N: 

lie wieder au: Iintah fie nit den Cchreden davon: vufläten der hiefigen Zeitungen ‚je der bormalige Monarchen ſchützt oder brauche. Fermat erklärte, 515.000.5) s« et. | aiſerin, 
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nurfegeſtreift, gute Oualität — 


große Auswahl von \ 
"132 | 


Streifen: Streifen: Yard..... 
eine vorzüg— 


sap e Schatt 


— | 


Schwache Augen können ohne 
Gläſer nicht beſſer werden. Selbſt 
die Behandlung allein tut's nicht. 


Dr. Hirsch 


Keine 


Preiſe 
Glä 


(10 Yards 
einen 


an 
Hunden) 


Yurd 66: 


Importierte Organdieg, prächtige, : 
zarte Oualität, criſp Finiſh; gute 
Auswahl von Farben, 
briklängen, Yard zꝛ 
—— 10 bis 20 Yards, 
von 32zÖllinem Madras Hemden: 
itoit, hodfeine Cualität, in vie- 
len hübſchen geſtreiften Muſtern, 
pyaiiend für Männerbemden, 


Knabenbinien und a 
menfchür; zen: Yard.. 


gr ea urn 


3635Öllige Chiffon Taffeta, alle 
xarben, wert $2.50 
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———— 


Stück 


10zöllige Canton Crepes, 
Schattierungen in 
Stoff, zwei 
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in allen 
Diefem modernen 
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ep Satin Charmeufe, eine 


brächlige Dualität, glänzend, reise 
Seide, in Ka bwarz und farbig; regu 


lärer En 00 Wert — 2. 48 
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ille modernen Schattierungen, 


——— 82.48 
Für Baumpflanzungstag! 
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Rhaharber Rurzeln, 19e 
aronc Niumpen, 4 
Canna Lily 


Blumen 
Knoll en, ertra: 


Semi 
I Wu rzel 


friſche 
end zu 
“ge 


Lt, Nafeı 
Sti ic 
Sladiolns not 
len, aemijcht 
Sorte 4 groß, 


sw IE 


S =» a tengabeln 
mit D-Griff, gu— 
ter ztahl, ſtrapped 


— — 


ie ge— 
gofſſ. Gartenichlauch, 


Neliing suppelima, 


Since. .D10.90 


re 
(nicht alfo- 
Kümme "hotiich) 49c 
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zu 
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feine 


Dutz 


hohen 
hier. 


fer jede: 


Fuß 


$1. 29 


Raucherwaren 


Lady Vega —— handgemachte 
Havanag gefüllie eziell, ſo 
lange die Partie 


eine 
114 ns 


xt 2 


53.95. 34.95, 55.951. 
Bänder 


Gaus jeidenes aeblumtes und ae 
treiftes Band, aAl brei 


helle "für Kim 


33e| 


* 
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i 


Wu r; —— 
anortiert, 


Dahlia * 
dr 
= 
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% 
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eriia gror 


\nnipen, I 


Ghicagos 


ug vor 


Zigarren, 
v orbält, 
‚0 SKtilte mit 25 

Mizture Tabaf, 


Marktstr 
Pakelte, 12 


oe 


beſte 
ı N 


5 — 8* 


Miſchu 


Duke's 
der Haarſchleifen fengras Hanıeı 10c 
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voller Knickerbocker Hoſen, — rundum,, Stoffe 


u —⏑ 
230 


Rompers, von hellem und mittelblauem Chambrau, weiß 


Größen 2 bis 8 X w 79° 6öe 


ahre, reguläre ‘ 
zu ————— 
—— neue F rühi abr: 
Mirter ın ıD Fallons 
el 11 ‚va ons, 
dunkle Farben,7 
litäten, Stück 3 


welche harten 


Gebrauch vertragen fonner 
Miſchungen; bis 


tl, in DICH, vraune 
— * 
Große 4 17 Nahre, 


au 


Bonpadour Kappen, in 


. | + Fran 
lell markiert 


In bidhen Farben : 
eiden Laden, 


en 
Das 


ER a > ff + 
für miorg Stück zu 


Kinder 
garniert, 
dos Stück 


aa * 
— ** ** * 4 je oh 


Werte — 


* 
* 


Ra —* 


“5% 


Knikerboder Hpien für Knaben, Kleine Nummern, 6 
$1 .39 bis $1.: 


Waſchbare Sinderhüte, Kat 
Im n8 
iſcht, 


nid 


347 infach, 
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alle Gr öken, 
7%, morgen zu 
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und 
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ne 
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> 


Kerne 


9 Sorten: am Freitag ſpeziell zu. 


* 


* 


Reinwollene blaue s 
mit ganz gefütterten Knicker 
Werte; am Freitag 


Serge Anzüge für Rnaben, $ 


Holen, Gröben 7 bis 


Ip 


Yoke inverted, 


17 Ach 
... 
ld „saure, 


plenter, 


regulare 


Gürtel rundum, 


310. 0 


7 


[7 
* 


7 


a 


ZUR UK) 


s17 4771 
Sau nut 


te OPpelte ——8* Stanıps bis Mittag auaea 


ale 
dr 


— 


— 
* Her 
* 


TEE 
** ** 


AT Geheimnis von Hirfenried, 


ı Barl 6». 


te den Schlüffel im Schlofje her: y 


Als dies geichehen, näherte et 


dreh 
um 


| Zwiſchen Rabatten und Bosteti? 
timit vermitterten Sanpdjteinfiguren 
dem hohen Boaenfeniter, Das] wandelnd, fam er an ein großes 
ftand, und lehnte fi an viel Naienrondell, das im Bogen Zu 
äbe des kunſtvollen Eiſengitters, umgehen hatte, um das auserwählte 
ſämtliche Fenſteröffnungen im Plaͤtzchen zu erreichen; er konnte es 
Erdgeſ cholie vermahrte. t aber fchon biesfeits, aus der Ferne, | 
Der —— der wunderbaren wahrnehmen. Ja, dort nickten die 
Maiennacht beſchien ſein Geſicht. Weiden und ... aber was war das? 
ar ein Gefiht! War das fein; Schimmerte dort ht em 
ahres Antlitz und das, das er Kleid? 
n Eltern ge hatte, nur Masfe,| Kein Zweifel, dort jah; jemand auf 
da Mutterherz Recht, | dem Moosbäntchen — ein weibliche: | 
vor ihn zufam= | Mefen. Der größte Teil des Ober: 
törpers war durch die niederhängen 
inden Weidenzweige verborgen, abe: 
jetzt ſtreckte ſich ein heller Sonnen— 
ſchirm vor, deſſen Stockſpitze ſpielend 
nur eines Figur en den 
Gejicht be= | zeichnete, 


R 


Di 
Klopfer. * 


en 
Ag 
u 


(3. Yortlekuug.) 

Erſt al8 das Elterupaar 
Schlafftube erreicht hatte, zu der dus | 
legte Yeniter in ber Erd geſchoßfr ent 
des Schloſſes gehörte 0* die von 
dem Gemach des Sohnes 1 
großes Wohnzimmer « 
fand Frau Plod die Worte, d 
chen ihr und dem Gatten herrichend 
Schweigen zu bredei. 

„sch glaube — Du tuſt ihm 
Unrecht unſerm Jungen,“ 
ſie mit unſicherer Stin 

„Womit?“ 


Dit 


+ 
ı 


11m 


zeigt 
hatte das 
als es im Juſti — 
mengeſchauert wa 
2209| Es lag eig F nichts in dieſen 
ſagtke Zügen als Kälte, aber eine Kälte von 
geradezu übermenſchlicher Brutalität. 
Ein Phyſiognomikter hätte 
Nun, Du ſcheinſt nicht gerade einzigen Blickes auf dies 
was Gutes von ibn zu erivarten.” durft, um das „philofophiiche Sy: | 
Da fahte fie der Mann derb am) stem“ zu erraten, aus welchem biefer 
ver Schulter, dreß;te Tte herum und m, mm Seine Grundfähe fchöpfte und 
Jah ihr in Gefiht. „Du etiva? das er den Eltern nicht näher hatte! Eglantine op. Mertenfeld? Nun, das 
Die Fru etwas auseinanderſetzen können. Das nackte tonnte er ja bald erfahren. 
brachte aber verräteriſchen Ich war ſein einziger Gott, unbe-⸗ Hermann wählte einen 
Seufzer dingte Rückſichtsloſigkeit ſeine einzige Umweg zu ſeinem Ziele, 
„Ra, Morime Für diefen Geil gab es kleine Allee von Nüftern, 
Marie! Wir könnten es d keine beſchwerlichen Skrupel. gleich geſehen zu werden. 
verlernt haben, uns einander Seine dunklen Augen, die 
was von großen Hoffnungen auf ein dämoniſches Feuer auszuſtrahlen der Weidenlaube. 
ſeren Finzigen borzuaaufeln, bermocbten, jtarrten jegt ausprud&s einen Augenblid, um zu überlegen, | 
men wir unfer Gejchid, wie's tit und los die Nacht hinaus; jie fahen |iwie er die Gräfin — falls fie e 
wie's kommt! ch will dem Burlcı ei. dem zauberiſchen Reiz der begrüßen wolle. Sollte er ſich 
nichts in den Weg legen, er joil bei andichaft, Tte folaten nur den überrafcht ftellen oder ais ob er N 
uns auch fein Bett und jeinen Iiiw | Gedanfen, die über Raum und Zeit! direft aufaefucht hätte? Gollte : 
finden, iwie bisher, und mern ich hinweg in eine umermehliche Ferne aleich mit der Botichaft vor fie — 
weiter nicht darnach frage, wie's ihm ſchweiften. treten, die er für ſie bereit habe? ... 
die neun Jahre gegangen iſt, und wie Er tat einen raſchen Schritt vor, 
er ſich die Zukunft zu beſtellen ge— 2 ſein Schatten fiel über die Dort— 
denkt, ſo glaube ich, daß ich ihm da Früh am ſitzende, dieſe ſprang mit einem lei— 
mit den willkommenſten Gefallen kuc. walters 
Jetzt leg' Die aufs Ohr und gräme reitet 
Did) nicht! Wir haben uns fehon Teit 


\ nit 


ayır 
Liis 


Ir 
kl 
— 

94 


ſo früher Stunde ſchon? Die Grä— 
fin ſelbſt oder ihre Nichte, Fräulein 


ſagen, 


vollte 


größeren | 
durch eine 
um niüt 


bervor 
ſein, 


ſchon 


laß gut laß 


3244 
aut 
om 
ru 


na 
112 


noch 

un 

Neh 
ss 


fo:i} 


ſt 


Da zögerte er 


im ſei 


ichts 
uin Dil 


 d 


Mon DI 
ihn 


K 


el 


apitel 

Morgen, ehe in der Ver 
noch das Frühſtück be 
verließ Hermann ſein 


das Haus, um ſich 


J 


zküche 
wurde, 


auf ihren 
Zimmer und 


Sekunde wieder kraftlos 
Sitz zurückzuſinken; 


18 
118 


den Hermann fo halb und halb ai: | zu begeben. 
einen Fremden anzufeben, und ivir Es war jedoh nicht die 
waren doch Beide nicht To töricht, auf | pracht diefer Landichaft, die derMtor- 
dieſe Heimlehr ſchöne Erwartungen genwanderer zu ſchauen kam. Er! 
zu ſetzen.“ juchte nur zur Ordnung feiner Ge: | 
Das waren für heute die leßten|tanten das friiche Luftbad und die) 
Worte, welche die Alten miteinander | Etifamleit, die er um diefe Stunde | Haares umrahmt, war das Erfte, | 
wechſelten. hier ſicher zu finden erwarten durfte. was Hermann wahrnahm. 
Hermann dachte indeſſen nicht da- Bon allen Seiten bearüßte ihn der! „Ich bitte taufendmal 
ran, fih zur Aube zu legen. Er: jubelnde Chor der gefiederten Eän- eihn ung, ich hatte feine Ahnung . 
öffnete fürs Erſte ſeinen Koffer und ger, Cehmetterlinge tanzten imj;log er unter 
kramte in demwild durcheinanderge- Strahl der Frühſonne, und in be — 
worfenen „inhalt, bi3 er daraus ei' te ſchwenderiſcher Fülle abmeie die tau: Da 5 
mäßig große Lederbrieftaſche hervor- friſche 
zog, die er eine Sekunde unſchlüſſig aus. 
in der Hand behielt — einen Blick Hermannb 


Geſtalt brachte die Dame einer Ohn- 
macht nahe. 

Es war ein junges Mädchen, das 
faum dem Kindesalter entwachſen 
ſchien. Ein ungemein feines Gelicht, | 
von einer Weberfülle rotaoldenen | 


Maien: 


Erde ihre belebenden Düfte | am aanzen Leibe zitterte, da 


+ 
il 


als ob er daran dächte, fie dort zu | Stelle aufzufuhen.. Da unten, an Marmorbläfje bebedte ihr Antlig, 
perwahren —, um fie hierauf im bie [einer Duelle, deren Geriefel aus fer: |au3 melchem "ihn ein helles, 
innere Brufitafche feines Nodes zu ner bewaldeter Höhe herabtam, 

iteden. Dann ging er auf die zweite mußte er ein Moosbantchen zmifchen 
Für zıt, bie in dag bereits erwähnte | ciner Gruppe von Meiben, bie bar- 
große Wohnzimmer füprte unblüber eine natürliche Laube bildete. 


menlofem Entfegen anitarrte, 
beariff er, 
Kranten zu tun hatte. Er wollte auı 


; | 


' 
* | 
1 
I 


wc 
. a * 


— 


* * * 


helles 


der Hand hielt. 


Sand am Boden 


Wie, jemand von der Herrſchaft zu 


Fünf Minuten Später itaıd er an? 


jen Schrei empor, um im der nächſten 


der Schreck über 
Langem daran gewöhnen müſſen, durch den Schloßhof nach dem Parke die ſo plötzlich vor ihr aufgetauchte 


um Ver- |beiläufie. mit, daß er im Part einer 
einer gewandten Ver⸗ 
ſah er, wie das zarte Geſchöpf allerbeſte?“ 


mit beiden Händen links und rechts 
etrat einen Seitenpfad, auf die Moosbank ſtützen mußte, um weſeñ ſei, 
auf die Kiſſen ſeines Beltes werſend, um eine ihm wohlbekannte lauſchige nicht vor Schwäche zurückzufallen. eben vor vier Jahren aus dem Dres- 


uner⸗ 
gründlich tiefes Augenpaar mit na⸗ 
Da 
daß er es mit einer 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 14. April 1921. 


— — — — 


ſie zu, ſie vor Allem zu ſtützen, aber | Allu har ma madıt ihartig, 
| 


da ftieß fie abermals einen Schriti 
IMietspad)tvertrage don Staatsge— 


aus, 
„Wer find Gie?" fam e3 mit bei | 
jeßgebern bearbeitet. 


Tone einer Sterbenden jodanı Ei 
ihrem Munde. „Was wollen Sie 
hier?” 

„Hermann Plod, der Sohn des 
| Verwalters, der geitern abend auge 
. kommen ift. Mber ich denke, zunäcjlt 
muß ich alg Arzt bier eingreifeit. Ich 
bin untröſtlich, daß ich Sie in mei— 
ner Unachtſamkeit ſo fürchterlich er— 
ſchreckt habe, Fräulein v. Merten— 
feld.“ * 


Gegen Verſchwörungen. 


Der Kampf um den „Mieterſchutz“ wird 
im Hauſe ausgefochten. — Windmül— 
ler & Elich kaufen die Höftſche Lie— 
genſchaft an Milwaukee Ave. 


. tennen mich?” 
ertate, Das ilt doch nicht | 
Uber bitte, wollen Sie nicht 
meinen YUrm nehmen? Ach fürchte 
wirklich, Sie find ernftlih unpäh- 
lich, anädiaes Fräulein.“ 

Sie fhütteite den Kopf, und ein 
| Lächeln erichien auf ihren Lippen, 
|bas ihrem jonft vielleicht allzu find- 
| lichen Geiihte mit einem Mate) tern ſechs 


Den Stadtrichtern raumt die vom 
Senat mit 45 gegen keine Stimme 
angenommene Vorlage bez 
der Ausſetzung von Mietern, welche 
entweder die Miete nidyt bezahlen 
wollen oder, was in den Wwenigiten 
derartigen Fällen zutrifft, nicht be- 


ſchwer. 


5M 


donate Friſt zum Verblei— 


solid | umb Roben Str 


zablen fünnen, das Recht ein, Wie- auft 
Woodlawn pe, 


gen Speichergebaudes in Angriff 
nenommen; die Kofjten find $100,- 
000, 

Zu $40,000 hat die „zoote Bros. 
Gear and Machinery Co. die neben 
ihrer Fabrit gelegene Kraftwageıre- 


mife, an der Norboftede der Late und! 


Eurti3 Straße, Grund 100 bei 100 
Fuß, aefauft und zu angeblich $75,: 
000 Nathan Gumbinsfi von George | 
Speve die alte Booneihe Wollfpin- 


nerei an der Sübmeitede des Diver: | Htändig am 
Finger 
| nahen? * 


ey Boulevard und der Hermitage 
315 bei 166 Fuß. 


Ave., Grund 315 

Die Mpotheferr Winbmüller 
Eli haben da3 den Erben von Fraus 
Tereſe Höft gehörige Gebäude, 
dem ſich ihre Apotheke ſeit vielen Jah— 
ren befindet, Ecke der Milwaukee 
aße, nebſt Grund zu 
8100,000 gekauft. 

Zinshausverkänfe. 

Folgende Zinshäuſer ſind 
worden: Nordweoſtecke 
und 46. 


ver—⸗ 
der | 
Straße 


‚einen ganz reizenden Ausdrud der=| hen in der Wohnung zu geben, two» | fiintzehn große Wohnungen, rund 


lieh. Das Zittern ihrer Glieder war | rauf Senator Sadler von Engle- 
jedoh noch immer nicht ganz ver: | wood eine Vorlage einreichte, dal; in 
Ihmunden, und während ihrer Rede|allen Verfahren zur Musweifung 
.  Schlugen ihre Zähne mehrmals anein=|von Mietern diefe gezwungen wer: 
ander, als jhüttle fie ein Froft:| den, 125 Prozent der Monatsmiete 
ſchauer. im Gericht zu hinterle— 

„Es iſt ... nicht von Bedeutung, die — —— bekämpfen. 

es wird gleich vorübergehen; ich habe Beendigung des Verfahrens ſollen 
zuweilen ſo ... merkwürdige An- dann die — ven enticheiden, | 
„fälle von Schwäche . .. diesmal aller- | wer die überfchüffigaen 25 Pro: | 
& | hings in einem moch nie empfunbe- zent erhalten ſoll, ob 
nen Grade. Ach bitte, ſehen Sie mich Hausbeſitzer oder ber 

nicht ſo ... ſo durchdringend an! Die Geſchworenen können den Be— 
i ich verſichere 
nichts.“ 

„O doch! Sie ſollten das nicht ſo 
leicht nehmen, gnädiges Fräulein. 
Die Morgenſtunden ſind noch kühl, jen, im Senat zur Erledigung, das | 
und die Feuchtigkeit des Taus heißt zur Annahme gelangen, und 

fönnte Xhrer zarten Gefundheit) dann wird der eigentliche Kampf 
ernitlich ſchaden.“ mm die Vorlagen erit beginnen, im 

Er hatte Schon ertanut, da 
einen befonders jchweren Fall von | MEN erforderlich find. 
ee und Hofterie vor fi Chicagoer | 

habe. Diefer ütberifche Körper, ber | Vie der Mieterſchutzverein 
leiner faum Sehzehnjährigen ange: | dort ihren gejamten 
“hören fonnte — — Fräulein Ele— 

gantine ſollte ja ſchon volle neun— 
zehn zählen — ſchien nur aus Ner— 
ven gewebt und unter einem einzigen 
rauhen Windſtoß zuſammenbrechen 

| zu können. 
—— — u ;iht anf einen Geſchworenenproze 
Fein! a 55 lich d u ga Str eitfragen zwiſchen 
ein! sch muß mir darauf fiber und Mieter, jelbjt wer folcher 
$ | fteheit. E3 it zu feucht hier, Sie 


| Verzicht, wie zumeist, in den Miets 
fi d leichter gefleivet, als Sie joll-| verträgen enthalten it, für nugil- 
Item, und es wäre unberantioortich, in erflärt wird. Ob das Ge 
Sie mod) länger hier zu lafien.” ruchwirkende Kraft haben wird, 
Er Hatte den Sormenfchirm dom | „yeifelbait. das Stanteobergericht | 
Boden aufgenommen, der ihr voröin| Hat aber bislang alle Geſebe mit 
entfallen war, und näherte jich ihr, der artiger Klauſel für verfafſungs— 
um ihr abermals ſeinen Arm zur widrig erflärt. 
Stutze anzubicen. 
„Stber ic) will nicht.” jagte Ye et-| Ginftimmig hat der Senat 
| mas ihrill und heftig und jprang | | Vorlage angenommen, 
im Nu empor, während e& eben NOS) | gemeinjame 
»Igefchienen hatte, als tönne fie jich! unter Vorfiy 
ohne fremde Hilfe nicht erheben, 
Hermann lächelte. „ah! 
ie, was Energie vermag: 
ben Sie mit einem Male die volle |r 1 andere dem Ausichuß, 


rrſchaft über ſich zurüderobert; Anſtellung von Unterſuchungsbeam— 
das iſt der Sieg des willensftarten | ten, zur Verfügung gejtellt werben, 
Geiitiges über den Körper.“ Senator Dailey will aud 
Eine feine Nöte belebte jegt Eglan: | Vorlage einreichen, ivonad) 
* ens durchſichtigen Teint. Sie Staatsanwalt Vollmacht erhält, 
ſchämte ſich über ihre Aeußerung gen angebliche Verſchwörer in 
eines momentanen kindiſchen Eigen Induſtrie ein 
ſinnes; wie er zu den Symptomen |ftrengen, 
ihres Zuftandes aehört. Vorbild des beſtehenden Bundesge- 
„Sie haben Recht — es ift wirklich! fches ausgearbeitet worden, 
empfindlich kühl unter dieſem Schat- wird ſie Geſetz, ſo können Handels— 
ten.“ — Gewerkſchaften uſw., 
Sie ging an Hermann vorbei — die ſich ſolcher Verſchwörung ſchuldig 
hinaus auf den Kiesweg und über- | gemach t haben, aufgelöjt werden. 
m en ber be chot lichen —* wer Können wohnen bleiben. 
orgenjonne. Herman TOLgIe IL, Moriiger Severinghaus bon den 
Ida er ja noch immer ihren Sajirm tt) 2 
Da wandte fie ——— — 
rührend  bittendent | Eptelpläte hat mit den Hausabbre: 
chern, welche die Häuſer gekauft ha— 
ben, die zur Anlage des Spiel— 
er plahes der Forreſtvilleſchule abge— 


Sa 8 von ı 
a — * —* meiner eat  Drochen werden follen, ein Abfom: 
Schwächeanwandlung? Sie da Imen getroffen, 


nicht milfen, dab ich Dickicht sin Sadr ftehen 
j qufgefucht babe, um einer *— Familien, welche dort wohnen, in— 
ſchen Laune nachzugeben — ſie wür— zwiſchen nicht auszusichen brauden, : 
de mir ſonſt dieſe Morgenſpazier⸗ aber ihre Heizung und den Hans 
gänge im Park verbieten. meiſterdienſt ſelbſt bezahlen J 
„Ich werde Ihren Wunſch er— mäßige Micte Stehen müſſen. 
fuüen gnädiges Fräulein, mein Sie] Da die Häuser zu Spottpretien ber. 
| mir verſprechen, ſich nicht wieder in | fauft worden find, wie jtets in sol: 
den Tau zu Segen. Sie können fi |dei allen, jo madhen die Abbre- 
\dadurd) eine leben: sgefährliche Kraus | her ein gutes Seichäft und den Mic. 
| heit zugiehen.“ tern wird geholfen, 
:| Eglantine warf das Köpfchen zus | Neubauten für Geichäftszwere, 
\rüd, daß das Sonnenlicht in dunfen | Die Stridiwarendändler Gebrü- 
I\bon ihrem rotblonden Haare aufz | der Obitfeld haben zu insgejamt ! 
Tprühte, und machte eine Geberde, |8177,000 auf zehn Jahre das erite 
\die deutlich genug befagte, dak ir |< Stockwerk eines Neubaus gepachtet, 
Inicht Tonderfich viel am Leben liege. |den Charles Zangedorf am 1 
Dann nahm fie haftig den ——— ſeiner Liegenſchaft, 1343 
aus feiner Hand und entfernte ſich 45 Milwaukee Ave., 
raſch — ohne Gruß — ald bereue ſie men wird, 
\e8, einen verborgenen Gedanken ver) Whitney & Hord, Händler mit 
\raten zu haben. Materialien im „Wuntbergeichäft“ 
Hermann blieb zurüd; er mußte] haben auf der Liegenichaft 4319 
annehmen, daf fie fich wohl auch das | Weftern Move. Boulevard, 100 bei 
rauf bejonnen habe, daf ihre gegen, 210 3uß, den Bau eines —— 
ſeitige geſellſchaft liche Stellung * 
Anknüpfung eines vertraulichen V 
| 


teilen. Nächte Woche wird die 
fünfte Vorlage des Senators Keſ⸗ 
ſinger, wonach die Städte Mietsre— 


Ihnen — es iſt nichts, 


Einfluß auf 
ten, bezüglich Annahme 
bringen. 
Inzwiſchen hat 
ſchuß des Hauſes 
Annahme der 


zur 


der Juſtizaus— 
beſchloſſen, 


Keſſingerſchen Vor— 


Die Unterſuchung der Bauinduſtrie. 


Ehen chung erhält; die eine Hälfte 


IS 
| ba 
a8 


1r 
us 


ihm mit einer 
pyrrA zu. 


Miene 


Yin 
„ 


| tiht wahr - 


Sie jagen d 
l 


as 


| 


und | 
in? ngriff J 


CUMMISTRUMPFE 
& LEIBBINDEN 
—V Grosse Auswahl! 


'fehr& verbot, Aber er fah ihr 2 
ſo lange e3 anging, gebannt teie von 
einer ebenfo abfonberlichen als reiz— 
vollen Naturericheinuna. Beim 
Frühftüd teilte er den Eltern nur fo 


Billige Preise! 
Auch ulle Sorten 
Bruchbänder, 
künstL Beine. Fuss- 
einlagen nnd ortho- 
pädische Bedarfs- 
artikel 
ujAhr Erfahrung 

Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8—6 
Sonntags von 4-12 


OLFERTZ CO 


. WEGNER MGR. 
Fe NR 


\jungen Dame begeanet fei, die er für 
die Nichte der Gräfin gehalten habe. 


„Ihre Geſundheit ſcheint nicht die | 
fragte er. 

Man faate ihm, dap Egantineng | 
zarte Konftitution die Urfache ge= 
weshalb jie die Gräfin 


dener Erziehunasinftitut aenommen 
babe. Die Lanbluft von Birkenrich 
täte» ihr entfchieden auch fehr aut, 
denn fie habe fich feither beveutend 
aefräftigt. 


(Fortfegung folgt.) 


— 
⸗ 


der 72 bei 125 Fuß, von David S 
Mieter. piro zu 869,500 an 
und 
Es iſt mir wirklich unheimlich, und |trag aud zwiſchen beiden Parteien [io eſtecke der Glenlake und Glenwood 


| 


gelumgs kommiſſionen einſetzen dür⸗ Powell. 


er hier Hauſe, wo zur Annahme 102 Stim- Ave 


werden | Wilke: n und Atna 


| bieten, um die Vorlagen abzufchlach- ı 


die | Siidoitede 
lage zu empfehlen, wonad) der —— 


Haus * | 


Ge jet tz 


iſt ——— an Knaben im Schulal 


Die | nach näberer Mustunft über das $ 
wonach der ger md das ı 


Gefeggebungsausihuß, | ordentlich groß md legt Zeugnis ab! 
bon Senator Dailey, dafür, daß die Erfenntmis von der 
weitere $50,000 für feine Unterfus|(sröße und Bedeutung dieler Kia: 


ber | benbildn ngsanitalt fich weiter Kreiſe 
Seht | Summe foll vem Generalanwalt und | 5 


eine | 
Der | 


| 
ges | 
Det | 


und! zehntägigen Aufenthalt 


ſchuß für Gebäude und 


daß die Häuſer noch * 
bleiben und die 200 


! 
‚| 
1 


110 bei Sub, von der North 
American Life Inſ. Co. zu angeb: 
ich $150,000 an Charles E. Part: 
lv. 5619 und 21 Calumet Avenue, 
ichs Wohnungen, Grund 50 bei 


gen, falls ſie 125 Fuß, von Emil Werſching zu 
Bei 8*26,000 an 


Bernhard Meuſer 
der Weſtſeite des Aſhland 
|bard, 142 uk nördlich von 
Str., zwanzig Wohnungen, 


Aufl; 
Boule. 
Taylor 

Sud 
ha— 
Iſador aiffen 
N. ©, Zazore. An der Nord: 
Ave., ſechzehn Wohnungen, 
56 bei 123 Fuß, von H. H. Ban 
ford zu 5395,000 an William S. 
An der Südweſtecke der 
Roſemont und Magnolia Ape. acht— 
zehn Wohnungen, nebſt Grund d, von 
Cora Lukins zu 590,000 an N. 

Cömunds, 831 und 833 —— 


+ 
5 sechs Wohnungen, Grumd 50 


Grund 


X 


Sowohl die Fuß Front, von Joſeph B. Patter 
Grundeigentumsbörſe, ſon zu 524,000 


an die Ehepaare 


Limpinſel und 
Alois Elſe Graber. 
Daniel Sl tita, 


— 
u 
iu 


Schatzmeiſter 


zu der Kirſchberg Jewelry Co., hat zu 


angeblich 335,000 das Wohnhaus 
der Witwe Frances E. Fennimore, 
der Kenilworth und 
Greenview Apve. Rogers Park, 
Grund 100 bei 180 Fuß, erworben. 
—$)+.— — 
Das Rooſevelt-Lager. 


| 


Anmeldungen bon 
fnaben für den Sommer. 


Schulſup 


Zahlreiche 


Schul 


erintendent Mortenſon 


ter, im Sommer das Rooſevel 
* Rs tegon, Mid)., 

vird bon 
bes Landes im Namen ihrer Schü: 
der angenommen. e Nachfrag 
Ya- 


Itlager 


ns 
% 
n I: 


q 


Leben ın ihm tit aube 


wmactigt. Sit 


Selten ichlafe tl, 


md Glied, 


Frühſtück, Märſche durch die Wäl— 
der, Exerzieren, Schwimmen, 
che ſtehen, Boxen, Schießen 
Turnen, botaniſche und andere Stu 


a: 
y'r 


Noojeveltlagers. Die 


u ie 
vielen Schulvoritehern 


a 


Rt 
Wa— 


und 


& 2. 


in | fie 


= 
. 
3 


| 


für bie | früh) morgens vom Irompetenfian 9 
geweckt werden, Antreten in Reih 
Reinigungsarbeit und 


Strafverfahren anzu- dien allſommerlich ſind die 3wecke 


Die Vorlage ift nach dem | des Stojten | 


betragen für jeden Sinaben für vier: | 


im 


Nager | 


'$16, nur wenig mehr als einen Dol⸗ 


lar den Tag. Vorausſichtlich wer— 
den im kommenden Sommer 5000 
Knaben ſich die Vorteile des Lagers 
zunve machen. 
| Hindet ſich im Gebäude 650 Süd 
Clark Straße in Chicago. 


cdaur die Abendyofte.) 


RVWggegneuigleiten 
aus 


— und Ungegend. 


Dapenport, 12. April 1921. 

Frau Harding, die Gattin 
Präſidenten, 
meiſtern der drei Städte 
6. Juni ſtattfindenden Verſammlung 
des Muſikverbandes eingeladen. — 
Frau Anna 
| Geburtstag im Kreife ihrer Familie. 
— Der Superiniendent der u. 
ſchen Schulen, Frank 2. Smart, 
wiedergewählt worden. 


— — —N — 


Mat | 


| eutſche freie. 


EI 2 Dr 
un 


” 


ter, „rau Elfe Koenig, im Alter von 

177 Sahren aus dem Leben geſchieden. 
Kolbenheyer entſtammte einer 

alten hochſtehenden Familie in Un— 

|garn, 

| 


Dr. 


genoß. Er kam anfangs der ſieb— 
zziger Jahre nach St. Louis und 
ſchloß ſich bald den Geiſtesgrößen der 
hieſigen deutſchen Kolonie an. Zu 
ſeinen intimen Freunden gehörten 
Dr. Emil Preetorius und Carl 
Schurz. Er war nicht nur ein ge— 
lehrter Arzt, ſondern auch Philo— 
ſoph, deſſen Vorleſungen vor dem 
Verein deutſcher Aerzte und vor der 
Freien Gemeinde man gerne hörte. 

Saginaw, Mich. Der Sa— 
ginaw-Weſtſeite-Arbeiterverein feier— 
te am 9. April ſein goldenes Jubi— 
läum in ſeinem prächtigen Vereins— 
heime in gebührender Weiſe. Der 
Weſtſeite Arbeiterverein wurde im 
Jahre 1871 durch die Herren Ru— 
dolph Kern, Fred Dengler und ee 


Das Bureau be-! 


| Nebr Dr. Bun 
Kolbenheyer iſt im Heim ſeiner Toch⸗ 


| 
| 


des | 
wurbe von den Bürger: ! 
zu der am! 
MESSAMT 


Meyer feierte ihren SI J 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


wo er auch feine Ausbildung | 


| 
) 


| Suet!on 


Eine juunderun le Methode, jich gegen 
Miterfolg und Not zu jehügen! 


Sie das denn? Gs it Finderleicht, darüber zu 
woranf es ankommt, ijt — zu handeln, 


Aber, vie machen 
ſchwatzen; 


— 


Sa, Sie 
Gents dr 
fcb5 Dollars, fieben 
„od r fünfzchn Dollars? 
Oder find Zie be 
Murren * auch nur einen 
zu rühren, dem Berdienft größer 
"ber vielleiht it's richt Ihre S 


wie € 


<ie? 


Nie biel berdiciten l 
drei Dollars und ſür 
—8 fünf Dollars 
Dollars, zehn Dollars 
Sind Sie damit 4ufrie 


Sir’ 
o ag? 


Das Tina, das rını Ihre Er ıer gie heißt. 
iſt genau wie eine jener ſtummen Maſchinem 
die Sie Grastialten auf das Del eines Dam- 
I pfers haben aufiwinden feben. Pie Eirergie 
liit eine Meine Maflhine im Körper — cine 
| feine Mafhine bon gewaltiger raft. Es iit 
das Ding, das Sie hinaufwindbet, gerade io 
d. hoc, als Sie im Leben zu achen Wwiünfden. 
Sie's anitelle Inne diefe Energie Maflhine Tonnen “ie 
ibn größer zu masen GES gibt gar | nie das berdicnen, zu dem Sie beredtigs find, 
foiher Leute. Millionen. Ia, Sillios | Cie mögen benfen, dah Cie'3 lömten, aber 
en! Und man fan ihnen nicht einmal einten | Cie füntnen’3 nicht. Unb fchlichlih werben 
Sie Miberfolge baben, werden Mihtzer⸗ 
!folg baben fo wahr und fiher, al3 Eie leben. 
Istein franfer Menfch ilt befonders erfolgreich 
im Leben, Und die meiften Siranfen toiffen 
nicht einmal, wie franf fie find, Die bilden 
die  nroße balbfranfe Maiorität, Ste fchie ppen 
bit ‚von Tag zır Tag mit einer Anzah 
ıälen ufb ihren Fort» 


Aldı 
AR 


4 
5 


ielleicht wilfen Sie nicht, 
follen, 


Vorwurf machen. Sie —— mehr leiſten,— 
würden mehr verdien wenn ſie nur 
wühten wie — im Gr u ihre Herzens 
baben fie den beiten Willen, Cie find gerade 
jo ftrebiam und begierig und fvarfamı md | 
voller Hoffnung und feriös, wie man nur | 
winihen mag. Cie fcheinein ſich nur nicht auf 
den Kmiff zur verstehen, wie fie ihr Einfonmmten 
bergrößern lönnen. 

Dat das getaıt werden fan — der Beivei 
dafür, dah Sie cS fir formen ift die ein 
fache Tatſache — andere es tatſächlich tun. 
Haben Sie jemals darüber nachgedacht? Was 
für ein Recht baben > 
nicht tim au können, 
fir ein 
eigene 


Ste 


ufende von Frauen in der 
felben Bar, Niele derfeiben find Unge, ir 
| tellinente, ftrebfame Berfonen, die all’ die 
nötige Entſchlofſenheit beſitzen, vorwärts zu 
ſtreben die Fähigkeiten in Fülle haben, jedoch 
des nötigen phyſiſcen Halts mangeln — der 
Energie und Lebenskraft. 
Viele dieſer eute ertennen die Urſache 
herfolges und Diefe von ihnen find 
| alielicherweife auf die große Wahrheit ge- 
toten, daß fie mehr Eifen in ihrem Blute be- 
nötigen, iihes Eifer — bon ber Eorte, 
die in — Iron vorhanden iſt. 
ẽs iſt ‚ein — chtiger Grund, warum M 
ate > rom genoinmen haven. Di 
rumd verdient ernftli h bon Sb: 
hrend Sie diefen 
Dieſer hochwichtige Grund it 
5 oraar tiiche3 Eifer ı der grobe 
der fraftlofe, ſchwächliche, blut— 
x |iof e Yente in ftarfe Menigen vor phnamiiher 
13 | stı aft berwandelt — Leute, „bie auf bie fi ch 
( » I geftedften 3tele lo3ftenuern, we 
dagzu ıb Nurated Iron | 


befigen, 
n oraan iſchem Eifen ın 


we andere tun? a3 
Redt haben Cie, tu emfort Ihre 
Fübinfe it in Gedanten bi — 
Vielleicht haben das jahrelang 
oder ſonſtwie getan. Vielleicht ſind r 
Schuldige geweſen, der des größeren 
Lohnes beraubt hat, den Sie ſo manches Jahr 
hätten verdienen können. Es iſt gerade ſo, 
wie wenn ein Menſch an ſich ſelbſt 
zu Tag tleine 


Diebereie 
ingt m 


Ste 


4 


A 


ın alles n F 
der Energie 
per Ja, Ihre En 
bon allem. Ihre 
der entſcheidet, ob Sie a 
Lohn verdienen 
zehnmal den Betrag 
ueigentli RNerg ! 
denn das in : 
sort bedeutet 


Zie bab ( 


ser | Until tel. Iete n. 
n 5 5 p irtli Ne 
Fat r 

wöhnlichen 
drei⸗ oder 


it Dr 


tit, 


6 ie den Schne 
efteht aus wirf 
nicht aus me 


7 


ıD 


t Tablet — n 
chſtaben X. I. 
uApothelen, nur 


Anz. 


„Ei : wi vefli $ 
it das Fundament, 
ſchen individuelles 


Erſte = 
Grundeigentumz-Gold-Bonds 


bringen 3% 


Siche d Schwankungen unterworfen bezüglich Kapital ſowohl 
wie Zinſen. . Xeder Bond ein Teil einer Eriten SHhpoihel auf Einfommen ers 
zeugendes Ehicagoer Grundeigentum. 


50 $100 $500 $1000 
K.R. BEAK & CO. 


Teilzahlungen, wenn gewünſcht 
196 N. Clark Str. Bank Floor, Ogden Bidg. Tel. Franklin 3210 


ke 


0 


++ 
rheit alı 


Senden Sie mir, ohne Verbindlifeit meinerjeitd, weitere Yuzkunft bes 
treffs des obigen. 


J 


Name 


ↄ J αοα « α αον α ehr 1 Ener nie La Ann 


Adreſſe ee ee rl TETETHT TFT 


nn 
Sayp,2102 


20 Sahre Erfahrung. Hebt diefe Anzeige auf. 
Ih made alle Arten von Platten 


Hartgummi-Platten, Gold- od. Watt’3 Metall-Platten, teilmeije Platten, 
Wonder Biegjame 
Valve Gaumen: 
Platten 


Haftet feſt wie Leim. 
Paſſen und Dauerhaftigkeit 
garantiert. 
Eine wiſſenſchaftliche Löſung bed 
Problems, eine Platte anzufertigen, 
die feſten Halt hat und ſeſt 


PRODUCES 500% MORE „iur in —* einem 
SUCTION.._ PATAPPLD FOR Flachen Mund. 
Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hört meinen Rat und Preis. 
Unterſuchung frei —Sprechſtunde 10 bis 6, Abds. nach Abmachung. Cen. 6976. 
Sch tue die Arbeit. Keine Aſſiſtenten. Ausziehen frei mit Platten. 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


Zimmer 402, 35 ©. Tearborn tr, Gegenüber der Firft National Bank. 


a910,14,19,27 


und 


Fühlt ſich wie Sammet an. 


MY NEW PLATE 


ROOFOFTTOUTH a 


a A/R 
OUTLET VALVE 


3 Neihsansiellung für Siolonialmaren und Lebensmittel in 


oranfurt a. DM. Hans Ofendad,. 


Der Reihsverband der Kolonialmaren- und 


Lebensmittelhändler E, VB, mit dem Sig in 
im Verbindung mit 


Berlin bat beicloiieh, 
feiner diesjährigen Hanptverfammlung in 
srankfurt a. M. eine großangelegte Mus- 

3 27. Nuguit 


ttellung in der Woche vom 21, bis 27.9 
die Nahrunga- und 


1921 veranitalten, 
Genußmittel, Tabakerzeugniſſe, Weine und 
Materialwaren, Erzeugniſſe der 


zu 


Spirituoſen, N 
chemiſch-techniſchen Induſtrien und Maſchinen— 
Frankfurt a. M. ausrüſtungen umfaſſen wird, ſoweit ſie mit 

den genannten Gruppen in Beziehung treten. 
(ber aud) Erzeugniiie verivandter Branchen Tollen gezeigt werden, tie 
3.3. Baden: und Schaufenitereinrihtungen, Berpadungsinittel, Reklame: 
artifel uw. Der Reichsverband allein zahlt über 100,000 Mitglieder, 
ſodaß ein ſtarker Beſuch' heute jchon gejichert it. Für die Mahl Frank: 
furts als Nusitellungs- und Tagungsort war feine Bedeutung als San- 
ne und al3 Meileplag ausichlaggebend, im Zulammenhang 
mit feiner Auferit gumitigen geographiichen NYage. Die Mitglieder des 
| Reicdysverbandes der Stolonialwaren- und Yebensmittelhändler waren ft 
$ cu bewußt, daß Frankfurts geographiſche Lage zum befegten Gebiei 
der Stadt eine ganz bejonders nationale Aufgabe zumetit, die unbedingt 
gefördert werden muß. 

Die gefamte techiriiche Durchführung ift dem M deßamt für die Frank— 
furter Internationalen Meſſen übertragen worden. Die vorbereitenden 
Arbeiten ſind bereits in vollem Gang. Die Bildung eines Ehren— 
ausſchuſſes, dem prominente Perſönlichkeiten im Reich und des Wirt— 
ſchaftsgebiets Frankfurt angehören werden, ſowie eines Ausſtellungs— 
ausſchuſſes und der beratenden Fachausſchüſſe iſt erfolgt. 

In allen Kreiſen, mit denen ſeither über die Ausſtellung verhandelt 
worden iſt, beſteht reges Intereſſe; insbeſondere begrüßen Großhandel 
und Induſtrie das Unternehmen, weil ihnen damit eine erwünſchte Ge— 
legenheit geboten wird, alle Produkte weiteſten Kreiſen zur Schau zu 
ſtellen und neue Verbindungen mit dem In- und Ausland zu gewinnen. 
Die Lebensmittel- und Kolonialwarenausſtellung iſt aber auch inſofern 
für Frankfurt zu begrüßen, als es der Raummangel auf dem Aus— 
ſtellungsgelände ſeither unmöglich gemacht hat, dem Kolonialwaren— 
handel, der Lebensmittelinduſtrie und allen ihr angegliederten Zweigen 
des deutichen Erwerbslebens den ihnen gebührenden Pla auf den Framf- 
furter Internationalen Meilen einzuräumen. 


I 


v 


I 


NRadtfe, die alfe bereit3 dahinfchieden, zwar fehriftlich eine Wiederwahl ad» 


organifiert. gelehnt, Tieß fich aber nachher per- 
Nem York, Dr. E. E. Moehle | fönlich bereit finden, das 25. Amt3- 

wurde zum Präfidenten des Brool= |jahr anzutreten, 

Igner „Arion“ gemählt; der protof, rel 


Eefretär, Egon Eifenhauer, hatte Refet die „Sonntagpoß”, 





+ Importierte 


alt-Platten 


| 
| 
| 
| 
| 


Doppelseitige 
Großes Lager —aber auch großer Abſatz. 
Beſtellt daher ſofort, ehe das Beſte vergriffen iſt. 
Neue Schiffsſendungen ſtets unterwegs. 


Die neuciten Schlager. 7 
Opern, Operetten, 
wWirktärmufif, 
Sumortitiiche Borträge 
Walzer, Polfas, 
Glockenſpiele, 
Unartette, Duette, 
Solos. 


N Qullslicder, 
Plattdeutſche, ſachſiſche 
ufſw. Vorträge, 
Jodler ⸗Ductte, 
Nlavier, Nioline, Alöie, 
Sarmontfa, Gelto, 
barfe, Vonelswitichern, 
Rfciier, 
Xylophon -« Stüde. 


Kur 


$1.00 


s Stuck. 
N 


"SI ZI L! 


IInier großer General - iatalog uber dentiche 
Schallplatten, Phonographen, Bücher, Zeitſchriften, 
Briefmarken für Sammler, ſowie andere ans 
Dentſchland importierte Sachen wird anuf Ver— 
langen portofrei und koſtenlos zugeſchickt. 
Reelle Waren, niedrigſte Preiſe, prompte 
und befriedigende Bedienung garantiert die 
Marke von Chicagos populärſtem 


Import-Haus 


dolt E. Kratz & Co. 


2574 Lincoln Ave., CHICAGO 
nahe Wrighi und Hicld Av 


RA E 
. U Pr 


abends bis Y» Ihr, Sonntags 
bis 6 Uhr. 


— — — — 
AWdðdo 
* S— — 

Setzen ihr Leben aufs Spiel. Kein Minimallohn für Franen. 


— | 


Springfield, 14. April, 


Zind bereit, bei Bekämpfung von Kranf: | 


| deutfche | 


Adam 


—X— 


Zwei 1Tjahrine Burſchen als die 
mutmaßlichen Räuber verhaftet. 


Einer von ihnen geſtändig? 


Berkman in Melroſe Park von 
Wegelagevern überfallen, tweiche 
als er zır entflichen versuchte, 
Schußwunden beibrachten. 


zwei 
ihm, 
zwei 


Detektives der Hauptwache verhaf— 


teten heute morgen den 17jährigen 
Frank Stich, Nr. 1921 S. Fairfield 
Ave., und den gleichaltrigen Laddie 
Samanech, Nr. 2628 W. 18. Straße, 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 14. April 1921. 


einem lichten Augenblick ſich auf 
dem Bahnhof in Crown Point wie— 
der fand und ſich erinnert, daß er 
mehrere Tage ſpäter im Bett in 
einem Hotel erwachte. Im Zimmer 
bei ihm war Beatrice Jordan, an— 
geblich eine Jungfer von leichten 
Sitten. Dieſe ſagte ihm, ſie ſeien 
verheiratet. Aber erſt nach acht 
Tagen war Zohora ſoweit geneſen, 
dal; er heimfahren fonnte, So er— 
|zählte er dem Nichter, Beatrice iſt 
(ber alle Berge. 

Drei andere Eheleute enipirften 
durch den Nichter heute die Schei- 
dung, weil die „andere Partei“ 
durchgebrannt war ııd nicht allei- 
ine, Ma Omens, 5490 Nnglejide 
[2 lvenue, wurde von Oswald Civeng, 
Ider jie am 21, November 1911 ge 
|beirate hatte, am 5, 


‚1916 verlallen. Gr war einem 


Dezember | 


| lizei 
| und mwerben verluden, 
Räuber zu identifizieren. \n ( 
| Tafchen fand man drei Uhren, von or fie hier fiten Yafien 
‚denen eine Louis Elsner, Nr. 1638 mit einer Anderen durchgebrannt, 
‚©. Spaulding Avenue, der am Don: und die Krau hat ihn nie wieder 
Inerätag abend im DoualasPBark auS= | gejehen; fie wohnt 1866 Biffell Str. 


gerem Verhör gab Stich angeb 


ſchichte übrigens durchaus nicht un— 
ürdig #i ektives der 48 Pr 1 
‚glaubwürdig Uingt, Deteltives der | wird Heute Lie Debatte über” die 


unter dem Verdacht, Die beiden Bur- | Weibsbild, namen? Waltham, Llopd 

ichen zu fein, weiche verjdytedene Lie— Minſter, Kanada, nachgereiſt, ein 

bespärchen im Douglas Park aus- Paſtor ermittelte, daß Owens 
plünderten. Ueber zwanzig Opfer der quch für eine Frau und ein Kind in 

Burſchen wurden bereits von der Po— Edmonion ſforgt. 

von dem Fang benachrichtigt Mah Morey hotte am 30. Auguſt 

ſie als die 1904 in Boſton Lymen C. Porham 

Stichs geheiralete; drei Jahre ſpäter hatte 

Er war 


Nach län⸗ Erſt als am 4. Mai 1908 nach 
ich zu, 26jähriger Ehe die jebt 53300 Elüs 
daß er mit Samaneck zuſammen Avenne wohnende Frau Man N. 
Elsner im Douglas Park ausplün- Henderſon von ihrem Iſaak verlaſ— 
derte. lien wurde, fand fie ihre VBermmutung 

Bon zwei Kugeln getroffen. |beitätigt, da er mit einer Anderen | 
Die Polizei hat eine aründliche| ein Verhältnis unterhalten hatte, 


geplündert wurde, gehört. 


Y 
1 
i 


Unterſuchung eingeleitet, um feſtzu⸗ Er wohnt mit dieſer jetzt in Eleve— 
ſtellen, wie der 43jährige, in Melroſe land. 

Park, Nr. 115 Bellwood Ave., wohn- derlos. 
hafte 
nd y . 4 | 
zu zwei Schußwunden kam, die ihn 


Alle drei Ehen waren kin— 


—- 

Der Kongreß. 
veranlaßten, heute morgen um Auf- Dringlichkeitstarifvorlage ſoll bereits 
uchme im Weſtſide Hoſpital nachzu-/ morgen im Hauſe zur Annahme ge— 
ſuchen. Wie Berkman, deſſen Ge⸗— bracht werden. 


Eiſengießer Adam Berkman 


| Wafhington, 14. April Im Hauſe 


Warren Anenue-Wache auf Berragen | Dringlicheits - Tarifvorlage und vie 
nn Mn 2 22 | e 
mitteilte, arbeitet ev des Nachts und | Norfage gegen Ueberflutung des 


heit als Verſuchsobjekte zu dienen, 


Y — 
leber— 


Einem geitern getroffenen 1 
einfommen gemäß werben demnächli 
in der John MeCormickſchen Anſtalt 
für anſteckende Krankheiten Drei 
Männern und einer Frau Scharlach— 
fieberbazillen eingeimpft werden. Sie 
haben ſich, wie es heißt, freiwillig be— 
reit ertlärt, als Verſuchsobjelte bei 
Experimenten zu dienen, welche der | 
bekannte Pathologe Dr. 
Heliven und Dr. George F. 
der genannten Anſtalt machen 
den, in der Hoffunuma, den Kranl 
heitöfeim ifolieren uiid ein Serum, 
ein Borbeugungsmiitel finden 
können, wie es z. B. erfolgreich 
die Blattern angewaändt wird. 

Einer der beiden Männer ſoll ein 
bekannter Kaufmann ſein und die 
Frau iſt, wie verlautet, eine Kran— 
tenwärterin, deren jüngſter Bruder 
kürzlich am Scharlachfieber geſtorben 
iſt. 
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‘bre Adentttät wird geheim ge- } 
halten. 

Dem lleberei 
ihnen je $70 aezahlt, einerlei o 
erkran er nicht, und iveitere! 
$1000 Falls Tie vom Scharladifieber 
befal Im Hoſpital ſoll 

eriranfen, die beite | 

werden, aber im Falle! 
iterben, Tolfen ihre Anaehörige 
mweiteren Anſprüche erhebe 


n 


.. . l 
nkommen gemäß wird 
ob ſie 


en Di 


ſie 
hörigen 
erheben 


Urt 


er Anſtalt werden, wie ver— 
noch neun weitere Perſonen 
ucht, die bereit ſind, ſich unter den 


erwähnten Bedingungen ch 


M 
bazillen einimpfen zu laſſen. 


e 


* 


> af 
I Scharlach— 
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die Hauptrednerin dafür. 


nimmallöhen für Frauen vorfieht, 
wurde geſtern abend vom Hausaus⸗ 
ſchuß für induſtrielle Angelegenhei- 
ten abgejchlachtet. Die frühere Kon: ı 
arehabgeoronete Jeanette nuntin var 
Die Sol: | 
daten-Bonus Vorlage, d'e geitern im 
Hauſe einſtimmig angenommen wur: | 
de, wird, wie man erwartet, in der 


nächſten Woche ebenſo glatt durch den 
Senat ſegeln. 


Die Vorlage bringt | 

eine Bondsporlage von $55,000,009 | 
im November 1922 mit fich. 
an ———— 

Würde fein Seid los. 


um cine Griahrung 
geworden, 


Iſt aber her 
wu ur reicher 


3 


| Yaria Walansi,! 
braſilianiſche Zigeunerinnen, 


Roſe Elite md 8 


zwei 


ſagen den, der dafür Dezahlen will, | 
die Zukunft voraus. Am 8. April 


letzten Jahres kamen zwei ſolche 
Damen, dunkel, mehr häßlich als 
ſchön, in bunten Gewändern, 
in Kohlmanns Hausröhrenlegerge 
ſchäft, 2108 N. Clark Str. wo der 
ſchon bejahrte Knaſterbart Ledrock, 
der Hausknecht, allein anweſend 

Die jüngere Huldin näherte 
ihm, betaſtete ihn trotz ſeines 
Sträubens und prophezeite ihm, er 
werde reich, ſehr reich werden. Er 
aber winkte entſchieden ab, 
gleich darauf entfernten ſie 
Schon fünf Minuten ſpäter 
kannte Ledrock die Wahrheit 


[nr 


war. 


11a) 


ſich. 


den, reicher um die Erfahrung, daß 


man kein Geld bei ſich tragen ſoll, 


ı ben, daß der Patient mit dem 


|wood Ape. überfallen. 


Die Vorz | Hefand fich auf ns: 
| ee En 22 efand jth auf dem Heimweg, alö cr!n 3 
‚lage, die die Schaffung einer Kom: |, Landes 


| mer, ‚bon mehreren Männern, foweit er it | a; : kintting Mffkim 
\miffion ziveds Untertudung von Mi-| ginnen und die definitive Abftim 


der Dunfelheit fehen konnte, wareır 
e3 dier, in räuberifcher Abficht über: 
fallen wurde. Als er zu entfliehen 
verfuchte, To gibt er an, feuerteir bie 
Kerle mehrere Schüffe auf ihn ab, 


von bemen je einer ion in die linke 


Schulter und in den Rüden traf. Die 
Frage, weshalb er micht Ärztliche 
Hilfe in Melrofe Bart in Anfprug, 
nahm, fondern nad Chicago fam, 
beantwortete er dahin, daß er bon 
früher her Dr. Leo Awaton, Nr. 
1920 Halſied Strahe, ala einen 
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|zuverläjligen Arzt ferne md es fein 
I - -r . « .r £ J 

Wunſch war, ſich in deſſen Behand— 
lung 


begeben. Der Genannte 
rechtigte Hoffnung zu ha— 
Leben 


zen 


au 
alaubt be 


davonkommt. 
Begnügten ſich mit dem Auto. 


Von zwei Männern, welche ſeine 
Kraftdroſchte an Madiſon Str. und 
Hoyne Ave. gemietet hatten, wurde 
Albert Iminlach, Nr. 1108 Newport 
Ave., an N. Harding nahe Wright— 
Die Räuber 
machten keinen Verſuch, ihm dasGeld 
abzunehmen, ſondern begnügten ſich 
mit dem Auto, in dem ſie davonfuh— 
ren. 

Vier Bandilen überfielen heute zu 
früher Morgenſtunde Edward N. 
Healey, Nr. 5549 W. Madiſon Str., 


und als er fich in feinem Kraftwagen an |. SM Senat dauerte heute die De: 


der Lerinaton Gir. und Yamont 


» . .r I bi dD y r f 
Abe. befand. Sie zwangen ihn aus⸗— Mn an und dem Programm zufolge, 
der zuſteigen und fuhren dann in dem 
5 
Prophezeiung: er war reicher gewor-⸗ Auto dabvon. 


In der 
mußte 


Nähe ſeiner Wohnung 
heute morgen M. W. Baum— 


ik 


mit auländifchen Waren ber 
mung joll den gegenwärtigen Blä- | 
Inen zufolge ver der morgigen Ber: | 
(tagung erfolgen. Bon bdemofrati= | 
‚Icher Seite wird der Vorlage fait ein- | 
bellig opponiert werden. | 
| Die Demofraten im Haufe twurden 
ı gelegentlich eines geitern ſtattgehab— 
ten Kaufus zur Seanerfchaft aegen 
die Vorlage verpflichtet und Repräfen= 
tant Kitchin, der Führer der Demo: 
traten im Haufe, gab eine Erklärung 
ab, im welcher er das zeitiwerlige Ta= 
rifprogramm der Republikauer ſcharſ 
angriff und prophezeite, daß weniger 
‚ala zwölf demokratiſche Stimmen zu 
Gunſten der Young Vorlage abgege- 
ben werden würden. 
| Er bemerkte, dat; die Nepublitaner | 
durch den Dringlichkeitstaärif „den 
drei großen Truſts, den Pötiern. 
dem Zuckertruſt und dem Wolletruſt 
jährlich 3775,000,000 in den Schoß 
würfen.“ 

Ferner vertrat er den Standpuntt, 
daß durch die Beſtimmungen der 
Vorlage gegen bie Ueberftntung des 
Landes mit Auslandwaren künftige 
'Hundelsbeziehungen mit dengentrals | 
mäcten Guropas und den Yleineren | 
‚europätfehen Mächten unmöglich ges | 
macht würden. | 


| 
| 
| 


| a 
I  Bertrag mit Kolumbien im Senat. 


‚batte über ben Vertrag mit Kolum:- 
werben heute Senator Pomerene,De: | 
ımofrat von Ohio und Senator Anor, 
Republitaner von Pennſylvanien, zu 
Gunſten des Vertrags ſprechen. Ge— 
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Upstairs . 
pezialitäten in unfe- 
ren gelderiparenden 

Verkauf! 
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Zigarren 
Möbel 
Anzüge 
Schuhe 
Yeinen 
Shnittwaren 
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Groizer Derkauf von Mänteln und Kleidern 


Werte bis 515.00, zu 6.95 
3tleide 


ſchließlich Overſtirt 
Effekte; 
Velour und Jerſey. 
hübſch beſetzt 
—* 
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und Capes. Eine große in einer prächtigen A 


ED Mäntel 


hübſcher Moden, 
in und Regulation— 
länge; Wolle-Velour, Wolle— 
Serge, Wolle-Poplin, Seide— 
Poplin und andere beliebte 
Stoffe. Einige ſind halb ge 
füttert, reizend be 

ſetzt; gute Auswahl 

von Farben und 
Größen für junge 
MNädchen und Ta 

men; es 

bis zu 


Anzahl eleganier Modelle, 
A — Sport—⸗ und garadli— 
> Serde 
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' 
in Serge, 
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LOrico⸗ 


Velve 


teen mit Stickerei, 
Q Be > 444 
Wolle, Braid ete. — ſind 
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Velour, Polo Gloth und ar 
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Baranins in Schuhen 


Unfer aroßer Berfauf von hoben und nie 
rigen Schuben Fir Männer, Dame md 
Kinder wird fortgeſetzt Schuhe für Stra— 
ßen- und Dreßgebrauch find bier in einem 
gelderfparenden Berkauf, Der morgen früh nen Twe 
große Käufermengen nach unſerer beliebten 
Baſement Schuh-Abteilung bringen wird. 


——— davon ſind 
Die Paktie beſteht aus: 


en Größen bis zu 40; 
ür den Freitagverkauf auf 


Kalblederſchuhe für Damen, 
Glanzlederſchuhe für Damen, 
Vici Kid Schuhe für Damen, 
Zweifarbige Schuhe für Damen, 
Pumps für Damen, 
Oxfords für Damen, 
2.Oeſen Ties für Damen, 
Schuhe für Männer, 
Schul- und Dreßſchuhe für jange Mädchen 
und Siinder, | 4 “ Stecifen, 
Mary Jane Ankle 
Strap Pumps für 
Miſſes und Kinder, 
Schul- und Dreßſchuhe 
für Knaben, 
Oxfords für Knaben, RER! | ii 
Oxiords für Miſſes und MER * ung 
Kinder, 2 | 


— Bargain Vaſement 
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1.39; Grüß, 


Knaben-Waſchanzüge, 
lohfarb 
ben; Grüß, 3- 
ag au 
Knaben-Anichvien, gefüttert und 
auch Kordurod in bel 
unflen 
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und Jünglings-Auzüge, aus 
eds und Caſſimeres gemacht, in dop— 
infachbrüſtig, gut geſchneidert; viele 


14.75 


re Mänmer, junge Männer und Küng: 
oriteds, Kallımeres und bfauer Serge; 
tie bis zu 85.95; Größen 80 bis 42 


3.95 


viertelgefüttert; in al— 


herab 


Gautriynn Tuer 
umpers, aus beitem 
abi, Ynabalh 


tdorh Streifen 
ihliht 1 
tur it blauem TI 


«um. 1.6 
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| denn die vier Hebndollaricheine aus; gaetiner, 
| dem PRortemommnaie waren fort, leg. | zmer Wegelagerern 
|teres aber nicht. Er Sah die Franen | gende Barfchafl 
inoh auf einem Straßenhahnmwagen im Werte von $ 

zer - |davenfahren und bezeichnete die | 
Schulſuperintendent Mortenſon, das Roſe und Maria al? die Tüäterin- | 
Kriegsdepartement um Bewilligung nen, aber da dieſe heftig beſtritten, 
von Geld zur Beſchaffung der Hoch- jemals in dem Geſchäſt geweſen zu 
ſchulkadetten-Uniformen zu erſuchen. ſt Nichter Soldon meinte, | 
a — ſind bisher —*— | Art Damen einander alle Lie Erzählung lommt wir we⸗ men. Die debatte über den Vertrag 
cs er nn ee, : yo nmmzen Non ‚aa glaubwürdig vor, und ich will mit Kolumbien, kann jedoch, einem 
Er 7 F = Er Rn a hen werden mir es noch überlegen, ob ich dieſes Abkommen zufolge, nicht länger als 
— ————⏑⏑ —— BEN UN ERRERER ‚Mannes Gehuch am Aufhebung fei- |bis zum 20, April dauern, da anı 
ERDEH „nenn aber \ialt urs uud Ren Iner Ehe willfahren will. Er jagt, |diefem Tage dic definitive Abitim: | 
en Zen m. jede —* die cr hebe fi an Champagner betrun mung zu erfolgen bat. | 
wird, {0 Tann jede Uniform gleich], * 20°, Nädtifäe Bauburean er-\fen, fand, alß er ermaite. Daß er| Dem Genat Tiegt heute cu nad 
paffend für den ITräner gemacht wer= | !!Cb "ar El: dab —— —* | w —* — Ey Toradı Abm J vi — — 
I. un fern a De RU aa he De Toni Ace Arie Sul a dm ereeng m hr Auen 
—* in das — ————— Saifon wird der Mole wahrfhein. | Gaftwwirdsfohn, * F —— ten zu bergrößern. . Eine 
mar-Sihefi. lich durch Vermietung an den aus er Fr — vr * Fan Knie diefen Antrag | 
Aa Pageant of Progreß“ für 850,000 nacht vor zwei Jahren in des Va- wude geſtern durch die Gegnerſchaft 

— eiten bedertender Reingewinn ein- ters Kraftwagen eine Champagner- der Demokraten verhindert. 

kneipfahrt angetreten hatte, in Wiederum Kontrolle der Pökelinduſtrie 


S. | angeſtrebt. 
Leute Vorſitzer Norris vom Senatsaus- 
ſhhuß für Ackerbauweſen hat ſeine 
— 
——— oder | int, auf's Ncnie 5 Senat einge- 
sen. Die neneBen Beib |Tcicht md zivar genau im gleichen | 
ae Te oelegenttich ber | 
geontice rantoehen, | neh Onichen — im Senat zur 
tende Strankpeiten, | ne gelangt war. 
Nervenſchwäche, cro⸗ — — t 
Abermals verſchwunden. 


Kadettenunifarmen und andere Angele 
genheiten verhandelt. 


Nr. 6018 ©. Barf Ape., |," > 
Nr. 601 Be te Senator stellogg, Wepublitaner | 
ee von Minneſota, gegen die Ratifizie— 
und Schmuckſachen ——— — 
350 ausliefern zung. Bis die Entſcheidung bezüg— 
30060 lich dieſes Vertrags erfolgt iſt, kann 
die geſtern eingereichte Refolution 
des Senators Knox, durch welche 


RE. 4; 2.g:, ‚Per Kriegszuit it D 
Richter Baldwin erweiſt ſich ungläubig. —* — m —*— 
— Drei durchgebraunte Gatten. | = DT eenbei erilär 
ht zur Sprache fom- | 
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te Einla 
zeteiligung an der „Knae 


benwoche“ vom 6, bis 19. Mai an, | 


wobei Dr. Adair Gelegenheit nabm | * * 
Io * r ’ 
su bemerten, dai; and) eine „Müpd: | ZN amen Dir. prang geiern IN 
a | felbftmörberifcher Abficht von ber| 
chenwoche“ abgehalten werden ſollte.! nei 18. € — u | 
« — — höhe | de an 18, Str. aus in den Fluß, 
Das alte Brownſchulgebäude, F wurde aber bon dem Brüdenivär- 
1758 Warren denne, jeit mehreren Her Milfiom Weit und mehreren an- 
Jahren geſchloſſen, wird gegenwär deren Männern, die er herbeirief, dem 
tiq mit einen Noitenaufdand von; naften Elemenle entriffen Man 
561,000 nen in Etond Br | krachte ihn nach dem Countyhofpital. | 
srubjabrs-Schulfe De: i Mn ee re 
Nr 22. Stpril amd danern!. + Finen Chäbelbruch erlitt geflern | 
james Kendall, Nr. 6487 Harper ! 
als er an der 59. Str. umd 
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= RE niföe, private u, alle 
Sarnleiden. 
Das ausgezeich⸗ 
nete deutſche Hell» 
nıttel B14 (verbeiierted 606) für Die Heilung 
son Wintvergiitung. 
Sr, No’ 2öjährige praltiige Erfahrung als 
Eyeztalift bietet den Kranlen Eicherbeit einer 
sstolgreigen und ehrlichen Vehandlung. 


Ave., 
Harper Ave. unter die Räder eines 
Kraftwagens geriet. Man brachte ihn 
Zwei jugendliche Ausreißerinnen nad Dem —— der ‚linois Zen— 
wurden geſtern hier am Union Bahn— —— Der Lenker des Autos ent- 
hof in dem Augenblick angehalten, 0) UND BR. | 
al® fie mit zwei jungen Männerit| _, auf einer Abrechitung, bie ber 
nach Nurora fahren woliten, verntut: Stadtlämmerer Harding heute dem 
lich um ſich dort in die Roſenfeſſeln eur überioieß, toftete bie 
der Ehe fchmieden zu laffen. Die käbtifche Mole, deren Baıı $5,000,- 
Eltern wurden benacrichtiat uno — — — — 
nahmen die beiden, Ruth Wallace | 'T Stabt 39608 mehr ald während Gtabliert In Chlcage 1892. Ina &oli 

und Krances Dailen aus Clinton, des vorhergehenden Sommers. „zei 20.0 a Aue He Men nac Joliet gebracht, wo man ihn 

ihrem Bau in 1916 hat ſie 85,888 | g4n granuterter amp Ligenfierter Arzt jet 1sg2, | Pater auffand. 
—ñ —ñ n ñ ĩĩ 


Ia., twieder mit nachbaufe. Die bei- |... ; ne | Ein grabul 

S über ihre Betriebsuntoften ne 135 Süd Dearborn Strahe. ern REN 
| 
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hr Plan vereitelt. —  Mallass — 
JIhr P Die Polizei der Bezirkswache in 
den Viehhöfen hat Nachforſchungen 
nach dem Verbleib des neunjährigen 
Eine Roıluleton. che EEE ter Fe Roman, Nr. 543 Weit 47. 
"ed oltet Eie nichte. So lößzli 
Ronmer Sie fofert, ehe Ihr Keiden melter | taße, et geitern abend ; piöglid) 
ns berichivand, eingeleitet. Sie fürch— 
in 2 ft. na f 1 16 Ar ines Gei— 
F ne Beni feinen Zuſtand zu ber. tet, daß m die Hände eines Gei— 
ſteskranken fiel und von dieſem ent— 


adlẽſſigen braucht. 
8 igſig führt wurde. Thomas verſch d 

M.ROSS, Speiatifi | ihr Thomas verſchwand 
Dr.B. * sdpe; | bereits bor zwei Monaten und ivurde 
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den „Xerehrer“, Edward Gifford| ua: 2 6 
wu .  Ibradht. e Mionzoe, Chicago, 
und Merrill — — | tm Griliy-Gebäude, Enite 50630. George Dahnte, verChef der Dahnte- 
Verwarnung gleichfalls Tr ae: Nehme Clevator zum F. Floor. Malter Milling Company, die fürz- 
lich eine Vermögenzübertragung vor- 


Iaffen. Gpreäftunden: Täglid bon 9 morgens bi® 4 
nahm, unter Vergiftungserfeeinun- 


— 0.. 
Zweck durch ein ine Anzeiae in |: aub Montan. Mittwen, freitag ı Samt 
— eine Kleine Anzeige in u 
der „Abendpoit.”“ | 073,5,7,10,12,14,17,19,21,24,20.28 


ee. akt 


* Ber jein Grundeigentum ver | 
faufen will, erreicht fehnell feinen Ei unb an Genktagen ben 10 borzı. ME 
ws ei gen geitorben 


geist dĩe „Sonntagpoſt“. 
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nah Deutichland, Deutſch-Oeſterreich, Czecho— 


J.V. ZINNER &C0. 


619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 
15 
| 

| Difen Montag, Mittwoh und Freitag I9—6; 


‚Home Bank & Trust Co. 
' . — 


Die Unterzeichneten haben das 
Uebereinkomen getroffen, von Mitt— 
woch, den 13. April, beginnend, ihre 
Offices am Montag, Mittwoch und 


Freitag abends um 6 Uhr zu ſchlie— 
ben. Dienstag, Tonnerstag und 
Snmötag abends bleiben fic neüff- 
nich, forwie Sonntag morgens von 10 
bis 12 Uhr. 


Astenh MHichkar, 
55 W. North Avenue. 


J. V. Zinner & Es, 


619 W. North Avenue. 
A. Schleſinger, 
644 W. North Avenue. 


J. Berzog K Co., 


334 W. North Avenne. 


Eure alien Sachen nach 


packen. 


‚vorrätig. 
| Hinüber-Reisende er-| 
iwärtigkeiten durch Vor- 


' Unsere Ablieferungen 
'sind bekanst alsprompt 
‚und zuverlässig- 

Ruft uns auf. 


Transatlantic 
Packet Co. Inc. 
181 N. La Salle. Phone: Franklin 4034 
20msfondimifr* 


| 
pertation Es., | 


1646 Larrabee Strafe. | 


12abiw 


Neldlendungen 


Wenn Ihr Berwandte m Guropva Yabı ie | 
Sr nad den Ber. Etaaten bringen mollt, 0 | 
jvredt bitte bei uns vor und laßt uns Euch 
arllären, wie wir Euch Dierber beifen fünnen 

Wenn wir nicht umſtande find, Euch Infolge 
der dort beftehenden Verhältnifſe au helfen 
werden wir für dir Unterredmiim mnnte 5 
rechnen. 

Wir haben emer grohen Anzahl Kunden zu— 
triedenftellenden Dienft geleiftet und find viel 
leiht in der Tage, auch Euch au belfen. 

8 wird ratfaın jür Euch fein, Euer Antu- 
sen fobald wie mönlich eininreihen. do bie 
Sinwanderung verboten Merden mag und 
Sure Annehärtaen beranlaßt find. lange Beit 
“ırten. ebe fie berüserfommen fürnen. 

Wir find Vertreter aller Dampierlinter 
rab » don Eırreba. 

Wir Übermitieln wii Durch den <siencı 

5 Deifterreich Unzarn. Rumnä⸗ 
Clavien, Tachho.Clovalei und t’ rei | 
die Deutı. 'ant Verlin, und die Baber de! 
Sandclähban? nad) allen Teilen Deiitichlan..® 
ch nach allen anderen europäifhen Ländern 
nter morfer Garantie, 


Transatlantic Transportation Co, | 


1646 Larrabee Str. 
Diverfeh 2567. 
John W. Dietzer, Präs Jer. H. Becker 
da22* 


ſlovakei, Jugoſlavien, Ungarn, Volen, 
Rumaänien und Italien. 


Schiffstarten 


Agentur und NotariatsKanzlei. 


* 


(Im Geſchäft ſeit 1908.) 


5107 ©. Aihland Ave, Tel. Blvd. 6570 


Dienstag, 8; nien, Jugo⸗ 


Donnerstqg 
Sonntags 


und Camstag 9— 
10—12, 


janst* 


Geld zu verleihen, 


zu mähigen Preiſen. 
Fat: LCure Hyvothel fällig wird, konfultiert 
unſer Loan Dept. Wir machen Darlehen zu 
627 und berechnen eine mäbige Kommiſſion. 
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gejet bie „Spnnta 


| 


miwantee und Aſhl 
2dm;didoja— 30ap 


'Schickt Lebensmittel und , 


'drüben. Selbst der Aerm- $ 
'ste sollte dies tun! Wirlas-!5 
sen von Haus abholen, ver- 
sichern und unentgeltlich 9 
Transportation & 
wieder zu Vorkriegasraten. | r 
|Groceries zum Feipacken ®% 


+ 
‚sparen Kosten und Wider- E 


‚ausschicken ihrer Koffer. # 


EUROPA | 


Heldlendungen 


% — C —22 
Erſte Hypotheken Sicherheit 
auf gutgelegenez Chicagoer Grundeigentum hat ſich ſtets als die 
zuverläſſigſte Anlage erwieſen, und wird es auch weiter bleiben. 
65 iſt ein gutes Einkommen, doch unter den jetzigen Geldverhält— 
niſſen iſt die Zinsrate für erſtklaſſige Hypotheken Bonds bis auf 
75 geſtiegen, aber nicht höher. Ziele hohe Nate iit nur vorüber E 
achend. Abfolnte Sicherheit der Anlage muß die Grundbedingung A 
fein. Dies ift unfer unmandelbares Prinzip. Darum. beattfüd) 
feiner unjerer Kumden je einen Cent an unieren Eriten .Sybothefen 
Gold Bonds verloren. Hinjen und Kapital wurden jtet3 pünftlid) 
auf den Tag bezahlt. 

Wir haben gegenwärtig eine fhöne Auswahl folder Gold 
Bonds in Stücden von $100, $500 und $L000 auf Grundeigentum 
auf der Nordieite. Suuftrierte Zirfulare auf Verlangen. Man 
wende fich an unS periönlidy oder Ichriftlih. Misfunit und Nat 
tt allen Geldiachen foitenfrei gern erteilt. 


7 e H 


36-jährige Erfahrung in allen Zweigen 
des Vankgeſchäfts. 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
i05 LaSalie St, Ecke Monroe 
CHICAGO 
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Tabrifanten und Importenre Der 
beiten Harmonifas in ber Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Breifen 
als irgend ein anderes Gejhäft. 
Alle Käufer erhalten freien Nnterrigt, 
Freier Katalog, 


Wegen näherer Ausfunft freibe man 
in Englif an 


Ruaita & Serenelli 


AccordionCo., 


817 Blue Island Ave. 


' Billigſte Preiſe. 


—XRX = Bolmahten 


K.W. KEMPF 


zel.: Diain 4491. 120 N. La alle Etr. 
Offen 9-6. Conntags 9—12. 
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Wie wird's mit den Eiſenbahnen? 


Aus den Berichten der Eiſenbahnen an die 
vor, daß die Bahnen in der Geſamtheit im 
Monat Februar mit einem Fehlbetrag von 
87,205,000 arbeiteten und 106 der 200 bericht 
erſtattenden Bahnen nicht einmal genug ver— 
dienten, ihre laufenden Ausgaben und die 
Steuerlaſten zu decken. Im Januar hatte ſich 
der Fehlbetrag auf 831,167,800 geſtellt. Das 
Geſchäft hat ſich alſo von dem einen Monat auf 
den anderen ganz bedeutend verſchlechtert, und 
wenn man den Bahnleitern glauben kann, dann 
wird der Märzausweis wiederum ſchlechter ſein, 
als der des Februar war. 

Für den ſtarken Geſchäftsverluſt, bezw. das 


98 
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Mißverhältnis zwiſchen Einnahmen und Aus-des Baugeſchäfts gegenüber in 
gaben, macht man in erſter Reihe den allgemeinen wird. — — 


Geſchäftsrückgang und die hohen Frachtraten ver 
antwortlich, und in weiterer Folge die mehr— 
fachen und großen Lohnerhöhungen, die in den 
(nahezu) drei Jahren des Regierungsbetriebs 
vom 1. Januar 1917 bis zum Dezember 1919 
ſtatthatten, ſowie die Arbeitsregeln und die Neu— 
klaſſifizierung der Arbeiter und Angeſtellten, die 
zur Zeit des Regierungsbetriebs vorgenommen 
wurden und eine ganz bedeutende Mehrbelaſtung 
der Bahnen bedeuteten. 

Wenn von Eiſenbahnleitern und-Anwälten 
über die großen Lohnerhöhungen der Jahre 1918 
bis 1920, einſchließlich, und die in derſelben Zeit 
vereinbarten Arbeitsabkommen geſprochen wird, 
ſo geſchieht dies immer im Tone ſchweren Vor— 
wurfs für die Regierung. Es iſt aber völlig 
zwecklos und auch einigermaßen ungerecht, der 
Regierung dieſerhalb Vorwürfe zu machen, bezw. 
jetzt noch darauf herumzureiten. Denn als die 
Regierung die Bahnen übernahm, waren die— 
ſelben zugeſtandenermaßen ſo ziemlich an der 
Grenze ihres Witzes angelangt. Auf allen öſt— 
lichen und nach dem Oſten führenden Bahnen 
ſtaute ſich die Fracht derart, daß der Betrieb 
nur mit Mühe einigerntohen aufrechterhalten 
werden fonnte, und die aroien Ei 
Brüderihaften und Sonitigen 
waren in hohem Grade ıma 
Qage, unruhig amd zum auten 
unmillia. 
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enbahne 
326 
hnarberiter 
34 
t mit ihrer 


arbeits⸗ 
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wieder beginnen kann. 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 14. April 1921. 


Nur, zwei große Indu-ſmit jeder neuen Brutalität den ehemaligen 


itrien joweit zeigten fih rüditändig: die Yau-| Gegner gegenüber verliert Sranfreich notgedrun- 


industrie und das Eifenbahngeidhäft. 

Die Lage des Baugefchäfts beginnt fidh zu 
klären. 

Aller Wahrſcheinlichkeit werden die Bau— 
handwerker ſich in Bälde zu der notwendig ge— 
wordenen Lohnverkürzung bequemen und die 
Materialhändler werden vom hohen Roß herab— 
geholt werden, wenn ſie nicht ſehr bald 
aus freien Stücken von allen „unfairen“ Machen— 
ſchaften ablaſſen und Preisermäßigungen ein— 
treten laſſen. Die Eiſenbahnfrage ſcheint ihrer 
Löſung ſo fern, wie je. Die Eiſenbahnangeſtell— 
ten und -Arbeiter haben ſoweit jedes Anſinnen, 
das auf Lohnermäßigung, bezw. Aufhebung der 
für die Bahnen koſtſpieligen und drückenden 
Arbeitsabkommen abzielen, ſchroff zurückgewie— 
ſen. Und ſo lange die Bahnen die hohen Kriegs— 
löhne bezahlen müſſen, wird an eine Ermäßigung 
der hohen Kriegsfrachtſätze nicht zu denken ſein, 
und ſo lange die hohen Frachtſätze bleiben, ſo 
lange ſcheint eine völlige Geſundung des Ge— 
ſchäfts und aller geſchäftlichen Verhältniſſe un— 
möglich. Denn die Frachtzahlungen ſpielen eine 
ſehr große Rolle in der Preisbeſtimmung für 
alle Produkte, Rohſtoffe und Waren jeglicher Art. 

Die Eiſenbahner ſind im allgemeinen über 
den Durchſchnitt intelligent. Sie müſſen er— 
kennen, daß ſie das Geſchäft des ganzen Landes 
zurückhalten und ſchwer ſchädigen, wenn ſie auf 
Fortdauer der ihnen, Dank der Kriegsteuerung 
und Kriegsproſperität, zugeſtandenen, für das 
derzeitige Geſchäft aber unerſchwinglichen Löhne 
und unerträglichen Arbeitsregeln, beſtehen 
wollen. Ihre Führer wiſſen, daß es ſo iſt. 
Wenn ſie fortdauernd entgegen dieſem Wiſſen 
handeln, und die Bahnleiter vernünftige Vor— 
ſchläge zurückweiſen ſollten, dann dürfte auch 
ihnen gegenüber das Verfahren am Platze ſein, 
das den ſchwarzen Schafen — geivilien Material- 
bandlern, Sontraftoren und Unionbeamten — 
Borichlag gebradt 


ss 


Der Trampeltrieb. 


gen einen Teil jenes Anjehens und jener Achtung, 

den e8 vor diefem Nüdfall ind — nun fagen mir 

milde: ind Urmenjchentum befefien hat, 
— —ñ — — 


Aneritamſhe Preſeſtimmen 


Das ungewiſſe Schickſal von Oberſchleſien. 


Das Recht auf „Selbſtbeſtimmung“ erzielte 
in Oberſchleſien keinen glänzenden Erfolg. Die 
amerikaniſchen Blätter ſprechen die Ueberzeugung 
aus, daß die Abſtimmung, welche die induſtriellen 
Diſtrikte Deutſchland zuſpricht, aber die reichen 
Bergwerksdiſtrikte den Polen gibt, große Gefahr 
für den Frieden Europas in ſich ſchließt. 

Die „Baltimore News“ (unabh.) ſagt: „Die 
Abſtimmung ſchuf ein ‚unerlöſtes‘ Polen, von 
deſſen Daſein die Polen vorher nichts gewußt 
haben.“ 

Die „Grand Rapids Preß“ (republ.) ſagt: 
„Nicht die Stärke der rivalen Einwohnerſchaft 
iſt durch die Abſtimmung entſchieden worden, 
ſondern die Stärke der reſpektiven Propaganda 
treibenden Parteigänger. Lange vor einer 
offiziellen Zählung der Stimmen famen Berichte 
aus Paris, daß die Alliierten auf ‚Grund 
der Reſervationen des Friedensveretrags‘ die 
ſchleſiſchen Kohlenfelder den Polen geben wer— 
den.“ 

Die „Chicago Tribune“ (republ.) bemerkt, 
daß die Abſtimmung nicht den Frieden, ſondern 
bitteren Streit zur Folge haben dürfte. 

Die „Baltimore Sun“ (demokr,. unabh.) er— 
klärt ganz kaltblütig, daß die Alliierten das Recht 
haben, das Reſultat der Abſtimmung umzuſtoßen. 

Die „New NYork Tribune“ (republ.) ſieht 


darin eine Niederlage Deutſchlands, obgleich es 


den weitaus größeren Teil von Oberſchleſien er— 
halten dürfte; denn der kleinere, aber umſo wert— 
vollere Teil, die Kohlengruben enthaltend, werde 
jedenfalls Polen zugeſprochen werden. 

Die „Lynchburg News“ (demokr.) iſt ent— 


Hieſige Blätter laſſen ſich aus Berlin be, ſchieden dafür, daß die Allierten ſich gewiſſen— 


richten, daß dort ein unbehagliches Gefühl der 
Bangigkeit darüber herrſche, was die Franzoſen 
am 1. Mai zu tun gedenken, wenn die Deutſch 
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haft an das Refultat der Abitimmung balteır. 
Auch der „Noungstomn Bindicator“ (demofr.) 
ſpricht ſich in dieſem Sinne aus und iit iiber- 


bis zu jenem Tage die Geldforderungen Frant- | zeugt, dal eine Befolgung des Volfswillens dazu 


reichs nicht befriedigt haben ſollten. 


Was die beitragen werde, die europäiſche ökonomiſche Lage 


Franzoſen tun möchten, darüber iſt man ſich zu ſtärken; andernfalls ſei die Gefahr eines neuen 
in Deutſchland wie auch anderwärts ziemlich klar. Krieges groß. 


Sie möchten ihre Truppen, am liebſten die farbi— 


e „Norfolk News“ (unabh.) glaubt, daß 


a: 
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gen, weiter ins Sinnere Deutjchlands vordringen nur der einwandfreie Beweis einer unehrlichen 
lafjen, um den Deutjchen, wie fie offen erklärt | Manipulation der Wahl den Rolen die Veredti- 
haben, einen Eleinen Gefhmadf vom wirkliden | gung geben fönnte, den Befit der jtrittigen Ge- 
striege beizubringen. Denn jie find der Meinung, | biete zır verlangen. 


dab Deutichland als foldes den Krieg mit feinen 
üblen Begleiteriheinungen, al3 da find Ber- 
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Der „New Hort Call” (foz.) bat ebeufalls 
nur wenig Vertrauen in die Methoden der Ver- 


Htörung bon Eigentum, Gefährdung des Lebens | bündeten ımd jagt: „Die Kommiifton wird nun 
der Yipilbevölferung und ihre direfte umd in«|zır enticheiden haben, was fi am beiten Tohnen 
direfte Nusplünderung, überhaupt noch nicht zu Fdürfte: das Wahlergebnis zur ignorieren und den 


fojten Defommen hat. Die Wut Frankreichs 


darüber, dab der weitlidhe Kriegsichauplag bei- 
nabe ausichliehlih auf franzöfiihen Boden ge 


legen war, ‚bat ein Radegefühl großaczogen, |da3 Iektere die Veriewden der Entente-Räuber 
das nad Sättigung fchreit. 


Ueber die Berechtigung dieſes Gefühls läßt 


azu 
Ziviliſationsſtufe abhängen, auf der er ſteht. 


: Denn man glaube.ja nicht, da die Individuen 


Sid) den auten Willen der Ingeftellten und | einer Nation ale auf gleihen Kulturniveau 


Arbeiter zu fichern, ste, foweit wie möglich, ar- | stehen, 


un? 
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beitsluftig und »fre 


zu made, mußte das | ulturitadien vertreten. 


Man findet bei allen Völkern famtliche 
Der äußere Firnis iſt 


Streben der Regierungsverwaltung ſein, wollte dabei nicht das Entſcheidende. Das, worauf es 
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fie hoffen, die Bahnen auf den 
gen. 
Erhöhung der Löhne md Da 
benshaltung immer weiter fti 
eriten Zohnerhöhungen folgen, fah die 
Bahnleitung Tich gezwungen, ach dem Verlangen 
der Angeitellten und Arbeiteren 

abkommen, das ſich jetzt alſo ſo ſehr koſtſpielig 
für die Bahnen erweiſt, ſtattzugeben. 

Wer gerecht ſein will, wird zugeben müſſen, 
daß die derzeitige Lage der Eiſenbahnen durch 
den Krieg und die Kriegsverhältniſſe herbeige— 
führt wurde. Und wer den logiſchen Schluß 
ziehen will, der muß nund zugeben, daß 
die Geſundung nur in dem Grade möglich iſt, 
wie die Urſachen, die von dem Kriege gezeitigten 
Verhältniſſe und Auswüchſe, wieder geordnet 
und beſeitigt werden. 

Das heißt, wenn die Lohnerhöhungen und 
auf Lohnerhöhungen, bezw. Leiſtungsverringe— 
rung hinauslaufenden Arbeitsabkommen, die in 
der Kriegszeit eintraten, zugeſtanden und vor— 
genommen werden mußten, weil die Koſten der 
Lebenshaltung ſehr ſtark geſtiegen waren, dann 
müſſen, wenn die Koſten der Lebenshaltung 
wieder fielen, die Lohn- und Arbeitsabkommen, 
foweit fg in der Tat darauf bafieren, in ent» 
ſprechender We difiziert — die Löhne er— 
mäßigt und die ıbfommen abgeändert 
werden, fo dal; die unverhbältnismähig aroß und 
für das Geſchäft unerſchwinglich gewordene Be— 
laſtung aufhört; den veränderten Verhältniſſen 
entſprechend verringert wird. 

Als die letzten Forderungen der Eiſenbah— 
ner bewilligt wurden, wußte man ſehr gut, daß 
das Eiſenbahngeſchäft die Mehrbelaſtung nicht 
würde tragen können, außer es würde den Bah 
nen eine bedeutende Erhöhung der Fracht- und 
Paſſagierraten bewilligt. Dieſes geſchah und 
würde vieleicht die gewünſchte Folge gehabt ha— 
ben, wenn die Kriegs- und Nachkriegsproſperität 
angehalten hätte, — hätte anhalten können. Es 
geſchah, trotzdem alle Weitſichtigeren, — ſo ziem— 
lich jedermann — erkannten und erklärten, daß 
dies unmöglich ſein werde und die Reaktion bin— 
nen Kurzem eintreten müſſe, und dann die hohen 
Raten die Lage nur verſchlimmern würden. 

Die Reaktion kam und brachte Verluſte für 
ſo ziemlich jedermann: Für die Farmer, die die 
Preiſe ihrer Produkte ſtark fallen ſahen; für die 
Handeltreibenden, welche vielfach ganz bedeutend 
unter den Selbſtkoſtenpreis verkaufen mußten, 
ſich das zur Begleichung ihrer Verpflichtungen 
notwendige Baargeld zu verſchaffen: für die 
Fabrikanten, die ſich den Widerruf vie 
ler Aufträge gefallen laſſen und zum guten Teil 
für kürzere oder längere Zeit ihre Fabriken 
ſchließen oder den Betrieb auf die Hälfte der 
Leiſtungsfähigkeit beſchneiden mußten, weil die 
Aufträge fehlten. Natürlich auch und beſonders 
für die große Maſſe der Arbeiter, die ſich Lohn— 
verkürzungen gefallen laſſen mußten, bezw. ihre 
Arbeitgelegenheit verloren, und ſich auf die Er— 
ſparnifſe angewieſen ſahen, die fie etwa in den 
paar guten Nahren gemadıt hatten. 

Die notwerpige Wiederanpafiung bat fich 
auf fo ziemlic; alle großen Induſtrien erſtreckt 
und erfreulicherweiie ſchon fo bedeutende Fort⸗ 
ſchritte gemacht, daß wir hoffen dürfen, binnen 
kurzem wieder normale Verhältniſſe eintreten zu 
ſehen, worauf dann der unterbrochene Aufſtieg 


Das wieder konnte nur geſchehen 


d 


— 
gen, 


mußten den 
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unerläßlich not- ankommt, iſ 
wendigen Grad der Leiſtungsfähigkeit zu brin-kultur. 


t 


1 


die innere Kultur, die Herzens— 
In jenen grauen Zeiten, da der Menſch 


‚garage durch |jich noch nicht zur Höhe der modernen Zivlliia- 
ie Koften der 2er | tion endvorgeihwungen hatte, Sondern da er nod) 


mebr Tier al3 Menih war und feine tieriichen 
snitinfte bei feinen Sandlungen oft den Aus» 
Ihlag gaben, da bfleate er an dem beiiegten 


Solen das Yand zur geben, weldjes fie verlangen, 
oder die Wahl anzuerfemen und demgemäf; 
Oberichlefien bei Deutihland zu belajien, damit 


leichter befriedigen Tonne.“ 
Ter „Dallas Times-Herald“ (unabh. dem.) 


5 zum Mindejten jtreiten. Wie ji der Einzelne | gibt den Verbündeten den Rat, ehrlich zu handeln 
Ttellt, wird mehr oder minder von der und eS bei dem Nejultate der Bahl zu belaffen. 


Die „Detroit Free Vreh“ (unabh.) macht 
darauf aufmerfjant, das; die Verbündeten 68 ver- 
jaumt hatten, die in der Wahl zu enticheidenden 
Sragen genau zu, erklären, jo daß jegt den feind- 
lihen Parteien es ermöglicht wird, das Refultat 
der Abjtimmung in Hweifel zu ziehen, Es iſt 
übrigens Grund vorhanden, anzunehmen, dah 
diefe Unterlafiungsiünde abjihtlih begangen 
worden iit, um die Gelegenheit einer bequenten 
Auslegung offen zu halten, 


——— — — — 


Eheliche Trene bei den Vögeln. So wahr 


Rivalen oder Gegner ohne jede ritterliche Rück- es auch iſt, daß die Tauben die zärtlichſten Lieb— 


ſicht auf ſeine nunmehrige Wehr- und 


Hilfloſig— haber und die peinlichſten Beobachter der Geſetze 


keit ſein Mütchen zu kühlen. So hielten es bei- der Galanterie ſind, ſo wenig iſt andererſeits 


ſpielsweiſe 
zogen den 
durch der 
Ausdruck zu geben und ihren eigenen Größen— 
wahn zu beweihräuchern. 


noch die homeriſchen Helden. 


Sie | daran zu zweifeln, daß fie es im Punkte der 
Leichnam des erichlagenen Zeindes | ebelihen Treue nicht eben genau nehmen. Das 
Staub, um damit ihrer Beratung | ort nicht nur für die wilden Tauben, fondern 


auch fiir die Haustaube, die fi) durdaus nicht 


Die amerifanijchen | Iheut, den Ehefontraft mit einem Zühnen Schna- 


Rothänte marterten die unglüdlichen Feinde, die | Pelhieb zu zerfegen. Bet dem Wettbewerb um 
ihnen Iebendig in die Hände fielen, zu Tode, | die ebeliche Zuverläffigfeit gebührt in der Vogel- 
und waren fie fchon tot, fo ffalpierten fie die 


Leichname wenigſtens. Einige Südſeeſtämme 
ſtehen noch heute im Rufe des Kannibalismus, 
und die von ihnen zu Bouillon, Gullaſch oder 
anderen ſchmackhaften Gerichten verkochten Men— 
ſchen ſind in der Regel vor ihrem unfreiwilligen 
Tode ihre erbittertſten Gegner geweſen. 

Zu den Menſchenfreſſern gehören die Fran— 
zoſen nun allerdings wohl nicht mehr; aber 
etwas vom Weſen der Kannibalen ſcheint trotz— 
dem noch in ihnen zu ſchlummern. Anders 
iſt die von ihnen Deutſchland gegenüber ein— 
genommene Haltung ſchwer zu erklären. Der 
einzige Trieb. der die Franzoſen, ſoweit ſie in 
ihrer Nation maßgebend ſind, zu beſeelen ſcheint, 
iſt der der Rache und des Verlangens, den be— 
ſiegten Gegner auf jede nur erdenkliche Weiſe 
zu demütigen und zu ſchädigen. Nilpferd und 
Elephant trampeln auf den von ihnen getöteten 
Feinden herum, bis ſie eine unförmliche Maſſe 
geworden find, der man nicht länger anſehen 
kann, was ſie zu Lebzeiten geweſen iſt. Man 
mag dieſen ſinnloſen Zerſtörungstrieb dem un— 
verſtändigen Tier zu Gute halten; äußert er ſich 
bei einer ziviliſierten Nation, ſo muß er be— 
rechtigtes Erſtaunen und ungeteilte Mißbilligung 
bei allen denen hervorrufen, die ſich über den 
Trampeltrieb des Elephanten erhaben denken. 

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Briand er— 
klärte dieſer Tage in der Deputiertenkammer mit 
galliſchem Pathos: „Die Zeit für Worte iſt 
vorbei; jeßt müſſen wir zu Taten ſchreiten.“ 
Der Sinn dieſer Erklärung kann nur der ſein, 
daß die franzöſiſchen Machthaber weitere Zwangs— 
maßnahmen gegen Deutſchland bezwecken, um es 
zur Zahlung der ihm aufgedrungenen Kriegs— 
entſchädigung zu nötigen ohne alle Rückſicht 
darauf, ob auf Grund und infolge dieſer Zwangs— 
vollſtreckung Tauſende von deutſchen Kindern ihr 
Leben einbüßen und die Exiſtenz des deutſchen 
Volks ſelbſt aufs Aeußerſte bedroht wird. Es 
bleibt ſich dabei völlig gleich, ob den Zwangs— 
maßregeln eine förmliche Kriegserklärung vorher- 
geht oder nicht. Sie bedeuten Krieg, auch wenn 
der Gegner keine Hand erheben kann, um die 
bevorſtehenden Schläge abzuwehren. 

Die Welt wird ſehen, wieweit Frankreich ſein 
ruchloſes Spiel treiben darf. Menſchlichem Er— 
meſſen nach ſollte die Strecke, die man ihm zu 
gehen erlaubt, nicht mehr ſehr lang ſein. Die 
Franzoſen ſind ſchon längſt davor gewarnt wor— 
den, den Bogen allzu ſtraff zu ſſannen. Tun 
fie 08 troßdem, fo müffen fie aud) die Verantwor- 
tung für die Folgen tragen, die fi aus feinem 
möglichen Brechen ergeben. Eins ift aber ficher: 


8 


| 


welt unjtreitig den Schwalben der Preis, denen 
au die böfeiten Zungen im diefer Beziehung 
nichts nadjagen fonnen. Während e3 bei den 
Zaubern ein Ausnahmefall it, daß der über- 
Icbende Gatte dem toten Ehegeiponit über eine 
Saifon hinaus die Treue hält, würde eitte der- 
artige Bietätlojigfeit bei den Schwalben einen 
umerhörten Sfandal bedeuten, Shre erite Liebe 
bleibt gleichzeitig ihre einzige, die erit mit dem 
Tode erliicht, und dab der Tod der beidyworenen 
ehelichen Treue ein giel fett, ijt eine Vorftellung, 
die dag fittenitrenge Schwalbenvolf gar idyt zu 
fafien vermag. 


* * * 


Volkszählnng in Japan. Die neueſten Zeitun— 
gen aus Japan enthalten genaue Angaben über 
das Ergebnis der erſten nach modernen Grund— 
ſätzen vorgenommenen Volkszählung vom 1. 
Oktober 1920. Danach hat das eigentliche Japan 
eine Einwohnerzahl von 55,961,140 Seelen, 
wovon 28,042,995 männlich und 27,918,145 
weiblich ſind, und zwar in 11,222,053 Haus— 
halten. Die Zählung hat demnach 2,126,137 
Seelen weniger ergeben als diejenige von 1918, 
aber nicht weil die Bevölkerung Japans in der 
Abnahme begriffen wäre (das Gegenteil iſt der 
Fall), ſondern weil die bisherigen Zählungen 
einfach die Familienregiſter zur Grundlage nah. 
men, wo es leicht vorkommt, daß Tote nach jahre— 
lang als lebend und Ehefrauen oder Adoptierte 
doppelt geführt werden. Die neueſte Zählung 
ergibt für Japan folgende 14 Großſtädte mt 
über 100,000 Einwohnern: Tokio (2,173, 162), 
Oſaka (1,252,972), Kobe (608,628), Kioto 
(591,305), Nagoſa (429,990), Yokohama (422, 
942), Nagajati (176,554). Hiroſchima (160,504), 
Safodate (144,740), Ranojawa (129,320), Sendai 
(118,978), Starıı (108,113), Sapporo (102,571) 
und Kagoihima (102,396). 
beiden nur durd die befannte Meerenge ge- 
trennten Städte Schimonofefi und Modiht als 
itatiitiihe Einheit, fo ergibt ji) eine weitere 
Groitadt von 144,028 Einwohnern. Beionders 
zu beaditen ijt die Häufung der Großitädte um 
Diafa, das mit Kobe und Kioto zufammen auf 
2,452,905 Seelen zählt und damit dem Kombpler 
Tofio-Nofohama mit feinen 2,536,104 Seelen 
nabezu gleidfonmt. Zu den 55.96 Millionen 
Einwohnern des eigentlihen Sapans kommen 
nad der Zählung vom 1. Oftober 1920 auf 
der Sinjel Formoja 3,654,398, auf Sadalin 
105,765 Seelen, während für Korea nod eine 
ältere, nicht auf exafter Zählung beruhende 
* von 17,264,207 Einwohnrn angegeben 
m rt 


— 


Rechnet man die 


%* 


‚ Eröndtes 
x Ellauſchtes 


Der 67. Kongreß. 


Laßt uns hoffen, daß der neue 
Kongreß uns damit erfreue, 
Inneren Frieden uns zu geben — 
ünd, daß es ſein ernſtlich Streben, 


Die verbrieften Freiheitsnormen 


Wieder nach dem Recht zu formen, — 

Haft hier zur Vernunft zu wen: 
den, — 

gölfer Streit zu 
enden! 


Und'rer 


Dicjes und Jene. 

— Die Engländer erflären, daß ſie 
fich bezüglich des türfijch = griechtichen 
Krieges vollfommen neutr al balten 
werden. — Engaltiide 
lität! — € iſt zum Laden! 

- 

— Karlchen ſoll ſich auf ſeiner Reiſe 
Schweize- Ungarn, Ungarn - Schweiz 
eine ſchlimme Erkältung zugezogen ha⸗ 
ben. — Der zu ſchnelle Witterungs— 
wechſel! 


z 


*+ 

- Die Franzofen raffeln wieder ne= 
twaltig wit dem Cäbel und der aals 
Yifche Hahn räbt fürchterlich, — Pre: 
mier Briand bat in der Teput 
fammer erklärt: „Der Worte jind ge: 
nun gelwechfelt und menn Ddieje Deut 
idhen bi3 zum 1. Mat nicht berappen, 
jellen fie Taten jehen!” — Intaten 


nıeint er jedenfalls. — Aber dazu tie: | finnungsgenoffen, zur Mehrzahl mit | wohne, fo gebt mich 
der Hilfe zu finden, twird jchiwer hal: deutfchen Namen, zum Aufftand ver: | nichts an, und ich bericht 


ten, 
* 


— In Panama wollen ſie noch berhauptmann Höll z aus Plauen im ähnliche Zuſtände herrſchen, bis zum 
Sie haben ſchon Vogtlande, ließ ſich die gute Gelegen- kleinſten Dorfe herab. Ueberall wird 


[feine Nube geben. 


(#ür die „AUbendpoft“.) ö 
Ron der Warte am Nhein, 


Unfer Ofterfoft, — Aufrührerifhe Näuber: 
banden, — Der bermittelnde Oberpräfi- 
dent. — Hohe Gewerbefteuern, — Cob— 
lenzer Baufittämpfe. — Deutichland foll 
belfen. — Schnelle Juitiz, — MWildlicfe: 
zungen. 


Eoblenz, 28. März 1921. 


gen! Nicht etwa, weil fie bei uns 
im bejegten Gebiet durch die Alliter- 
te verboten find, jondern wegen bes 
Dfterfejtes, das in Deutichland be— 
fauntlih zwei Tage lang gefeiert 





behren in diefer traurigen Zeit nicht 


filinftrumenten in’3 Land, und aud) 
zahlreiche Vereine, oft mit einer Mu- 
Tiffapelle an der Spige, um die Tyei- 
\ertage nach Herzensluft zu geniehen. 
| Die jungen Leute find feine Weltver- 
\bejferer oder richtige Verderber, fon- 


dern die Hoffnung des Lolfes auf| 


bejjere Zutunft, die noch jo buntel 
bor uns lieat, 
fende bürgerliche Gefchlecht fegen mir 
‚unfere Hoffnung, und was man fieht 


Zwei Tage erjchienen feine Zeituns |und hört, läßt ung erwarten, daß fie ,! 


‚nicht getäufcht wird. 

' Die Stadt Coblenz troß 
(ihres reichen Grundbefites derart 
mit Schulden überlaftet, dab fie die 
‚Cteuerfchraube mwiedır tüchtia anzie- 


iſt 


t eibenden. Die Prozentſätze der Ge— 


viel, wenn wir mal feine heimatliche | werbeiteuer in Coblenz ftellen fi 


Zeitung zu jehen befommen, die uns 


noch der neuen Feſtſetzung im Durch— 


Auf das heranwach⸗ 


(Für die 


Zafhingsausklang, 


Von Tr. Walter %. Briggs. 


„Abendpoſt“.) 


Berlin, 24. März 1921. 

; = Schon ziehen 
=* durch alle Etrahen 
I} Berlins weißge— 
Ih | fleideie Mädchen 
Nund Jungens im 

erſten ſchwarzen 

Rock und mit fei— 
u erlicher Miene zur 

Konfirmation. 


Palmjonntaa ift ind Land gezoaeır, 


[ 


z 


wird. Die Zeitungsleute freuen fich hen mußte; jehr zum Leidiwelen der | Die Oſterwoche mit dem hohen, ern- 
über diefe Nuhetage, und wir ent-jürger, inidefondere der Ge. erbe- ‚Iten Feiertag des Charfreitags 


hat 
|begonnen. Uber bis zum legten 
Auͤgenblick hat Berlin ſeinen Faſching 
ausgedehnt. Nicht auf öffentlichen 


doch meiſtens nur Unangenehmes zu ſchnitt auf 1080'Prozent der Straßen und Plätzen, aber in immer 


berichten hat. 


Einen Erſatz bieten Staatsſteuern für die erſte und zweite neuen Darbietungen in ſeinen vielen 


* — * * — * * — — 
mir an ſolchen Feſttagen die amerika- Steuertlaſſe und 610 Prozent für die Sälen und in den geräumigen Pri— 


niſchen Blätter, ſo heute vier Num— 


Nentra=!mern der „Abendpojt“, von denen die | 


jüngfte vom 12. März 16 Tage un= 
teriveas war, 

Daß wir wieder mal eine Revolu- 
tion erlebt haben, erfuhren Sie jchon 
bor mehreren Tagen durch Depejchen. 
Diesmal war der Schauplaß biejes 


— 


| 


| 


Freie Stadt Hamburg, Halle a. 
d. Saale und angrenzende Orte, und 


ierten= | die Helden des Dramas Banden bon | diejer Kritit auch nich 
und raubfüchtigen®Berbreierit, 


mord— 
die ſich Kommuniſten nennen und mit 
ruſſiſchem Golde von ruſſiſchen Ge— 


leitet und angeführt wurden. Räu— 


Aufſtandes das ſchöne Türingen, die 


3. und 4. Klaſſe. 
Flotte Gehaltserhöhungen der | 
amten, Verluſte an voreiligen Ma— 
terialienkäufen und ſonſcige hier nicht 
näher zu erörternde Mißſtände, die 
von den Betroffenen und der den 
Coblenzern eigentümlichen Lebhaftig— 
keit und Offenbeit an den Stammti: 
ſchen beſprochen werden, tragen die 
Schuld an dieſem Uebelſtand, und 
daß die Herren Stadt i 


t zu kurz kom— 
men, können ſich die Leſer vorſtellen. 
Da ich fein Gewerbe betreibe und in 
einem Vorort der Reſidenzſtadt a D. 
die Geſchichte 
te fie nur, mit 


dem Zujag, daß überall im NReich 


Itwieder ihre aus 65 Man und 120 |Heit nicht entgehen und machte auch aus dem Vollen gewirtfchaftet, und 


Offizieren bejtehende Armee an der 
Grenze zulammengezogen. Huch ihre 
Sienone haben fie, Friich neölt und ge» 
laden, auf Coſia Rica gerichtet. Hof— 
fentlich haben ſie das Rohr nicht zu hoch 
geſtellt, dar 
ausichiehen, wenn fie wirklich losgehen 


ſollte. . 


damit je nicht darüber bins | 


| mit, 
!haftet, ehe er jeinen Bantraub in 


Er wurde aber angeblid, ver: 


— 
@ 


Si⸗ 
cherheit bringen konnte, und da er 
eine Anzahl ſchwerer Untaten von ſei— 
nen früheren Raubzügen auf dem 
Kerbholz hat, ſo konnte man erwar— 
ten, daß er diesmal endgültig zur 


‚auf ben lieben Gott vertraut, der e3 
in feiner Weisheit und Güte fchon 
| machen ipird. Die Hauptjache ift, dafj 
|die Beamten zufriedengeftellt werden, 
und wenn es an Mitteln fehlt, wer: 
den neue Steuern auferleat und 
Schulden gemadt. Nah uns die 


— Die „Tribume” und die „News“ | Strede gebracht würde. Aber ich be: | Sintflut — 


behaupten, dab unjer Mayor im Bezug | fiirchte, e8 wird ihm ebenfo menig | 


auf den 5 Cent» Jabrplanı wadlta 
geiworden wäre. — Ter Mahor erflärt, 
er habe nicht getvadelt und er twird nicht 
wadeln und and nicht Faden! — 
Warten wir's alfo ab. — Es mird Tich 
ia bald zeigen, ob an der Wadelei ettva3 
daran tit oder nicht! 


Vorſicht. 

Eine Reiſegeſellſchaft meldet ſich zur 
Ueberfahrt über einen See. Als di 
Geſellſchaft das Fahrgeld bezahlen will, 
werden die Leute vom Schiffer an ſeine 
anı Ufer zurüdbieibende Frau als 
Zahlungsempfängerin verwieſen. Auf 
Vorhalt, warum der Schiffer das Geld 
nicht annehme, erklärt dieſer; „Ja, wiſ⸗ 
ſen S', meine Herrſchaften, 's Schiff is 
a wenig ſchlecht, könnt' man leicht er= 
ſaufen, na' is doch 's Geld net hin!“ 


> 


Aller Bildungsanfang iſt ſchwer. 


Strieſeckes haben ſich einen Salongk 
zugelegt mit allem Klimbim: Tee. be— 
legte Brötchen, Dichter, Muſiker, Maler, 
Jazz... Denn Frau Strieſecke iſt der 
Anſicht, daß Reichtum zur Bildung ver— 
pflichtei. 

Eben ſpricht der blonde Doktor Puls— 
wärmer mit der überlebensgroßen 
Hornbrille zur Frau Strieſecke vom Er— 
leben des Dichters bei Goethe — Höl— 
derlin — Rilke — Stefan George — 
Rabindranat Taghore. — Spricht vom 
Ringen des Schaffenden, vom Schauer 
der Geſtaltung, von der Erhebung und 
der Qual des Dichters. .. 

Die Strieſecken iſt ſichtlich ergriffen. 
Sie würgt ganz langſam — mit gro— 
ßen Augen — ihr Sardellenbrot hin— 
unter und nickt. — 

„Tia, Herr Doktor, da können Se 
recht haben! Das mit der Qual des 
Dichters! — Was nur das Mühe macht, 
zum B 
auezuknobeln. ..“ 


— 


(FL. AL) 


— Früher hatte mar Brauerichulen, 
um das Bierbrauen zu erlernen. — 
Heute haben fich Viele diejfe Wiſſen— 
ikaft ohne Lehrfurs angeeinnet — ımd, 
tete überall, leiitet die Frau aud in 
Diefer Branche Herborragendes. — Not 
macht erfinderiih! — Durit au! 
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— „Geburtskontrolle“ iſt eine der 

Cleveland tagende Nationale Frauen— 
Liga beſchäftigt. — Was immer von 
dieſen Geſellſchaftsdamen beſchloſſen 
— Es gibt hierzulande außer dieſen 
noch eine große Menge Leute, welche ſich 
in dieſe Angelegenheiten nichts drein 
reden laſſen werden. 

—, In Bezug auf die gegenwärtig 
fo häufig vorkommenden Baähn— 
Poſträubereien erſcheint Jeſſe 9 
mes als der reine Waiſenknabe alter 
tümlichen Kalibers. 


Die von Menſchen verliehene Herrlichkeit 
Wird gerne geehrt und gelitten, 


Doch für Gaben, die Goit und Natur verleiht, | 


Mur der Wenih um Derzeihung bitten. 
(Durch Hrn. Hohmann übermittelt.) 


— Tas 81 Nahre alte Gebäude, 
7380 Rogers Ape., joll abgerifien wer- 
den, um einem neuen, modernen Plaß 
zu maden. — Ob mohl dieje3 neue 
moderne 81 Sabre iberdauern wird? — 
Der 81 Nahre alte Robert S. Sampſon, 
der furz nad) Einzug in jenes Gebäude 
derin geboren wurde, jagt, dab fein 
Vater für dad Grunditüd, das jebt 
535,000 wert tit, $1.50 bezahlte, — 
Wenn man das nun fo bedenttl — 
Wenn man damals etwas Geld ge- 
habt und das an Rogers Ave. angelegt 
und wenn man dann biß jeß. gemwar= 
tet hätte... na, Ehtwamm darüber. — 
Glücklich iſt, wer vergißt, mas wicht 
mehr zu ändern iſt. 


Benützte Muße. 


Redaltionsdiener: „Herr Doktor, den 
jungen Dichter, der im Vorzimmer var 
ter, um Ihnen ſeine Werke zu unter— 
breiten, ſollten wir recht bald vorlaſſen 
— er dichtet noch immer meiter!“ 


Ein Jammerlicd, 


Da Schreinamoaſta Schramerl 
Der macht für mi' a Schamerl 
Do haut a ſi' mit ſein' Hammerl 
Gottswuchti' auf'n Damerl. 


„Au!“ ſchreit er ſeina Nannerl, 
„Bring' a Waſſa in am Kannerl, 
Daß i’ einiitel! mei’ Damerl, 

Ter g’ihwillt ja wie a Schwammerl!“ 


Detst fit a mit fein’ Jammer!, 
Geduld’ wie a Lammerl, 
Drinna in fein’ Kammerl — 
Und ;' wart’ auf mei’ Schamerl, 


lein Haar gefrümmt werben, wie ben 
Ifcheußlichen Mordterlen, die voriges 
I$ahr in Effen a. d. Ruhr eine An- 


zahl wehrloſer Schutzleute abſchlach⸗ 


teten, und vielen anderen Schwerver— 
brechern, die der wohlverdienten 
Strafe durch Begnadigung oder ſon— 
ſtige milde Handlungen entgingen 
und wohl wieder an den lehten 
Schandtaten teilnahmen. Damals 
| verandelte Minifter Severing 
mit den SKterlen und drüdte beide Yu: 
Igen zu, als die Staatsanwälte zu- 
Igriffen; jegt übernahm der Oberprä- 
ITident der Provinz Sadien, Herr 
Hörfing, dieie Rolle des Ver: 
mittlerd, ein Mann von beifpiellojer 
Milde, wenn es jih um Sterle han= 
|velt, die mit bewaffneter Hand ges 
|gen friedliche Bürger und ſeine ei⸗ 
genen Polizeiorgane zum Zwecke der 
Plünderung, des Mordens und Rau— 
bes auftreten. 

| Statt die Reihswehr aufzubieten, 
|verfucht er e3 mit unzulänglichen 
|Sicherheitspoliziften die Orbnung 
wieberherzuftellen, verjelbe hohe Be: 
amte, der wiederholt verfichert hatte, 
es befinden ſich keine Waffen mehr 
in den Händen von Leuten, die fie 
nicht mehr befiten durften. Nun 
fragt man: woher haben denn die 
Anarchiſten in Mitteldeutſchland, 
Hamburg und anderen Gegenden die 
Maſchinengewehre Handfeuerwaffen, 
Vomben und Handgranaten bezogen, 


eiipiel einen Neim auf „Menjcy“ ımwomit fie ihre Gemalttaten verübs | 


ten? 

| Die Antwort aibt ein mir borlie- 
gender Brief aus Halle von einem 
Iımir befreundeten ingenieur, ber 
ſchreibt: „Es ift Seitens der Behör- 
| den niemals der ernftliche Verſuch ge— 


| 


|den nicht wagte, gegen diefe gemein- 


Statt die mit den Waffen 
and erariffenen „Dutlaws” 


| zuaehen. 


iin der 9 


Ian die Wand zu ftellen, wurden fie,ern zu ftunden, erwiberte der Kurz | 


nach furzer Zeit wieder auf die 
‚Menfchheit Iozgelaflen, und was heute 


_ hier geſchieht, wird demnächſt auch bedaure! ( 
„wieder im Nubrgebiet zur Zatjache | faffen mir lieber, wie es ilt. | 
liebe Gott wird fchon Helen,“ und | 


werben, wenn nicht enblich mal Ernit 
gemacht und das internationale Ber: 
|brechertum in unferem unglüdlichen 
Vaterland mit Stumpf und Gtiel 
ausgerottet wird, Sie im ſchönen 
Rheinland können froh fein, daß Gie 


macht worden, fich der Waffen zu bes |< 


|führlicher Bericht der Coblenzer Zei 
‚tung über einen Faultfampf an, den 
Ider Borer-Verein von Goblen; im 


1 


rei einen edlen Sport, „zu deſſen 
Volkstümlichkeit der erſte Schritt in 
Coblenz getan iſt.“ 
hat uns bei der fortſchreitenden Ver— 
rohung einer gewiſſen Jugend noch 
gefehlt, und, wie ich, der doch die ro 
hen Fauſtkämpfe aus 
ſchauung von ſeiner 

Vergangenheit her kennt, ſind 
meiſten Deutſchen der Anſicht, daß 


ſolche Beluſtigungen verboten werden 


ſollten. — 
| 


I 
I» 


Es iſt Jhnen befannt, daß Mir 


> 


\tmirklich verhungert wären, wenn bie | 


IU. ©. ung nad) dem Waffenftillitand 


‚nicht mit Lebensmitteln verforgt hät= 


‚ten, wenn auch zu ſehr hohen, bon 
vielen unerſchwinglichen Preiſen. So 
iſt es auch heute noch, und der Koh— 
lenmangel ſchreit zum Himmel. Un— 
ſeren armen öſterreichiſchen Brüdern 
und Leidensgenoſſen geht es ebenſo, 
und um ihrer Not abzuhelfen, em— 
pfiehlt das engliſche Regierungsblatt 
„Daily Chronicle“ als Löſung der 
öſterreichiſchen Frage die Verſorgung 
Oeſterreichs mit Kohlen und Le— 
bensmitteln aus Deutſch— 
land bezw. mit deutſchem 
Eeldezum Ankauf von Lebensmit- 
\teln als Zeil der deutichen Entjchädi- 
Igung an die A’iierten! 

| Ein Edelmut fondergleichen, der 
| mic) an einen ähnlichen Att der Güte 
des lebten Kurfürjten ton Hellen- 
&aifel erinnert. Zu dem fam eines 
ges im Hungerjahre 1247 fein Mi- 


IC 


zu 


mächtigen, die in unferent, toie in an ‚mfterpräfident und berichtete ihm wie font Körper aarnicht ausfehen, 
en — i deren von Kommuniften bevölterten über bie entfehliche Not der VBerwoh |mit Eugen Farbenwirkungen ae- 
I ry > Ich oe or +1 la eo“ . 2 . . * x .e 7. Ö Ö Ö 

u Tragen, Imeiche mie negemmpgrzig N | Mezirken verftedt waren, weil manner des Röhngebirgd. Der Kurfürft fchmüct. Prizzelpuppen nennt man 


1e8 aus Feigheit und politilchen Grünz | war zu Tränen gerührt, und als der | sie, 


|Minifter nun mit beivegten Worten 


|twird, Fan nur für fie jelber gelten. | gefährlichen Verbrecher ernitlich por= | alferuntertänigit im Namen der hun= 


gernden Untertanen die Bitte aus- 
'fprach, den armen Menfchen die Steu: 
| fürft mit [hluchgender Stimme: „Die 
armen, armen Leute! Wie ich jie 
Aber das mit den Steuern 
Der 


—*— blieb es. 
| Das „Dailt, Chromicie" ſcheint 
‚nicht zu willen, daß wir unjere Kob> 
len an Frankreich und Belgien lie> 
Iferı müjfen, daß mir unfere Leben 


‘ 


Ro. 
7 


gegen Ahre eigenen Barditen durd}| mittel zum arößten Teil von der U. 


|die feindliche Bejegung geihügt wer: ©, erhalten, und daß alles Geld, das | 


den, jo fchmerzlich für Sie und aud 
und Diejer noch immer 
Kriegszuftand ilt. 

Sch habe diefen Säten nichts hin- 
zuzufügen; fie find mir und allen an= 
Itändigen Menjcher aus dem Herzen 
geſprochen. Bemerfen mill ih nur 
no, daß die Fabrik, bei welche. der 
Schreiber dieſes Briefes angeſtellt iſt, 
ebenfalls von den ſogenannten Kom— 
muniſten geſtürmt und eine Anzahl 


| 
Argeitelte zetötet und vermunbet 
wurden. 


| Zufolge den 


legten 


\icheint die preußifche Regierung end= | 


lic) etwas mehr Mut zu fallen, indem 
fie die berüchtigte „Rote Fahne 
in Berlin und andere bluttriefende 
Hegblätter in den Propinzen unter- 
drücte und fogar einige der Haupt— 
fchreier einfperren ließ. Nun wird 


das Geſindel wohl wieder eine Weile 


Ruhe halten; ob aber endlich mal 
rückſichislos die Entwaffnung dieſer 
Räuberbanden durchgeführt wird, bes 
zmeifle ich vorläufig nod. — 

Das Dfterfejt wird hier bon herr- 
lichem Frühlingswetter begünſtigt, 
und ſo ziehen Scharen von Wander⸗ 
vögeln, Knaben und Mädchen, mit 
Guitaren, Banjos und anderen Mu⸗ 


wir etübrigen, Papiergeld iſt, und 


währende die letzte Mark für die Unterhaltung 


der Beſatzungstruppen, der hohen 
Kommiſſionen und Requiſitionen da— 
rauf geht. — * 
Unſere amerikaniſche Militärjuſtiz 
arbeitet ſchnell und ihre Entſcheidun— 


gen ſind endgiltig. So wurde in 


| 


arbeit und Nusftoßung aus dem 
| 


Heere, laut „Amaroc Nems“, ‚ein 
Soldat befiraft, der fürzlich; einen 
Mann aus Nievermendig getötet 


Nachrichten hatte. Der Mann hatte eine Gehirn= | fennen, 


erichütterung erlitten, die durch einen 
Schlag über den Kopf mit einem 
ſchweren Gegenſtand verurſacht wor⸗ 
den war. Drei andere Soldaten, die 
mitangetlagt waren, wurden als 


nichtſchuldig befunden, der eine aber 


wegen Totſchlags zu obengenannter 
Strafe verurteilt. 

Unſer Oſterhaſe hat ſchon ſeit 
Jahren keine Eier mehr gelegt, aber 
wir haben uns trotzdem einige für 
die Feiertage beſorgt, das Stück zu 
zwei Marf, beinahe 15 Dollar! Ge- 
gen früher ein billiger Preis, da 
Eier noch Iehte Woche 21; Mi, Toftes 
ten. Aus Dänemark und Holland 
könnien wir fie zu 50 Pfennigen be 


verordnete bei! 


Conderbar muiete mich ein aus: 


Apolfotheater veranftaltete. Die Zeiz 
ıtung nennt diefe blutige Klopffechte- 


Dieler Sport | 


eigener Anz 
amerifaniichen | 
Die | 


ſchon in den letzten Kriegsjahren am 
Hungertuche nagten, und daß wir 


Coblenz mit ſieben Jahren Zwangs- 


vatwohnungen von Menſchen, die der 
Meinung find, daß der Jugend nach 
den langen, ſchweren Jahren nun 
ſauch ein Maß von Freude gegönnt 
werden müſſe. Manche beſtreiten die 
Pe biejer Meinung. Wol 
len den Feinden nicht das Bild eines 
Deutfchland geben, das in fehweren 
Sorgen und mit der Behmiptuna, 
‚daß e3 unmöglich die furchtbaren Ya 
Iften auf fich nehmen fann, die man 
‚igm in Paris und London zuaemu 
Itet hat, dennoch Feite feiert und Tich 
‚mit buntem zzlitter jchmüct. Man 
!bat in Berlin fogar die Bolizeiitunde 
um dreißig Minuten verfürzt, nicht 
ITo fehr um Kohlen und Licht zu pa 
Iren, fondern um das Bild froh 
;beivegten Lebens, deifen der Berliner 
nun einmal nicht entraten kann, we 
nigſtens außerlich fchon um 11 Us: 
‚abends zu unterdriiden. Wber die 
‚ Telte werden doch aefeiert. Unter dem 
‚Titel der Wohltätigfeit wird aud) 
freundlich ein Auge zugedrüdt, wenn 
die Jugend um 11 Uhr nody nicht ge 
Inug getanzt hat und in privaten 
ıKreifen gibt es ja überhaupt feine 
ı Beichräntung der Zeit. — So demo 
fratifch iit man hier noch nicht a 
worden. 

Die letzten Wochen haben in künſt 
leriſchen Koſtümſeſten den Höhepunkt 
des Faſchings gebracht. In den glän 
zenden Räumen der Kunſtgewerbe— 
ſchule, bei den Expreſſioniſten, die die 
Rieſenſäle des Zoo in phantaſtiſcher 
Weiſe ausgeſtattet hatten, in den in- 
timen Räun des graphiſchen Ka 
binetts am Kurfürſtendamm. Im 
weſentlichen iſt die Note die gleiche. 
Der Expreſſionismus herrſcht, ob er 
nun die Form des urwieneriſchen 
G'ſchnas annimmt, mit dem übri 
gens auch die durchaus ernſt gemein— 
ſtten Kunſtwerke eines Archipenko oder 
eines Chagalle, eine verzweifelte 
Aehnlichkeit haben, oder aber ſich 
nur in das rein fröhliche Dekorativ 
umſetzt. Sein Weſen auch hierbei 
vollkommenes Verlaſſen der Nachbil 
dung irgend welcher natürlicher For— 
Ausſchließliche Herrſchaft der 
ſeltſamſt kombinierten, ineinander— 
greifenden farbigen Flecken. Die Ma— 
lerei an und für ſich — aus der al— 
lerdings die Wenigſten klug werden. 
Auch in den Koſtümen die gleiche 


Note. Die wenigſten geben ſich Mühe, 
irgendetwas vorzuſtellen, was man 
chen irgenbeinmal gejehen bat. 
Selbſt, wo indiſche oder orientaliſche 
Motibe herangezogen werden, iſt es 
in durchaus phantaſtiſchen Zuſam 
menſtellungen, durchaus nicht als 
indiſch oder orientaliſch gemeint, 
\fondern nur au& dem Farbens ud 
!?5ormenreichtum diefer Länder für 
Iden Gebrauch de3 Augenblids ent 
lehnt. 

Für die Frauen ailt e&, aus den 
leſcheidenen geringfügigen Reſten ih 
‚ter Bekleidung nun dieſe phantaſti— 
ſchen Wirkungen herauszuholen. Man 
ſieht jetzt bei den Kunſtgewerblern 
ſeltſame Puppen, langgeſtreckt, ir 


Die 


wen 


icen 


im 
si 


% 
ice 


men. 


Ein Mädchen kommt ſo geklei— 
| (Fortſetzung auf der 7. Seite.) 


4 


ziehen, aber die Eintaufsgeſellſchaft 
in Berlin — hier möchte ich einen 
Fluch einſchalten — erlaubt es nicht. 
Sie kauft die Eier ſelbſt und ver— 
ſchachert ſie dann mit vierfachem 
Nutzen. 

Man iſt hir ſehr erſtaunt darüber, 
daß Deutſchland der Entente an 
lebendem Wild 120 Hirſche, 
63,000 Rehe, 6,600,000 Hafen, 125,- 
000 Faſanen, 75,000 Faſaneneier, 6 
Millionen Rebhühner liefern ſoll, da 
doch jedermann weiß, daß unſer 
Wildſtand faſt vernichtet iſt und nur 
ganz wohlhabende Leute manchmal 
Gelegenheit haben, ſich einen Wild— 
braten zu kaufen. Und wenn es wirk— 
lich ſo viel Wild gäbe, wer wäre im— 
ſtande, auch nur einen Bruchteil da— 
von lebend einzufangen? Haſen ko— 
ſteten hier im Winter 75 bis 100 
Mark, je nach Gewicht, aber nur ſehr 
felten famen fie auf den Markt. Sn 
Sprievenszeiten zahlte man für das 
Stück etwa 4 Mark, Wehnlich iit e3 
Imit dem anderen Wild, das die mei- 
‚sten Leute nur noch dem Namen nad) 
Ein Belannter von mir, der 
im Winter auf dem fonit To tilo- 
\reihen Hunsrüden einen Wirt frug, 
ob es Haſenbraten gäbe, erhielt die 
Antwort: „Hafendraten? Wenn ich 
Iden Hätte, tät ich ihn jelber frejfen.“ 
| Die Jagd wird hauptfählih von 
MWilddieben betrieben, die zur Gegen 
mehr fchreiten, wenn fie von Förſtern 
oder den Xagdberechtigten gefteift 
| erben. Der Ianae Krieg und die 
nachfolgenden Thlehten Zeiten haben 
manchen fonft anftändigen Menich 
auf die fchiefe Bahn getrieben, uırd 
da gehen die Gewehre und Rebolver 
leicht Io8, ohne daß’ fi der Schühe 
Gedanten darüber madt. 


Auguſt Bödhlin 





St. Eliſabeth⸗Horſpital. 


Im St. Eliſabeth-Hoſpital, Nr. 
1433 Claremont Avenue, wird heute 
nachmittag und abend ein von den 
Schweſtern veranſtalteter Baſar ſtatt— 
finden, bei welchem hübſche Handar— 
beiten und zahlreiche andere Gegen⸗ 
ſtände ſehr preiswürdig zu haben ſein 
Cure werden. Auch wird Kaffee, Kuchen 
und Rahmeis verabreicht. er 
Rn 5 fichts des edlem Zwecks ift zu hoffen, 
e li i In t e en daß ſich ein ſehr zahlreiches Publi— 
Geräucherte Leberwurſt, Thüringer Blutwurſt, Landiäger, Salami, Zervelatwurſt, kum dazu einfindet. 
Emmentaler Schweizer-, holländiſcher Ebam-Käſe, Roqueſort⸗, Gamembert-, — 
Liederlraus · Käſe m. |. m. Aus Bereinstreiien. 


“Dutch” Malz Ertratt und Hopfen 


bergeitellt aus 


Veite von 


Gemüſe- und Blumenſamen 


die beſten Sorten, in friſcher Ware, ſind bei uns zu haben. 


Raſeugras-⸗Samen 


ine gang vorzügliche Qualität; unſer Samen übertrifft alle anderen. 


Liebesgaben nach Europa 


Pünktliche Ausführung, b t 


Geb— uns 


efte Ware, vorzüglide Nerpadung. 


Aufträge. 


Kellnerbund 
peranitaltet umter Mit- 
Deutichen Theaters am 


Der ice 
16 a non 
der ” iten em Gerste md den beiten, frifchen Hopfen. Das Imi irfung 
all acht ein Verſuch. 81.25, genug für 6 Gallonen. Montag, "rd 18. April, in der Nord: 
Ih Turnhalle zum Beiten der notlei= 
denden Ninder tn der alten Heimat ein 
großes Wohltätigkeitskonzert mit an— 
ſchließendem Ball, zu dem er alle 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
ladet. Der Bund, deſſen Vorſitzer E. 
Sch nurpfeil iſt, hat unermüdlich im 
Dienſte werktäti iger Nächſtenliebe gear— 
\beite und in diejem Rahre ſch ſon 3950 
jan Die notleidenden Maifen in der al 
3 ur Grinnerung ſten Heimat verteilen Tafjen. Als Quit- 
mitiger n — sen gedenfen wir beı en gen darüber hat er aud Dankes— 
stages unſerer lieben Mutter und ſchreiben vom Bürgermeiſter der Stadt 
Wien, J. Reismann, und vom Vertre— 
ier Der „Plbendpoit“, 
Breslau, in Händen. Auf dem für das 
aroefindigte Feit entworfenen Pro— 
gramm ſtehen ausgezeichnete Bofal- 
und Anitrumentalioli, Toiwie bumo= 
riſt iſche Vorträge. Da es dem rührigen 
—J zſchuß auch gelungen iſt, ſich die 
Dienſte der Mitglieder des Deutſchen 
Theaters, rl. v. Türk, Ara J. Eiſe— 
manıt, fowie der Herren M. Lippich, 
Joſe Danner, M. Juergens, Paul Geh— 
ring und Albrecht zu fichern, tt ein 
genußreicher Abend geficert. Anfang 
8:30 Uhr abende. Eintritt 50c. 
Srauenpverein ber 
eutonice American berane 
litalter am Donnerstaa, dem 21. April, 
int Chateau an PBroadivan und Grace 
|Eir. ., zum Beiten der notleidenden Ni n⸗ 
der in Deutichland eine Bunco = Barth, | 
zu der er alle Freunde und Gönner 
freundlichſt einladet. Der Vorkehrungs— 
ausſchuß wird ſich bemühen, ihnen ei— 
nige genußreiche Stunden zu bereiten. 
Er hat für anregende Unterhaltung 
und marcherlei Ueberraſchungen geſorgt. 
Anfang 7:30 Uhr abends. 
| Ser Magdeburger Club ver 
anitaliet am Donnerstag, dem 21. 
|Mpril, in Echulien? Halle an Millom 
und Halited Str, eine Bırnco - Kart, 
zu der er alle freunde ımd Gönner 
freimdlichit einladet. Der Vorkehrungs 
ausſchuß wird fich bemühen, ihnen den 
Nufentbalt fo aı igenehm wie möglich zu 
geitalten. Er bat für manderlei lleber- 
raichungen ımd anregende Inter haltung 
ae jorgt. Anfang 8 hr abends Ein: 
rittzfarten 25. 
Int ertüßungs 
—* en ra ‚Ixelfenfeit bält am 
n n 1 io © 4 FR 
Nur nom drei Ani. 2120. April ‚in 
Schubert Mufit: „Hannerf amp attabee Zur. 
Fortfegung von ‚ Das Dreimd: | Yurco verbundene Verianunling ab, zu 
der er alle Freunde und Gönner 
diejenigen, die ſich mit der Abſicht tra 
dem guiſtehenden Verein beizu— 
freundlichſt einladet. Denn an 


Deui 
med 
De: 


Henry Schoellkopf Sons 


309 und 311 West Randolph Str. 


0 Jahre in Chicago. Telephon Franklin 5356. 
2sdezfondido® 


Sanzetge, 


fannten die traurige 
vielgelichte Tod» 


Tode 
Scwei ter 
Emma half, aeb, Güntber, 
welche beute vor zwei Jahren, am 14. Mpril 
1012, jo fehnell von ım3 gefchieden iit, 
ziir nannten ein Sera unfer eigen, 
So dh eu und liet ci, 
Dak feine tat ibm gi 
5 bett 13 fo we ih. 


rn 
\ 


Caroline Janiſch 

Leiden im 
aten felig im 
Be rdi ar ung 


1 m Mler 


ichen 


ete uns 
Aepos⸗ 


In 
eid bitten 


ter Herz 

ı jeder Zeit 
linderte unfer Yeid. 

wenn uns bangte, 


tloben, 
iS NND, 


Gottesader l il 

die tieitiaucı ebene us 

Johann und Marie Zantih, geb, Kron, 
Eltern. Fobann ir., Rudolph, Freddie, 
Marie ı. Willie Zaniih, Geſchwiſter. 

dofr Jar immer freu aefinnt. 

Der Schmerz umt Dich wird nie bergehen, 
Do hoffen wir au r ein Wiederſehen. 

Rube fan Ä t! 


lichen Schweſtern 
* Nimmt und Elite Abelt. 


on 
Der 
4 


⸗ 
l 3 


So de e8anzei io — Gewidmet vo nen 2 


° traurige 
Gatte 


t 


Stephen 2. eisrimt 


Memorial Park 


Der ptachtige Norih Shore Fried 
GEroß Voini Mood en oe 
halbe Dietle nörhli$ ben Evan, 
Familien » Grabpläte enf 
Abzahlungen. 
Schreibt oder telephonlert wegen welterert 
Lust eo betreff8 unferer Eyesial«Diferte, 
‚Dffice: ziebhof-Dificer 
706 a . : “ nette | a u utnsis, 


| Telepbon: 
Tel: er 8330. Evanſton 4268, 


on 


Buſh Temple Theater. | 


—J Conr. Seidemann. —Tel. Supertor —*9 


Frei 
Sonne 


Mita 


! r bon 72 
Beerdigung an 

bom Trauer 
,‚ Auitin, nad 
Zeilnabnte 


Elifabe th "Sisrie Mn, ge ,‚ Ringer. 


Top es 
nden und 


FFreun 
f 


san 3 eıqc, 
nmien die traurige ! 
richt, dab meine nelichte Gattin, unfere 
Mutter und Schwelter 

Thereſa Ruis, geb. Hettlinger, 
am 13. !im 1921 im Miteer bon 67 
qaeitorl if ig am Cam 
t., bon der 


S 
liebe 


Jahren | 
tag, 


wood Mpe,, nad 
of mit Autos. Ilm 
ahme bitter ie trauernden Hinter: 
bliei in ERS 

Mimael Ruis, Satte, Fran Sniauna Mahpder, 
Frau Thereſa Gundelach. Frau Mary vers, 
Töchter. wrau Elizabe tl, Stroi riegl,Schmei 

m Sige bitte ’S auf 


u | 


Ay 
M Der 


u urnfen. 


A — in 
ienjtag, dem 
der Rereins sballe, 1764 


feine nächite, mit 


ic 


pri 
3 Be und 
Erszial:Mnatinee 2:45 
führn ipen, 


Schubert”, 


Todesanzeige. 

Freu uden und Bekannten die — —— 
richt, daß lie autter und Groß 

Eon Noricwin 

Herrn entſchlafen iſt. Die? 
Samstag, den 16. 
um 1:30 nadun., bom Irauerbanfe, 

rald Mre., nah dem Eden ttes 

itille 2 inabnte bitten die trauernd 


Antonie ınd Ida, Kinder, Aranf 
Mante, Schiviegerlobn, Mae umd Wiartiıa 
Norkewrn, Schwiegertöchter. — — 
Rred ınd William, Enielfini 


ach 


ie 


utter 


ıd, den 16., Conntag, den 17., und 

April, abends 8 Uhr, groß 

) — gen, 
—— eu manıt — „Der blinde Vaſſagier“ treten, 
von Blumentha nd stadelf S ; 
— mentbe ve ae diefem Abend werden Kandidaten im 
„Noie Berndt“, ter bon 18 bi zu 55 Nahren no 
fcitenfrei aufgenommen. Der Vorfeh: 
rungsausſchuß bat ein intereffantes 
Programm aufgeitellt und auch für 
mancherlei Ueberraſchungen geſorgt. 
Er glaubt daher, allen Gäſten einen 
genußreichen Abend garantieren zu kön— 

nen. 


digu 


ſelig im 
iindet statt anı 
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Avril, Matince 2 Uhr 45: 


gi dimido 
War, Tito, — 


— Großes 
Wohltätigkeits⸗ 
Konzert 
tim Syn en .'Medinah Temple 


MR Zraı — Caß und Ohio Straße 

Str. na em oil» | mw > : 
Yeiinabme bitten Sonntag nadımittag, den 17. April, 
en: Martin Ballmann. 


d 
Ballmann’s Orchester 


50 — | 
Unter ber 


= Qejellichnit Krholung 


Soliſten: 
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Todesanszeige, 
! } die traurige Ta 
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Die Macht der Geiſter. 


Edward Naß 


Alter von 7 

m iſt. Bar d 
pri! un < 

* HIN, Ni 

Sricohof 

uernden H 


| Künftferabend näditen Sonntag zum 
Beiten des Thüringer Kinderheims, 
—* nächſten Sonntag wird in 
Lincoln Turnhalle ein großer 
Rünitlerabend jtattfinden, zum 
Beſten des Thüringer Kinderheims. 
Der Damenchor „Lyra“, das Buſh 
Konſervatorium und die Jungſche 
Balletſchule haben ſich dem Liebes— 
> in jelbitlojejter Weife zur Ver- 
a une geitellt, desgleichen der 
Erof, A. B. Cernn. Violincello. „Thüringer Männerverein“, welder 
Oper Onartett“ auch wieder beichloi, fi v ollzählia 
Zoran: Adolf M. Manbern, | dabe; zu beteiligen, Nein Bajar! 
—— Contralto; Masg · Nur praͤchtige Kunſtgenüſſe und 
—3 irsentnahe, viele heitere Ieberraihungen. Das 
Herbert Weters, Liane. bollitändige Programm lautet: 


Sur Feier de3 Martin Luther Tages Fr Anſprache über „Weltfre — — 
„Fine fcite Burg ift unfer Bott“, für großes Söhne tnNa Ten N. Kriſhna 
Orcheſter und Orgel. Liedervortt aa EEE . . Frau Emma Obl 
Eintritt 51.00. * Aufh Konfervatorium‘) 
ng. | 


be aı ut ; 
cordie 
di c iv 
Friederide Nah, 
ward, frank ın 
€. J. Jenſen, 
Enkeltind 


Fon) r4i 
Tirellion: 
geb. Gr— Gattin. Cd» 
ıD Frau 6. 
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J. Jenſen, Kin 
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odesanzeige. | sisien 

Freunden und Belannten die traurige Nach | 
richt, dab m tere ich utter und Edhivelter | 
Fritderica Gde, | 


beritord, | 8 Fred Ccke 


e 


‚im? 
erdin - * 


Gattin des 
81 Dabren 
Samstag en, 
2014 M. Hermi 
Fried hof. 
ernden Hinter 
Albert Klemz. 


n| 


am 
M De na don 
tach dem Concordia 


m 
ileid bitten die trau 


| u * 

„Grohe 

Maru Lighthall, 
Tenor; Ruth W 
nuus Schut Bafſf 


Wilhelmina Volz, Fran Hulda 
Pieske, Auguſt. Fran Auguſta Fick, Fred d, | 
Guitav, Edon, Tito um. Yrau Bertha — | 
Kinder, Emilia Volz, Schweſt 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Pelannten bie traurige Nad 
richt, dab unfcı obn und Bruder 


7; W 


Ora 


4 


— | Pine, 


Ertra: 


Sittuam firnie 


| 
1 


Samstag der 
grims Kap 
em Concordia⸗Fr 
itten die trauernden 


geſtorben iſt. 

15. Ap 21 
1918 W 21 zit 

hof, Un nm #tilles t 

Hinterbliebene 

Mary Dramen, Mutter, 
Fran NAuguita Schuls 
Charles Neuman, © 


ra am 


bon 


" Uſtändiges 


Programm in vopy 
Anfang punft 2.45, 
Eintrittöfarten ickt zu baben 
zen Geicä iftöftelle, 80 MR, 
ordfeite nbaolle (Bar), 
rau Em a Schrader, 
107 


Sphinzwalzer ..... — 
Clara Rurfe und. Zb ema De Cor: 
(Dime, 9ı — Balletſchule) 
Morgen .. 
Ethel Pries ( Duneę 
Gefangbortraa .* 
— — Dirigent H. A. 
JViolinſolo ...... 


| 


u ren en; 
ed» 
in Nudolph 
Wafhington 
820 N, 
644 Melzofe | 
7 Foſter Ave. 


Am Dodard 


5 Balletfohule). 
Damenchor Lyra 
verg. 

zit e R othr F tz 

2 s 


Frau Minnie Seit, 
red, John md 
Dimmer, 


dofa ‚rl, 


“mw 


| Un alle Mitglieder der Intern. God Garriers, 
| Building. umd Common Laborers Alnion von 
Chicago und Nambarimait. 


„Sie find biermit erfiiht, am Samstag, den | 

| 16. April, bon 12 Uber mi ittan3 bis 5 Ubr| Scherz owalze ——— — 

nachn und am Sonntag, den 17. April, von], Florence MeNaliy (Mine, Pung 

16 Nbr born bis 5 Ubr macn., in den fog- | Unnarifcer Tanz — 

genden Wahllolalen au erſcheinen: „sohn Petri (Mme. Pur Aletſchule) 
814 W. Harriſon Str., Hod Carriers Hall, TERN ER. 
OL W. Mavdifon Sır., Roreit Rarf, Gwendolhn Dowding, Charlene Rofe, Zone 
229 E. 17. eir. Chicags Heights, Ill., Holines (NMime, Yung Balletſchule). 
3101 €, 92, Str, South Chicago, JIT., Die Macht der Geifter“ oder „Mutterliebe”, 
694 Davis Str, Cvaniton, ZI, verfaßt bon Nenate ®. PBarevanides, Lei 
und Ihre Stim me betrefis der Lohnfrage ab—⸗ terin des „Sonnenſcheinheims“, vorgetra— 

| nen von Frau Dr. Arifbna. 


zuge Mitglied n tofal 
ünien fönm n in — * —— —9 * „Lalfet die Aindlein,“ Sefangiolo..M, Noeder 
eichneten Wah — ſtimmen. Irma Herri, Eliſabeth Varee am Piano. 
Joe Giomi, Re Alabierhegleitung: Gextrude Elliott für Buſh 
Konſervatorium; Hermia B. Fonger für 
Mme. Yungs Balletſchule. 
Eintritt 50 CEts. Kaſſeneröffnung 
Uhr. Ein Tänzchen wird den 
Abend abſchließen. Karten ſind im 
Vorverkauf zu haben bei: Herrn 
R. Kieninger, 34136 N. Albany 
Ave.; bei Frau Tr. Kriibna, 1057 
|Belmont Ave, und bei Koclling &| 
Klappenbach, deutſche Buchhandlung, 
Randolph Str. weſtlich von Wells. 
— tn 

* Ner fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht Schnell feinen 
Swed durd eine Meine Anzeige in 

der „Mbendpoit.” 


J 
Vivian Werner (Dime, 
Sumoresfe 
Wanda 
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Freunden und 
richt, daß unfer | 
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ie traurige 
= und Bruder 
Rall, 


Nall 


Yunas le. 
Bekannten Nach ..... baitowshy 
Neftman und Gwendolyn Dowding 
— 
Baritonfolo ................Herr Paul Atwood 
(Bufh Konſerbvatorium) 
22020. DENNEE 


. ıtıf 

A im ter bon 
Beer taung am 
u HA 9 na 
Motebilt. Im 
ernden Hinter: 


J atte der berftorl 
6> Jahren en —* I 
reitan, 2 Uhr m 
pelle, 1458 Pelnto 
stille8 Peileta bi: 
bliebencit: 


Hans 


„bog D 
ıt Sive., nach 
en bie trau 
Rall, Bruder. 
mido 


Thendore Rall, 
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Karıttar 4 Noch 
Actonnten t ad 
utte: 


Frei N) 
richt, da nm itebe : 
Bertha Kofrieste, geb 


Gattin des verſtorb. 
waufee. Wis. au 13 
erdigunge am Samstag 
nachm., I 
Milwaukee 


—1P 
Tre 


indorft, 
olrieste 

[ aeftorben it, 
dei . April, 2 

infe, 630 Eheftnut 


| 
' c. Sekretär. 
de ofria 


18 


‚Sozialer Turn-Verein 
35. Stiftungsfeit 


berbunden mit Schauturnen und Ball, 
Samstag, den 16. Npril 1921, in 
Sozialen Turnhalte, 
‚‚Ete Belmont Ave. und Raulina 
Cintritt 35c die Merfon, einihlichlih Stri egs⸗ 
Anfang punlt 8 Ubr - nds 
abs, 10 ‚14 


Ui 
et 
vi 
4a 

" — 


| 
\ 
rt)” 
| 
Tie trauernben Kinder. | 
Sur Erinnerung | 
An Liebe und Mebmmt aedente ih heute bes 
Todedtage3 meiner geliebten Gattin 
Bertha Ghriitmann, 
einen Nabre 
20, 


geſtorben iſt. 


ant — 


welche heute vor am 
Str. 


11. Apuil 
| 
| 


een. > 2 iteuer, 
ib cin betitger Schauer * 
Grabe geb', 

° tie efite Trauer, 


mwebt um m 
ich au deinem 
das Herz Die 
h bei deinem Sigel iteb. 

ae meint, die Sir en zittern, 
in und tief e hüttert, 

= acht die Sonne auf mb nieder, 
Meine licbe Gattin Ichrt niemals n 
Sewidmet bon deinem geliebten 
Chriſtmann, nebſt Kindern ır 


«3 
Wenn 
Es job: 
sent 
Das 


Im Lofal 


„Zum Wiener Herzen“ 


—— We North Ave., 
det beute Abend großer 


Haus: Ball, verbunden mit Auß- 


Beſen⸗Tan; 
Alle find herzlich eingeladen. 
Emil Kunz. 


Huneo- und Karten Partie 


arrangiert don Ida Munſell, W. GE, 


Harden City Eonclave, Io. 34, EX. 
am Montag, den 18, April, ii der 
Turnhalle, Belmont Ave. 
Anfang 8 Ubr abends, 


A 


| 


u, 


ieder, 


Gatten Jalob 
Kindesfindern. 


und erſt⸗ Unterhaltung 


TANZEN "range 
jeden Sonntag abend 
Halle zu vermieten für alle Feſtlich— 
feiten, 


Laschobers Hall, 


52. und &, NAihland Ave. 
{61Nd0fa* | 


‚Grabsteine 


site alle riedböfe. Villiger wie vor demftrtene. | 
Schreibt deutſch oder enalilh für meine foea. 

Preis · Offerte md pradtvollen Statalog. 
Offen tägl. bi$ 9, Eonntags bon 10—5 nadın 


Western Monumen: Works 


1202 ®. Madifon Etr. To.: Dionrse 3403. 


‘08. Hoeller, Eigentümer. 
Stanfafondosmi 


Sozialen 
und Baulina Str. 


Zidet5 35c. dofon 
Herausforberungs-Vertauf. Käufer, Achtung! 


| — nen — « 

| 7 

Wur?'n Sepps 

Offen Freitag und Samstag bis 9 abends. 


Driginale baieriſhe Virtſhaeft Hopfen und Malz 4060 
715—717. NORTH AVENUE 3060 Raniıen find lei berbagen, aber Malz 
Neben Abend und Eonutag wadhmitiag: ift garantiert ji und rein, Cogut wie an- 

ZONZERT 


dercd, da3 zu irgendeinemPreiß berlauft wird. 
Munchner Küche: 
— — I — 


— 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in, 
ver Abendpolt. 


dasfelbe Malz, ı Star und Rofe — 2 
fette Bürhfen, Büchfe.. 
Sad un — —* mit obiacın.. 


‚IBe 
6. 3. Don w 211 North Halieo Ei. 


Dito Marr, | 


und | 


| 
5 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 14. April 1921. 


| Wer hat’5 Bier verihütter? 


Der alte Streit in der hiefigen Brange- 
| werfichaft vor Gericht. 

Sn der hiefiaen Gewertichaft Nr. 
118 des Internationalen Verbandes 
der PBrauereiarbeiter und Mälzer 
berrfchten im Jahre 1913, als man 
noch nicht an die Prohibitionsgefahr 
recht alauben wollte und fich foralos 
um innere Mißjtände zantte, fo böfe 
Verhältnifje, daß der Sefretär dem 
in Cincinnati anfäfligen internatio- 
nalen Borftand davon Mitteilung 
machen mußte. In den Berfamm- 
lungen gebe es ftet3 mwüft zu. Da 
fam die Nationalfonvention in Den- 
ver, und zu diefer fuhren einträchtlich 
als Vertreter John Efchmann und U. 
Berger von Chicago, bewohnten aud) | 
dasfelbe Hotelzimmer. Ejchmann 
und ber feither verjtorbene Charles | 
Gaude hatten kurz vorher mit einem 
dritten Vertrauensmann den Ar: 
beitspertrag mit den hiefigen Braue- 
reibefitern abgeichloffen. Die Koi 
ention in Denver war äußerft jtür- 
imifch, und als fpäter Adam Hübner, 
lal3 Nationalfetretär und -National= 
Thagmeifter, in der hiefigen Ver— 
band3halle über da3 Ergebnis ber 
Konvention einen Bericht erftattet 
hatte und fich gerade entfernte, war 
ein furchtbares Tohumabohu gusge- 
brochen. Alle 600 Anwäenden 
Ihrieen und ſchimpften durcheinan— 
der, und Ejchmann joll Hübner eini- 
ge Worte nachaerufen haben, wonad) 
er ihn für dei größten aller Böje- 
twichte halte. Dann hatte er den fe- 
dergewandten Berger gebeten, für ihn 
einen geaen Hübner ji richtenben 
Antrag niederzufchreiben, Berger das 
aber nicht getan und Hübner benach= 
rihtiat. Kurz darauf * Eſch⸗ 
mann, der anſcheinend als Hauptſtö— 
renfried galt, ausgeſtoßen worden, 
angeblich in einer Sitzung, an der 
nur drei Perſonen, darunter Hübner, 
teilgenommen hatten. Der Gewerk— 
ſchaft war ihr Freibrief entzogen, 
und es war eine neue Brauergewerk— 
ſchaft gebildet worden, als fie Eid: 
mann iieder aufgenommen hatte, 
Eichmann verlor infolge feiner Aus: 
ftoßung feine Stelluna in der Atlas= 
brauerei und verflagte nun Charles 
Gaude, Sekretär der Gewerkſchaft 
Nr. 18, Adam Hübner und Joſeph 
Pröbſtle, einen anderen Natioialvbe— 
amten, auf $10,000 Schabenerfab. 
Diefe Klage iit, wie feinerzeit berich- 
tet, vor jech® Sahren in Richter Mat 
chett3 Gericht por Gefchworenen ver- 
handelt, aber infolae juriitifcher yeb- 
ler fhließlich vom Kläger zurüdaezo- 
gen worden, mit dem Vorbehalt, fie 
in neuer Form wieder einzureichen. 
Die Richter Petit und QTuthill, vor 
denen fie angejeht war, find darüber 
geitorben, jeßt ilt die Verhandlung 
bor Gefchmorenen in NKreiärichter 
Morrills Gerichtshof im Gange, und 
da wird der alte Streit in allen fei= 
nen Einzelheiten friſch aufgetiſcht. 
Eſchmann iſt durch den Anwalt E. 

C. Reniff vertreten. 
— —— — 
Eine heifle Sache. 


geplanten Lohnherabiekungen 
den Gilenbahnen. 


Die Verhandlungen über den 
Streit zwifhen den Bahnverwaltun- 
gen und den Angeftellten, betreffend 
die nationalen Abkommen vor ber 
Lohnbehörde, find geitern bis 
25. April vertagt worden, damit bie 
Parteien fi zu den am nächiten 
Montag beginnenden Verhandlungen 
über Lohnherabſetzungen rüſten kön— 
nen. Hierbei kommen 26 Bahnen in 
Frage, von denen mehrere die Löhne, 
angeblich in Uebertretung der behörd— 
lichen Verfügungen, ſchon herabge— 
ſetzt haben. Sie werden ſich ver— 
antworten müſſen. 
um die Löhne der ungeſchulten Ar— 
beiter. 

Die Santa Fe-Bahn hat für den 
12. Mai eine 20prozentige Herab— 
ſetzung der Gehälter und Löhne der 
niederen Beamten und anderer nicht 
zur Klaſſe der ungeſchulten Arbeiter 
gehörenden Angeſlellten angekündigt 
weil die Lebenskoſten geſunken ſeien. 
Alle Klaſſen der von der Herab— 
ſetzung betroffenen Angeſtellten ſind 
eingeladen worden, zwiſchen dem 25. 
April und dem 7. Mai mit dem Ge— 
neralbetriebsleiter in Topeka zu kon— 
ferieren. e 

Die Alton Bahn will in nächſter 
Zeit 1000 bis 1500 Ungeliellte, meift 
in den Chicaaoer Bureau: und in 
den Merkitätten in Bloomington, 
entlaffen. Al Grund mirb bie 
Meigeruna der rgeftellten anges 
geben, mit ber 
Lohnherabſetzungen zu konferieren. 

Konferenzen der Illinois Zentral— 
bahn mit Vertretern der Angeſtellten 
über Herabſetzung der Löhne haben — 
begonnen. 

nu open 


Kurz und Nen. 


D 


| 


| Die bei 


* Fine Anzahl von Speileivirten 


| murbe heute. von Mar Mdamomätt, | 


dem Vorſitzenden des Stadtratsaus⸗ 
ſchuſſes zur Unterſuchung hoher Le— 
bensmittelpreiſe, aufgefordert, 


für von ihnen 
Preiſe anzugeben. 


geforderte 


Adamowski er— 


tlärte, im allgemeinen hätten diejeni⸗ 
gen, denen eine Verwarnung zuteil 
wurde, eine Preisherabſetzung von 20 


bis zu 50 Prozent eintreten laſſen. 
* Der Kraftfahrradpoliziſt Richard 
Ettinger, Nr. 6558 Drexel Apenue, 
trug innerlich jchmwere Verleßungen 
davon, al3 er an der 59. Straße und 
(Sottage Grove Avenue von jeinem | 
Kraftfahrrod ſtürzte. 
* Mon einem bon George Sar=:' 
ı field, Nr. 2247 W. 55. Str., gelent- 
ten Kraftwagen murde an ber 55. 
Str. und Keeley pe. der fiebenjäh- 
rige Kohn Gerald Fleming, Nr.5533 
S. MWindefter Ape., überfahren und 


60e | wahricheinlich febensgefährlich ‚bet 


2 


zum | 


Verwaltung über | 


im | 
Rathaufe zu erfcheinen und Gründe | 


hohe! 


Sapitän Wood» geftorben, 


Einer der älteften nnd befannteften 
Tolizeibeamten der Zuderruhr erlegen. 


Kapitän Stephen P. Wood, einer 
der befanntejten und fähigiten Po- 
lizeibeamten Chicagos, iſt vergange— 
ne Nacht in ſeiner Wohnung, 923 
Airdrie Place, geſtorben. Seit meh— 
reren Jahren ſchon war Kapitän 
Wood leidend. Vor Weihnachten 
mußte er ſich vom aktiven Dienſt 
zurückziehen und vor etwa drei Wo— 
chen wurde er von der Zuckerruhr 
befallen und aufs Krankenlager ge— 
worjen. 

Der Verjtorbene wurde im Sabre 
1854 in Binghampton, N. Q., ges 
boren umd fan im Alter von 19 
Sahren nad) Eyicago, wo er zunäd)it 
al3 Weicheniteller und Schaffner bei 
der Chicago, Milwaukee & St 
Raul Bahn beihäftigt war. er 
jtadtiichen Rolizet gebörte er jeit dem 
Sabre 1887 an, zumäcdit al3 Ge- 
beimpolizift, dann als Vorſteher des 
Deteftivebureau: und zulegt als 
Kapitän. Dreimal wurde ibm die 
Stelle de3 Bolizeihets angeboten, 
einmal von VBürgermeijter Bufle, 
einmal von Mayor Harrifon umd 
zulegt von Bürgermeiiter Thomp- 
fon, aber jedesinal fah er fich krank— 
heitshalber genötigt, das Anerbie- 
ien abzulehnen. 

An der Bahre des Verblichenen 
trauern die Witive, Frau Katherine 
T. Wood, und zivet Söhne, George 
B. und Watler S. Wood. Tie Be- 
erdigung Wird am Samstag auf 
den Mount Olivet Sriedhofe Itatt- 
finden. 


| 


| 


| 
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Das Felt des Fortihritts, 


April wird zu Chren von 
a 


Sekretär Tenby Borfeier ftattfinden, 

Als Vorläufer des „Feltes des 
Fortichritts“, Das vom 30, Juli bis 
zum 14. Wuguft auf der hiefigen 
ftabtifchen Mole die Induſtrieen des 
ganzer Landes in einer großen Aus 
ftellung vereinioen foll, wird bereits 
am Mittwoch, 27. April, hier eine 
tleine Feier jtattfinden, bei der Wta- 
tinejefretäar Gdmwin IT. Denby, der 
der Ausſtellung ganz beſonderes In— 
tereſſe entgegenbringt, der Ehrengaſt 
ſein wird. Der Stadtrat, der das 
Fortſchrittsfeſt gutgeheißen hat, er— 
ſuchte Bürgermeiſter Thompſon, ei— 
nen beſonderen Ausſchuß zu ernen— 
Inen, der Sekretär Denby begrüßen 
und ihm die ſtädtiſche Mole zeigen 
ſoll. Am Abend des 27. April wird 
ihm zu Ehren ein Bankett veranſtal— 
tet werden. Während der Feſtlich— 
keit im Auguſt werden großartige 
Flottenmanöver veranſtaltet werden. 

In einer dem Stadtrat zu unter— 
breitenden Refolution wird Bürger- 
meifter Thompfon erfucht werden, im 
Namen der hiefigen Feuerwehr eine 
Herausforderung der Neiv Yorker 
Teuerwehr, eine Serie von drei Bafe- 
dallmettipielen mährend der Fort— 
Ichrit!sfeier mit einander auszu— 
lämpfen, anzunehmen. Der Reinge- 
winn ſoll den Hilfskaſſen der beiden 
Feuerwehrvereinigungen zufließen. 

ee 


Der Bafar in Milwaufce. 


9, 


Ir 


Am 


| 


American Welfare Afiociation for Ger— 
man Children richtet dringende 
Bitte an das Publikum. 


Der Bafar in Milwautee zum Be- 
iten der Notleidenden in Deutfepland 
und Defterreich verfpricht fich zu ei= 
nem großartigen Erfolg zu geitalten. 
Sir den verfchiedenen Stäbten und 
Staaten, die daran teilnehmen, wird 
eifrigft gearbeitet, um etwas wirklich 
Großes zu Stande zu bringen. Aus | 
| Chicago nehmen daran teil die Da=|| 


E3 handelt fid | men: Frau Jofie Bühl ald Vorfigen- vom Publitum geſehen und gehör 
Hach⸗ 


de, Frau Meirner, Eitel, 
meiſter, Hagboldt, Lehmann, drei 
Geſchwiſter Gottmann, Frau Teich, 
Grießer, Knocke, Zoellinger, Goldberg, 
Doerr, Walſh, Kahle und Frl. Bel 
ier. In Milwaukee twirten mit bie 
Damen Walter Gold-Pid, Cornehtz, 
Oallauer und Meinert-Kemper. 
Damit fich die Chicagoer Bude den 
übrigen würdig zur Geite ftellen 
fann, follten noch eine Menge Ber: 
faufögegenftände einlaufen, und es 
wird dringend gebeten, Ge-| 
ichente irgend welcher Art an die 
obengenannten Damen oder an die! 
Geſchäftsſtelle der American Welfare 
Aſſociation German Children 
zu ſchicken. 154 W. Randolph Str., 
Zimmer 590. Tel. Franklin 339. 


2utheriihe Stadtmiifion. 


Ter Mohltätigfeitsverein der 
Lutheriihen Stadtmijiion verjam. 
melt fih am nädjten Sommtag um 
2:30 Uhr nadım., in Herrn Paſtor 
Sauers Schule, Ede Sonne Ave, | 
und Weit Walton Straße, um über 
das geplante Stadtmiſſionsfeſt zu 
beraten. Die von den lutheriſchen 
Frauenvereinen erwählten Reprä— 
ſentanten ſind gebeten, auch an den 
Verhandlungen teilzunehmen. 


Bruchleidende 
Tragt kein Bruchband 


Stuarts Plapao Pad⸗ 

Mr) verſchieden vom 

Bruchband, meil fie 

abfichtlich ſelbſt an— 

haltend geınadt find, 

um die Teile ſichet 

am Ort zn balten. Kei— 

ne Riemen, Chnallen o». 

EStablriemen tonnen nicht 

J Fo —— baber auch nie reis 

en oder negen ben Veden— 

Yobe Blapae Inoden brüden, Tauſende 

haben ſich ſelbſt erſolareich ohne Arbeitsverluſt 

behandelt und die hbartnackigſten Faͤlie über— 

wunden. Mei wie ECamt — [eicht amaubrin, 

| gen—bi itte. Genefungsprozeb ift natürlich, alfo 

fein Brudband mehr gebraudt, Mit Bold» 

| medaille ausgezeichnet, Wir beweifen, was mir 

fagen, 'ndem mir Ahnen eine Probe Plapao 

pöllig umfonft aufdiden, Schreiben Sie Ihren 

— — * rg (enden Eie en 
reife: apao aberatorie: 

| Blind 8528, Et. Sonis, Mo, ' 


| 
| 
| 


Nanıe MTEREUII IE LOU TER REEREERE 


Abreife Ornnonns nr une r an 


Ben 
Mn oft mirb eine * Vrode 
Ulodo, eou⸗e 


— 


° 


Eee Treo 


iefe feinen Körner ziehen 
den Schmuß aus Ihren Kleidern 


zu bleiben. Syn diefem reinen Schaum laffen 
ſie ſich ſo ſicher als in Waſſer allein einmei- 
chen; denn Rinſo iſt ſo harmlos, daß es 
nicht einmal Ihre Hände rot macht. 


* 
L 


ie brauchen nicht jtundenlang übe 
DS einem Wajchbrett zu reiben und wa- 
ſchen, um die ſchlimmen Flecken aus den 
Kleidern zu bekommen. Sie brauchen nicht 
alle die weißen Sachen zu kochen, um das 
unangenehme graue Ausſehen zu entfernen. 


Rinſo macht hartes Waſſer weich. Falls 
hartes * r machen Sie eine größere 

Menge von der Rinſo-Löſung und fahren 
Sie fort, dasſelbe ihrem Zuber von kaltem 
Waſſer hinzuzufügen, bis Sie einen guten, 
reichen Schaum haben. 


Nächſten Montag weichen Sie einfach die 
Kleider ein, um ſie reinzumachen. 


Weichen Sie dieſelben über Nacht m 
Rinſo, der neuen Art von Seife, ein — 
feinen Körnern. Dieſe Körner ſind von ſo 
hoher Reinigungskraſt, daß ſie Schmutz 
ohne irgend welches harte Reiben, ohne Ko— 
chen löſen. Nur die ſchlim miten Flecken 
brauchen, und dann nur leicht, zwiſchen 
Ihren Händen gerieben zu werden. 


Be jegiumen Eie mit der Berügung von 
m En nächſten Waſchtag. Benüt- 
3 fiir die großen Saden, welche fo 
zur handhaben find, für die fehr be 
—— Sachen, welche Sie ſtets hart rei⸗ 
ben mußten. Sie werden Rinſo als ebenſo 
bemerkenswert für die reguläre wöchentliche 
Mäice finden, al3 Zur für Seide, Mollen- 
itoffe und alle feinen Gerebe. 


in 

Min 

zp —* 
er 

zen © 


cher 


Die Beitandteile von Rinjo find ton fei- 
nerer Qualität, al3 je zubor in einem © 
fen-PBroduft für die Familien-Wäſche ver— 
wendet wurde. E8 it nichts jcharfes darin, 
um die Kleider zn beichadigen, c3 iit feine 
jolide Seife vorhanden, um art ihnen ftesfen 


Kaufen Sie Rinſo bei Ihrem Grocer oder 
in irgend einem Department-Laden. Ein 
Baket ijt genug für Ihre wöchentlidhe Wä- 
ihe. LZever Bros. Eo., Kambridge, Maff. 


Hergefiellt von den abrifanten von Zur 
— für die Familien-Wäſche 


Buſh Tempie Theater. 
(Direltion Seidemann.) 


Nur noch drei Borjtellungen der Ope— 
rette „Sannerl und Schubert“, 
Die reizende — beit 
„Dreimäterlhaus“, die jia) „Hannerl 
und Schubert” bei ef: und feit Ieh= 
tem Suamdtag den Sdvielblan im 
Deutichen Theater im Bufy " rrple 
Idieer a bleibt an al’er enden ı 
diefer Woche bis eiaſchließlich der 
| Spezialmatinee am Samstag um | 
| breibieriel 3 3 Ur auf dem Giro: | 
gramm, und die nody beporitehenden ; 
ee Ban berbienen e3 —— | 


Bruch: und 
Stützbänder 


feder Art 
Gummiſftrümpfe 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Mißgeſtal 
zum Künftlihe Arme und Beine. 
zvert Fitterd 2 Männer und Da- 
— — Offen bis 6230 Uhr Abends; 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr Vormit- 
tan Etablirt ſeit 88 Jahren. 


werden. Die unvergeßliche nn. 
Ihe Mufit, forwie die tadellofe Wie: 
bergabe des Werfes machen es zı 
einer der fchönften Gaben der vies 
jährigen Spielzeit. 

Für Samstag abend um 8 Uhr 
hat Direktor Seidemann ine aroße | 
ı Doppelvorftellung angejeht, zu mel: | 
her Hermann Subermanns pierafti= | 
ge Komödie „ hmetterlinasſchlacht 
und der — Schwankerfol⸗ —92 —F a : 
I„Der blinde Paffagier“ von den Ko- | Sühe, Süße, und „am Mit 
nigen ber GSchivantverfuffer Ostar | Tui und zudt es“ 


Fabrikpreile 


801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Kificago Ave. emme a 


HOTTIRGE * 


Aukündigung: Unſere Waren werden nicht in Apotheken verkauft — aur 
in unſeren Fabrik-Verkaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Fahrſtubl.) 


ee er — en — 


Süße“ Frauenhilfe für mheinlandtinder 
r Os u.ſ.w. Dieſe Ope— 

Bliumenthal und Guſtav Kadelburg rettenvorſtellung wird ——* noch 
herausgebracht werden. Dieſe beiden | buch die Mitwwirtung der Schuß: | 
Stüde garantieren einen wirklich Heiz |plattler und na erntop elle der 
teren Unterhaltungsabend, und wer „Wildſchütz'n“ verſchönt. Daß dem kommenden Sonntag in ber So: 
ſich an ihm beteiligen will, rergeſſe Benefizianten ein. volles Haus bes | zinlen Turnhalle, an Belmont Avenue 
nicht, daß biefer bereits um act) ſchieden fein ird, , NIE und Baulina Straße, zum Beften ber 
Uhr beainnt. Diefelben Stücke wer⸗ ſichts ſeiner Beliebt ieit mit ziemlicher nem und Waifen im Rheinlant 


den in der Abendvorſtellung vom Sicherheit zu ecw — —— 
d Freitag, den ein mit Ball verbundenes Frühlings— 


Sonntag, deren Beginn »benfall3 auf Für Donnerstag und 
acht Uhr feſtgeſeht wortden iſt, wie⸗ 21. April, ſteht die Urauf- feſt. Der Feſtausſchuß rechnet auf 


derholt. führung der neueiten Schöpft ing Set: jeinen um fo ftärferen Befuch, nicht 

In der Sonntagsmatinze wird mann Brandaus, „Ein Stück Mittel- nur, weil es ſich um einen edlen Zwed 

Elfe Janſen nochmals in der Haupt- alter“, ein Sti üt it 3 Bildern. auf handelt ſondern auch, weit er ganz 
|partie des Gerhard Hauptmannfchen | dem Spielplan. Dem Werte geht et | ungewöhnliche Unftrengungen ges 
| Schaufpiels „Rofe Bernd“ alänzen. guter Ruf voraus, m, ‚macht und weder Mühe noch Koften 
1„Rofe Bernd“ ift einer ver größten | Für die erite Woche im Mai Eins | gefcheut Kat, um den Gäjten außer 
S haufpielerfolae der biesjäh rigen |diat Direktor Seidemann Adoloh | ordentliche Genüffe au bereiten. An 
| Spielzeit geiwefen, und feine Mieber- | Phillips großen ek ‚ma, wo Alles, was zu ihrem Wohlbehagen 
Igabe am Sonntag nacmittag ift die | mohnit Du?” an, deſſen Wiedergaben beitragen könnte, iſt gedacht worden. 
letzte in der Saiſon. ſich hoffentlich zu ebenſe großen Das aufgeſtellte abwechſeiungsreiche 

Montag abend gibt's zum lehten finanz iellen Erfolgen — wie Programm ie jedem Geſchmack 
Male Schmetterlingsſchlach t“ uno ſie es in künſtleri ſcher Hinſicht ſein Pechnung. Daß auch für Ueberra— 
„Der blinde Paſſagier“, und wie bei werden. ſchungen aller Art, erſtklaſſige Muſik 
allen Miebergaben tiefer Werte wird und tadellofe Speifen und Getränke 
* Direktor Seidemann in jebem geſorgt —— iſt, bedarf wohl laum 

— — Friv & ’ 

a. Stüde eine Paraberoli: INNE: | ganbiten betraten aeitern nachmittag ber Oriwähnung. Das iyeft beginnt 


en z | 4 Uhr nachmittags, intri 

Ein großer Ibfen-Abend iſt für das Geſchäft der „Probuttenhänble | ff 35 Genta. m — 
| Dienstag angefegt, und zwar gelangt | Peter Shine & Eo., 720 W. Ran— Frau Julie Geris gefprochenen Pros 
des großen Norw:gers machtvelle dolph Str., banden — Angeſtell⸗ log wird das Feſt eröffnet iverden, 
fünfattigeg Shaufpiel „Die Frau |, Namens John Maidenas an porauf bie Präfibentin der Frauen 
bom Meer” zur Wiedergabe. Unhän- —— und Füßen und plünderten hilfe für Rheinlandtinder Frau 
ger Ibſens ſollten ih am biefem | die rg A in der fich $106 9 Margarete Drinhaus, den Gäjten 
Abend in großer Anzahl im Bufü befanden. Die Strolde enttama, \de. Willtommengruß entbieten wird, 

emple Theater einfinden. Auch Geſ angvorträge des Geſang—⸗ 
on. —— * beliebie und American Skat Club. | i —* 


vereins der Hermannzfchiveitern, von 
begabte Dpereiientenor, feiert fein) Der American Stat Club wird rl. Marie Lange, Herrn Hans * 
Benefiz am Mitiwoch, em 20. April, am kommenden Sonntag, beginnend der und Frau Emilie Kunz ſtehen 
und zwar als „Vlaſius“ in der be- nachmittags 3 Uhr, in Anton Koehns auf dem Programm. Auch iſt es 
kannten Edmund Eyslerſchen Ope- Halle, Nr. 1754 2}. Weſtern Avenue, dem Feſtausſchuß gelungen, den alle 
rette „Die Schübenliefei“, die ver= |jein viertes großes Turnier abhalten. belieblen Geigenlünſtler Hrig Rent 
fchtebene fehr einichlagende Melodien | Das Amt des Statmeilters ift Herrn |zu bewegen, einige Vortragäftüde zu 
enthält, wie „Das Mutierlied‘, „Du !John Plamp übertragen worden. übernehmen. 


grühlingsfeit zum Beiten von Witwen 
und Waifen am nächiten Sonny ıg. 


Die Frauenhilfe veranftaltet am 
iſt 


IA 
J 


und 


23 J 


| 
| 
| 
| 


— — —— — 
Räuber erbeuteten 3106. 


Zwei mit Revolvern bewaffnete 





Verguügungs Wegweiſer. F 


tell lung ſuchen Männer N. Stnabe t 


3 vn J R 


— 


t unler 


Verlor at: zauen und Mädchen Möbel, Hausgeräte n. 
Ic ou ur jam eermen ai I onter int Ie das Sort); rin eigen ntıter dieſer 1 


Stanen und Madchen 


dteter vrit Yu sort y | 
| 


Grundeigentum nnd SHänier 
zu verfanfen 


r dt it 
ram 

riet 
Illinois 
Acker 


ler, großer 


(Hrundeinemtum u Hänier | 


zu verkaufen 
unier oateter bi Irc die 


> * — 
Nordieite Ay 
reitebu 


' 
F J w | 
die Belle. | 
= ı ou Kerian! zu 
Junge Frau oder Mädchen! Freitag, a nn born, aus 
Girl. Lincoln Turnerball, ir berlaufer an den böchilen Bieter fiir 
Divericey Partway. 


Boraeld den ganzen Aubalt bon 7 Mvart | (gutaebendes Novminehaus, 
. 5 — aan nıemts, beitebend aus Nugs, Karvets, 2 Blaber | utgebenb« rei 
Berlangt: Geichtrrwaicerin, 
ı60., O1 8. Tearborn Str. 


Grundeigentum nnd Hänier 
zu verlaufen 


etcem ll 8 ı hubrid Kıtle.s ! (Vinge 
4 Pa ER ZER 2 e 


Hordterte 


are 
Wißt 
daß Ihr Euer 


Geitältunelegenheiten 
arinzergen unter dDiefer Mubrit Use die Selle.) ! 
berianteit odeı eye Bartiter: Meltan 
sansballe Room, ont lab 


und Yar 
River Bietv Barl, 3529 I, Weſtern Ode 
doll 


ler D 


r 
'ka vr 


Bub Zempi e. | | Handarbeit tualtion I im die Igen um 


Ic 


die o 


1 
das 


Läden und — 
Verlangt: Junges Mädchen als Kaſ—— 
ſiererin und zum Erlernen der allge— 
neinen Officearbeit. Clayton J. 
Zum Go., 64 Dit Ran Buren Str, 


tie. ı 


erlangt: 
als Fantın 
1005 


x dereien 


ſche 1690 Acker 


font | A 


ns. T, 
eigenes Heim eigen 
fönnie ebenſo wie 2300 andere 
Yeute, Die wir bedient haben. X 
offerieren Beſchäfligung, 


ſchulden— 
und 7 
10 sinnner, | ı 
ift preiswert zu] 

Adre.: D 64 Ahrend 
dea 


Kur a!ld 


in > . a Surmacebeigung, eleftr. Yicht, 
Born & | Kianos, 4 Upribt ‘Ptanos, PBbonograpben, | Sertaufen: an Senter tr, 
dore | Treifers, Cbiffonier, Ghaimmertiihe nnd poit, en 5 
° I @tüble und WobnzinmmerWtöbel, Berbic rtifche, 


in tm 
ir 


teilweiſe 


Begga 


Bego 


r'® 


stonzert 


———— —— —— 


‚Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Mm änner und Knaben 
Angeigen unter d feſer Rubrit 2c Wort. 
Verlangt: Mann, um Fett auszu 
ſchmelzen: muß Erſahrung haben: audı 
ein ſtarker Mann für alle Arbeiten. 
Vienna Sauſage Mig. Co. 1215 S. 
Halſted Str. mi 
Verlangt: Junger 
der Herſtellung von 
Nachtarbeit. Gest verlangten 
Adr.: F. 112. Abendpoſt. 
Verlangt; Mann 
lünſtlichen Valmen: 
Leiſtner 32: 


328 


das 


-, erfahren im 
ssiener Göridcit. 
Yon au, 
do — ſa 
zur Anfertigung von 
ſtetige Arbeit. Oscar 
W. Randolph Str. mido 
Verlangt: Sofort, 
guter Lohn und 
Madiion Str., 


Berlanat: Sciächter, Vienna < Sauſoge 
Halfted tr. d 


Co. 1215 &. 


“ 


jtetige Arbeit. 


7501 
Foreſt *art. nido 


J 


biraao 
Serlangt: Guter, 


;äriner: einer 
vorzugt. Wald * 
— — — 


Berlangt: 


Minaeiaen ı 


tier Dice rt.) 


Stellung indien Moen ner m. Nnaben, 
Ynzeiacı n ante if Ic da3 Wort. 
eh icht: nurh Mannz ta 
Zeparation um weiß Borlon! 
mendeit Mrbeiten Referenzen 
ben, ment r 

ilhr abx 

Selevhon 


Geſucht: 
Kinder, 


Stallm 


ae 


Geſucht: Junge 
Painterhelfer; hat et 
Monticello 10438. 
Gefucht: 
ſucht Arb 
852 Altgelt 
Geſucht: 

hru ng, 


Nushelien eint- ol 
2000 Van Buren Str. Bie 
"Seluht: Bäder wünscht 
aweite Hand an Vrot t 
Simon, 1705 —* ar! 
"Gefucht: Starker 
Gtelle in Bäckerei, 
ving 2181. 
Gefudt: L 
fahrung in Em 
ren, bei ſteht 
menzuſtellern 
auch Arbeit 
voſt. 


F agarbe 


Geſucht: 
bin mut allen 
vertr * ‚so 
coln Str. Tel. 
Geluct: Erite 
Paſtry ſucht Arbe 


Stellt 


an Galcs 
Diverfey 61 


Hand 


in allen 
Nänner 
Stunde 


Geſucht: i 
beiten vertraute 
hei Rontralt oder nlohn. 
beten unter Adr. Wi. 371 Abonop 

Geſucht > f b 
an Brot, 
lung als 
pr. 9 

—Gefugt: 
anftalt, 


Sefugt: tie 
berrigpten, fon i 
D 53 Abendpoſt. 


Perlangt: I 
Hausarbeit; 


lein 
N. Weſtern Ave. 


Nolls ut 
veite 


[os 


nn 
2 

ni 
a) 


Geludt: 


tr 
Guter 


en Beeren Gebän 


Geſucht: Erfah rene 
Stelle zum erſten 
vpoſt. ——— 
Geſucht: Man 
welche Veſchäftig 
Kann deuftſch, en t 
und leſen. Eharies Erba, 


Gefucht: Erfahrener 
Arbeit als Manager 
e&trailine Duroc, cs na 
———— — n 
Weſt Bend, soll 
Geluct: Bir cr) 
oder Na uchn — 
656 Will ow Pe 
Gefuct: t, atcite 
Prot oder "Sales. Weſt⸗ 
fuhrt Stellung. Tel. 
Medill Ave. 
—— ec Ntelige Arbeit 
Ber Ferm oder in Garne rei odcr als Tas 


n Abe. 
nitor, RR — Colon wer aolhbut —S — 


Schweineſfarm 
ni 


Ham bi 


Jeirateter 
un⸗Poſten. 

, entweder an 
Nordweitfeite 
4748. 


wand, 
oder 
Belmont 


AM 


inan 


ferin fir Bäderet. 
or 
r ot 


— 


guter Schneider: 


4824 | nute Neferenzen verlangt, -Kebd, 
dapiwe 


utaa 
uk 


ertabreme ruche NMöchin 
engliſch verſtehen 
ausgeben, Su 
veit, went auch 


Humboldt 64067 


Im ug 
Berlangt: Tühtige, eriahrene Bertän P 
Kraemer's Bäderei, |: 
ed Str. 


5 rd * (> 
ſürHausar 


N. Halſt I 


doſfg 
Verlangt: Erfahrene 


Tage die 


eUUne 
‚ciitteru * lelährige 
Woche. 81 e Hausarbei sine safe 


111 
old! 

dchen 
zwei ‘Serlonen, ı 
helerenzen, 


ir Dansai 

zei. 
ödhen für 

Kochen: muß 


3861 W. 12. 


allge 
Engliſd⸗ 
Straße 


00] 


Stellung Inden Franen n. . Mädehen 
ı unter & r ril e das Wor 
m Sitell "ım 


‚ach 


tal 


ödiı 


weit nicht au 


ucht 


Stelle is | 
Kindern beim Zag | 
u 570, ! 
t Nirbeti ! 
‚0, 
rau ſucht 
uutem fın 


Ekel! envermittlungs-Büros 
zedaen unter Rubrik 180 die Zelle.) 
deutſchungat. Süro. Tägl. befte Stef⸗ 
 Erid albäufer, Hoteld und Rejtauranta, | 
. Zel.: Yincoin 2160. 4ja*X 


rih Ave 
ur 


Interridit 


or, 
ni dieſer 


=d üler,. 
cago, 


ZI | vermieten 


diefer Nubrif 


Zimm er und. Board 


unter eſer Rubrilk 180 dl 


d 


sreinde 


jet —— t Eingang. 
zuſprechen von 6 bis 8 


162 
un 
dair 
3 numer mit 
beauenml 
Bone, VG ar, 


hello 
Yello 


Ele⸗ 


Manner und Franen * 


lierte Rimmer 
tatlih bont 
wm Son 


bon bier, 


Drei mö 
ma für $30 1 


rımay 


d on Herrn 
Ar, 1734| 


niit Voar 

Telephon. 

Fro 
und ẽ 
haltun 


—— 

gang te 

Hau 
sit George 


parater Vin 
leichte 


faut möbliertes 


17083 


erea 


zimmer 
benuvung. 847 


Haus⸗ 
North Ave 


altz immer, 


Southp 


Tap? 


ö ——— 


mieten geſucht 

* dieſer Rubril 18c Die Zetle.) 
fucht: Kırl iges 

möblierte Zinmer. 


Nrrmwalderin, 


aar obne 
1003 N, 


Ebev 


— neh gen unter 


doir | 


5-simmerilat, 
r Dienheisung, zwei Er⸗ 


ach! Gebt Freis an. 


NY 


ene, 


ebaar 
tells, 
Licht. 
113 


El 
hung, £ 
zung, eleltr. 
unter Adr.: 


Zu mieten geſucht: 
Zimmer W 


amvfhei 


fucht 3, 4 oder 
Furnace— — 

Bitte mit Preis 
Abendpoſt. 


angabe 8 


1: japime | 


"810 für Namweiler boıt 
I— 5 oder 


mmer 


pafſſender F — 
Ofen oder pibe 


Harriſon 


Dam 
dido 

mielen geſucht: Vor reinlichem, älterem 
ır, 2 oder 3 unmöblierte Zimmer. Tel.: 
4, midoir 


gesE Shevaar. ohne 
er, 
angabe B 


"Ninder ju dt 3 
w ne. mit Bad; Nordfeite; 
Ad D Onia, 2048 


— hl 
He "8039 


oder 4 
Preis: 
Seminary Ave. 


„mm 


el. Dive 


Bu mieten  Nubige Eheraar 
3, 4 oder ö rt Wohnung, Dfens, 
ciefi, Licht. Bitte 


oder Dampibeisung, 
Preisa gube unter Adr.: D 33 Abendpoit. 
Gap2w& 


rmãdch 


en u 
60 > 


Scott 


Perſönliches 
tzetgen unlter dieſer 


erfai iantliche Maus 
Santofic sonch Damen ır, 
Damen- und Männer 
bedeutend berabgefckten ®Breifen. 
3 Selmont MM 14apdolondi* 
Sabe verichiedene Orden bil: 
| Tig zu berlauien, wie Nerite, Hohen⸗ 
ollern Hausorden Adr.: M. 
Abendpoſt. 
Gegen Rheimmati nus, 
eiden, Erfältungen u.f.m, 
üder bei GE, Bullinger, 2: 


Zliv 


i, 


1335 ce 


hohe —* did 
{ le 
i. * 


3 
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BRieren- und Leber— 
ıchmt die Echwik- 
363 2, Noofchelt Rd, 

1iev,fadido* 
für Frauen, Müdgen 
Larrabce Eir, 

13mzlon,»dt, doimt 
Vollmanten. „Ucverfegungen, a amtliche 


alandigungen, MH Daniis Werden arsgei 


bom öffentliben otar — 
ie 3 


Agine Familie 
TV Boll 
mo—fa 

Alters, erfohre 
eleltriſche — 
autes Heim; Lohn 812, 
437 Belmont 
Abenue. Lale view 3836. Uaptwe 


‘ rlanat: Mäd: den fir "allgemeine Hanzsar- =] 


I 
1 
— — 4 L 
mittleren I 
Hausarbeit, 
lein Kochen; 


"Berlanat: Frau 
in allgemeiner —— m 
maſchine; Schöne Billiac 


1 Sitte 
und Kinder, 


1627 


beit: 3_Erwanfene: G-Zimmer Apartment 


utes Heim. Clement 1709 Kenilworin Abe, 
Kels Eiggess Marl Bd, karıs 


KA 


tig 
ko 


| greife 


ton 
828.5 


X Mi 


Er 
+ | Kay 
utido | 


2614 Greene 


ort und Auriabtiwood | lia, 1961 NW, 
wei verfaufen: 


8. 808 | 


Fur⸗ 


Nubrit 1c die Betle.) | 


Schan lelgtin ble, Bettitellen, Sprinas or 1, 
icder Sets, Draperien, Tilberzenc, 1 Sefhirr. 
Bilder Rücengeräte, Bücher uſw, uſw. 
Nee bie Anction 
Joſeph Straußer Miltie lor 
Privawerfänſe täglich 
Großer Nöbelvertan 
827.000 ver! i 
u Mäbe 
ſind 


Nöbel 
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r 
11 iedene — 
llobriin 
vor haliide 
und D mi 
verlauft werden E 
bis sur Hälfte des 
reifes! Kommt fofort und tre 
wabi ©, Maller, 808 
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eu 
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IChk 


I =» PBargain! 
Diierte nicht! 
Naban., Doppel-Zpriug, 

nur $55 Records md 
ſchön nano 
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echles 
sielt alie Necords, 
Diamantıradel, Mır 
köbel n ztils 


eigenen 


mit 
la 


bei 


Nor Con 


vagen u. 


Cloſet 


6 Mrmitüble ı offer ie illig. 


4217 W. 


tooferelt 


simmertifch, 4 Etitble 
Zideboard und 


em 


3u verfaufen: Gr 
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O8 


herr 
oben, 


u verlaufen: S 
n für nur $1 0 
’ Kledbeland !Ivpe 


nur vier 


aoön, 

argan. 
Do 
platte, 


„cl, 


verlaufen: it Gas 
ßwaſſerfront. 
Ronticello 8783. 


Abe. 
wenig m renelmäßia. u. „m 
Hälfie des Preiſes: 9512 
830. 9x12 Axmiunſter 
6 Arminiterdiug $26.50, 
Aruffela $25, BXI2 rend Milton 
wal Nilten $55, 4.6x12 
mer $16.50, Ix12 Yruffels 
Zevpih SI die Mb, No 
uswahl. Madiſon Glefiriiche 
bahn. %. Martins 
de 


bLicera 


u Kugs, 
matched > 
Velvet Rug 
O, 83233x10. 
112 $75, 


qa $15 ), 
oder Tat 
Surniture 
UYuitin 1874. 


Yruis 


84 
ii, 


mt | 


le mit Yoders 
— 
* 


Tiſch, 
ola Dreffe 
ol 


.. ut 6 
en 

> Garl in Noi 
Küchentiſch. 
u i 


Rrüifeler 


i nu 
tam antıı ade cl, 
ue en 


les 
Kreis, 


Stuls 


Re⸗ 


er Kialo u. vel 


zu Eurem eigenen 
didofafonimt 


rt 
tt 


Kroadiva 


billiaz 
N iiber, Ysano, eich 
yeit, folvıt, 


laufe eder Parſor zet 
N. vs; innmertiich, 
20 


37 Addiſon 


ugs, 
Eisſchrank, 
Etr. 
mi— ſon 


Stuhle 


u 
x 
c 


verlaufcht; Bett 
Wardrobe. 418 N. Whipple Str. 
Zu verlaufen: Warlor-Cet, Chzimmer-Zct 
Ruas uſw. De 363: worth Ave., 


2. lat. ; mido 


8 Zimmer 


Sreffer. 


gu 
mido 


fen: Karlor © 
Wed Coud, 
latraße und Epring, 


Abe 


verfa 


1 


Ztüble, 
erman, 46 
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utiſch 
Brav 


G 
und Koch 


di — ſon 
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auchter 


Furnimu r 
oln 1377. 
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cn unter vager von nel 
bein. part Geid in Ve 
2201 Lincoin Ude, 


son md gebı 
erner Bros. 
Tel.: Linc 


Pianos, muſitaliſche 
(AUnzeigen 
In voerltanfemn: 
V ictro ia, al Ic) 


kelrol 


Inſtrumente 
unter dieſer uo 18c die Beile.) 
Nictor Nr. 11 
zwei French N ton ! 
etr., 2. Ssiat. 


Mahagoni 
iugs 


zu berlaufen: Piano, Mahag. Uprigh 
Addiſon Str. 


mi—fo 


12ad1mX | 


Bu verfaufen: Sites Blaher Piano, 
it, E 
chmaſchinen zu Fabril— 
prei fen, auch auf Nbzablung; befte Niederlaae 
von deutfhen Records, Abends offen. J. M. 
Cooper, 335 ®. North Live, Xel, Div. 2709. 

30mz3*4 


5110 Tauich cin gutes Upright Kane, 


$5.009 monatlich), z 
30mz* 


ehr bil⸗ 


Gro 


B. 3081 Vroadway. 


J— URHeberröcke 
und Negenröde fir Männer und 
"Männer, gemacht, um für 850 bis H6U 
ivertauft zu werden —$25.50 bis $29.50, 
Grönte Werte jeit Jahren. Neue, hübiche 


virfa | 


y für vie | 


uno | 


4650| 
! 


billia. | 
dofrſa 


t, | 


ı garren, Ic 


KO Size | Yange X 


ı bu 


— 


| (Anzeigen unter d 


| aro! 


d ” = bendvoſt. 


| (Yinacı 
I teilmatchtine, 


Arminſter g 


Geidäf itseim ichtungen, 


! (Hnzeinen unter bieler N 


| Geld auf Mibel und Löhne au getegl, 


ter | Er 


machten. 
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‚Betle.) |? 


junge mM 


Feilons und ftrift ganz Wolle, Anf Sires | 


dit. Kleine Anzaylung. Neit $1 wörhetl. 
Syman& Go, 
. Clark Str., nabe Yale Str. 


28m3*& | ungar 
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Hunde, Vögel u. ſ. w. 


nzeigen unter dieſer Rubtit 


wahl, Mc abends 


Dal y "Ebids., 
und Sonntags Süd Aſhland Ave. 
— 16ap 


babe feinen 


18c 
{ Sal 
vollen, 


Aus 


3352 


| 2erfaufe 400-Cier Ancubator: 
Bebrauch dafür; garantierte Arbeit, ſehr guf 
Henry Burmeiſter, NModifon, SI, dofrſa 


ee SEE 


Verde nnd Wagen 
(Almetgen ın diefer Yinlrıl 18c Die Betle.) | 


Bremery Barn 
ı bat zu verlan:i: 25 Pferde, Stuten, 
! gceignet für Stadt Land; Wagen, Ge— 
ıchirr. 2762 Arhır ZapimtkX 


d m seramiveig 4 junge 


Farmer straniveit 4 
‚hübren, ı Geſchirre, Farmer— 
Stall, 162 ir,, nabe Lafe. dintido 


er 
er 


junge 


oder 
ve 
riauft w en 
ruteriwagtit, 
N, O1 en 


—* zIı 


Aerztliches 

(Anzeige en ımter diefer tubrif 18c die Belle) | 
“ Sr. und, Reihyaıdı, Denifier — für 
Kronifche Leiden, 2009 Weſt North Ave. nahe 
Milmaulee Aue, Spreditunden: 3 Di3 5; Eontts 
tags: 10 bis 12; Freitags gefchloffen. Lefen 

Sie Anzeige in der Sonntagpoſt“. 
Ddez* 
Dr. Halencieper, Evesialift,. Leidet nicht; Kon- 
Inltation ftei für alle Brivat-, dronifhen und 
Sraucnleiden. 3006 WB, DWiadifon Eir,. 1—7, 
ae — Gab X 
Sr. Froncis Sront, Epeziniarzt fir Private 
gıuuce 


u... 


7. $loor, befannter deut! 


Se Betle.) | 


| 


gen 


1: 


engliſch 


rilaniſqh 


lauten achucht, = fadt vd, 
Ieilhaberfchait nebmen oder 
nieten. wi, 

Chicago. 


Batterb Ctation 
Land; würde auıh 
Maß it Gorane 
100 Zberioon Noad 


Drraton 


it berianjen:! Wrocerb IND 
auineheiot 1428 


1 ’ > * 
uner, SR 


alter prince 
we. Cie £ 
Jahre 


nt beriaufen E 
j de. 


er Ras, 1550 Kl 


alvon! 
ert on 
engen eb 
mein 4 
beictt, 


ven rnahm 


HS 


per! 
Veran 


u 
ent 
nachw⸗ 


Kiew 


sie 
teil btulig, 
suderei und Delil 

Cream, 
Zimmer 2 
sivenue, 
didoſonmi 
Rauft ein Roomivabaus, chriide Behandlung 
gurantiert, 6 bi3 100 Yinmer, Brofit bis 
monat lich billige Preiſe. Teilaahlung. 
r. Zunge. 704 Yord Tearborn 


Delifateiien, Ice 
und Lunch, mit 4 
31890. 1818 


aſe. Foſter 


ntaute 
0.000 


oder obne 
Zyſtem. 


aute erei 


Anz 


rei tramibettsba 


on 


Geſchäftsteilhaber 

ivter brif die Beile. yi 
Muberordentlihb günftige Gelegenbeit bietet 

fid) für einen Mann mit 8500 bis $800, in 

eine fleine Vandhlabril einzutreten; 

eigene patentierte Artil ei; feine 

Verdien und ſietige Ar 


Ru 


1sc 


nonlure 13; 
wit, Mdr.: 


r st 
zer ‘ 


Karttter; nf 
Abendvoſt. 


Suche Schreiner 
ſprechen. Adr 


Br 171 


ice unter F ndvpoit, 
inner mit 85500 um 
Fabritationsgeſellſcha ar 


a 
ofite, _ Geleaen! 


erlangt: Mi 
iner 


Pr 


ule 
Iputere 


EEE 


Nanfs- nnd 


Verfauf esangebole 


a1 Neue Teigtneim 
Schneeſchlagm 
mit auswechſ 


verlaufen: ardhti", Teig— 
Uchine, Mandel⸗ 


ou 


ſchine 


uren 


Mare | ci ce 


M 


ati 


aſchinerie 
sim ic tIc,) 


jaent ımiter Diele irbvif IS 


Kette iurant 1-Außtlattung vollſtändig 


ri? ı 1848 
Harlil ’ 


— — —— —— — — rn m 


Sin angielte 


(sold 


ıt 


rlaaaı 
6 Rro 


Deimont, 108 


Nor 
X in 


‚unten 


Informotio 2°. * 
born Str 204, 

Er Kiallige Sppotbefen in Gummei 
$1000, $1500, $2000, $2500, 83500, $9000, 


Netto 8 Prozent für Käufer, Goxtante deurfche 
Bedienung. 


Heatteld & Ftider, 
8198 Milwautlee pe, Ede Belmont. 
5lo*z 


»rleiben au 


JH, zum 


a 


1095 


Richurd 
1572 


AK 


Geld auf} lübel, Salãre n. j 
Enzeigen ubrik 18c ii 


Wirleihben Eud 


830 Bis 8300 


Auf Eure Möbe r € ren Cohn, 


. WW, 


geile.) 


Te 


hi onat 
al, 


en 
den mat, 
Det sr 

d 


De 


Tav’ *7 

MutudSecurrrvy 

(Nicht inlorp. ) 
Dearbeorn Straße, 


So 


N. 


140 Simmer 6e8. 


late 
$1.7 
$2. 53 
83.00 


3— 50 für einen 
$ 75 für einen 
$100 für einen 


mat Zoften 
fofteı 
foiten 


Euch 
Euch 


Monat Euch 


Unter Staatsaufſicht. — Teleph Central 5493, 


31i4*2* 
— — — — 


4 
Rechtsanwälte 
unter dieſer Ruhrik 180 
deutſcher 
Gerichten 


ein 
Fre 
afti tert 
born Str., 
Yours 
Advolat, 
zügen u. 


egen die 
5d N: Mocfat 

> Sloummal! 
127 N. 


rn 
a 
beiorg 


Rechtsangel egenheiten an allen Ge— 


richten in Amerita und Europa; Vertrüge, Kols | 


leltionen, GErmittelungen, Dolume; 


1572 Nord Halfted Str, 
verfey 5134, 


tte 


‚lc, 


Voll⸗ 
—— Dt 
Offen tägli bis 8 abend2. 
ne 2iep*t 
Vollmadten, Ueberiegungen, amtliche es 
glaubiaungen, NjjidvaritsS werden isgefertigt 
vom öffentlichen Notar 
N el, 225 ; 


Otto Fern 10, Dewidher 
Kotar, praktiziert tm all 
born <it,, Bimincı 541 

iben Monlicello 64. 
Deihlefj E. Hanſen, 
ain 4847-24848. Rechtsanwalt 
allen Gerichten, Patentlanwalt. Europ. Verbin— 
re ig übend3, Samtag nahm, Sonntags 
10--3. 432 Center Str, Tel; Diderfey 4191. 
2jl** 
"Drarborn Eir..| 
or u, Notar, 
Ede Nortb Une, | 
_18c1*% | 


Nedisa: nvalı 
J Gerichten. 127 
Tel. 

Z30l** 


30 


AXſcard a.oc 


Abends: 1672 N. Hal —8 


Dr. Hugo Radau, 
Aehtean walt md 
iSſachen. 651 


Deifcheöf 
öffentlicher 
MR: oft Kort 5 


— —re— — — — — — —— 


Heiratsgeſuche 
(Anzeigen unter dieſer Nubrif 4c das Mori, 
aber feine Anacige unter einen D vllary 
Beirats geh 50 Jabre alte netter, 
lider Geſchäftsmann 


. in Sucht Die 
nit einer netten, bänslich aefinnten, freifinni: | 


yrau mittierer Statur, mit rubigem Cha— 

rafter, bon 38 bis 50 gJabren aweds Heirat. 

Vermögen Nebenſache. riefe mit Angabe des 

nn und der verfönlichen Verhältniffe um 
er D 65 Ubendvoft, 


Deirat: saefud: 
häuslich, 
wünſcht die 
Heirat. 
zu 


gemüt- 
Belanntichait 


Witwe, 40 Jahre, demfch ame 
fröhlicher, liebenswürdiger 
Bekanntſchaft eines Herrn 
Keine Schwindler. Bitte in 


zu ki 
antworten. Ndr.: D 60 MAbendvoft. 


catur, 
ecks 


— — 


Billard- und Pocket-T 


(Anzeigen ımter bi eſer Ruhrik 180 


— BillardeTiihe au verlaufen - 
Caront oder ode, mit voliitändiger Augitats 
tung; gebrauchte Tifhe au berabaefegten Preis 
ien; Senelbahnen, Pillard» und Kegelbahnen⸗ 
Bedarfsartilel. Leichte Zahlungen. 

The Brunswid⸗Balle⸗Collender Co., 
628 S. Wabaſh Avenue. Wabafb7060. 


11an** 


Tiſche 
die Betle.) 


Leichenbeſtatter 
Enzefaen unter dieſer Nubrit 186 die — 


Teſſcin Caster and Muoerialing Co, Mit 


— — Al. Cnlta SUR. 


Schumacher, 


Meatmarfet, 15] 


$600 | 


babe | 


nen ımter dtefer Rubrif 18c die Zerle.) | 


Scheiben; | 


don Idif 


Setle.) | 
Dear» | 


Gottlieb, veuiihungariicer | 
t Prüfung bon Grundbuchaus: | 


2 etbedn Co, |” 


Randolph 


N. LaſSalſe Eit. Tel.:— 
‘Prafitaterr im! 


fterreichiich« | 
Notar. | 
Avenue.“ 


20dezex 


— ganz neue - 


Obitgarten, 
! rtaufe 8 
Zimmer 


via 


bei 
oder volle Zeit, welche 


3 dies 
licht. 


ermog⸗ 
Beſchaäflige 25 ehrgeizige 
Heimſuchende dieſe Woche Kommt 
friinzeitig nad 1905 Welmont Yo 
nadıt, uno 8 ) 
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25000, oder 


rendler 
siviliben 3 Uhr 


Uhr 
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Stat 
zsdwol wir, 5 Sabhrı 
Preis 14,500, 85000 
zougeln& 


1110 all 
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8o., 2572 


u 
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Lincoln Abe 
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838000, 4 Flat Bridhaus, 

mer, 50 Fuß Front. Miete *64 menañ ich 

Wellington und Paulina Str. 320 

Neit ntonatlich, 
Sohn Hei 


zpesie 
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. 
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Kr 


m, 3148 NR. ifbke 


verlaufen: mmpeltterie 


seit 
sohu 


leichie 

Heim 

verlauien: ur 57500 

> 4 „immer $lats, Brid 

Licht, trage, 

natlich; Ir; 

und %, Nobeyhy. 0 
Sohn Heim, 3lils 


Vad, 3 Lar W £ 
Iotort bewohnt Zublor 
SU Wal 
y ⸗ 18 tebengebäude 
oft asung, Dariyol —— BSR er “I Mferde, 12 ück Rindvich. 14 Schweine 
a Ir 24 * 7 — u ot 433212 — ui uUnd VI ui * + narn sagen md 
u verig en: Nur 835 u ( ’ . 
| 3 ai ern Anzablung $20 
3 2914 Lincoln \N 
mi—ior 


Grundeigent tum und Gnuler 
zı fanfen nefncht 


tt ısc die Deile) 


Arbeiten 
18c die Yetle.) 


Fachmä unifche 
tgen unter dieſe aubrit 


und ‚Calls 


Corvberbindung. 
ebſter Ave., unterer 
ge 
1259 Barry e. gu 
YIde,, 


oNnn? C 
Tine 20083 8 
VIV. 


ungen. 


ime Flat 


— 
erfragen 


4 ri; 
büde 
»Barıh B 
" ry Abe 


rflats, 


ar 


wiahr, Erfahrung 


ezialitä 
5871. 
10ax 


neing, Cal Ifomtning, $2 
18. Arbeit tat elloS, Tel.: Lincoln 36: b 
23in,midcfafon” 
mu "Yeubaı ten, Neparas 
( Unterbauen, Vaurer⸗, 
er⸗ , Rlafterarbeit, earantiert, 

Phoͤne: Canal 4824. 

1mz3mt 


Sudieite. 


— 
16 
beh⸗Reparatutr. —— 
elden. Lincolm 2931, 

bfebsmtæ 


EN 


— und —— 


Frome 
Barg es in; 


‘ 


Diner und 
deldäder, ai 
ere die Arbeit. 
Mohawk Straße. 


verkaufen: 2itöc. Fiat Fra ier 
ve ; Heine Plz rt alte 
I gar 


102% 


atten Rei fer. 
Ra ıfting 9 
aufen: 


lanſche 


Gutes 
= ie * 
auch. ı meinen werten ftuns 
ie Koofing aller Art 

rt. P. Al lendorfer, 2440 
el. Arınttage 6428. 


3 
o 


udyetede repurtert, garaniterı, 

Iruc 2.Bienit nah allen Zeilen Gi 

| bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Roofing €o, 
5413 Ogden Ave. Telephon: Nockwell 329. 
12ag*2 


— — — EEE EEE a wer 


Antomobile u. ſ. w. 
‚heiß 186 die Bette.) 


k kari; Dunn 

2Car Garage; 
22000 Ylırzab! 
land 6347, 

taufen: Flat 2 

jedem slat, 

500 "bar, 

E. Abrah 


—J 
rving Part Blod. 


monatlich 


Preis *v000. 


ots an 


‚dert Cedar 


1009 ur ereien. 
ere * en. 


riautv 


I 
83350. 
baus; l r nachm. 
Rachzu 


| 

Kleve Y 1 
Außerhalb Chicago wohßender Eige 

iſt gezwungen ſein Gebäude — Am Zwar 


ragen; Ju verfaien: Coerland = Inllaniere 
in antem Hı { illig techt abend? 

22 Addiſor 
verlauf zu verſchleuder 
bäude an Mo 
‚11 Flats, 
Preis 


De 


ivd, X 


add 
Miete 
u, 


il, 


Befunden und Verloren 
Anzeigen unter diefer Kubrif 18c die Betle.) 
Verloren: Gin Mint Belt an North Avenue 
ittwoch um Belohrumg, Mr. 

Diverf eh 339, 
— — wsrC —ñt ti— 


— 


w 
oA 


Framege 


hawi 
Me 


SEir., 


Lot; 


on 
3120 
haus | 
midc ı 
Ofenhei 

Be 


u), 


— ut 


ırmländereien, 
2 


RNorth Ave. 
monatlich, 
ut, 


gru 
SGONy Bar, NG 
ſche 555 Schöne 


Koloni 
Jahr. 


Sutfähen 
Bertauſche mod 
u lelir. Li 
Flat F 
31872 


u ud 


Diberſe 
Hypothet 
- für 3 bis 


riichuie 


mer Parl 


Dfenteile und Rep — 


| (in: eigen unler diefer 
Sſentene und 
nideiplattiert. 


Rele 

1926 

102 le.) 
üb F 

wWalſerronis 

9 da ( 

„ one. 4 30 


Su 
mi Kal ; i 
boltr \ 250 jedes, auf Abzal ( 
ac ünſcht. A. Hilgermann, Rhin 
onſin. 13apLivi 


3 125 Fuß in Rogers— 


50° bei 
Part, %. Truppe, Glen Eliyn, SU}! 
R. FD. Nr. 1. Dido | 


Su verlaufen: Nordfeite, Zitöd, Frame md 
Cottage; verihlendere, 1217 Nelfon Ctrahe 
Hinten nabzufragen min 


Bestnmer 
dam! 


— * 


— Großartig. — Bankier Silber— 
ſtein: „Die Schnelligkeit des Auto— 
mobils iſt unheimlich! Heute 10 
Uhr vormittags hat meine Tochter 
damit ihre Hochzeitsreiſe angetreten, 
hat mich 
ſchon mein Schwiegerſohn aus 
lien telegraphiſch angepumpt.“ 
Annonce. — Verloren wurde 

“incoln "oe, |ein Geldbeutel mit einem Hundert— 
ROSE unit Der Finder wird um 

aaifer, nane Thleunigite Nücdgabe gebeten — der 

— Schneider wartet bei mir darauf. — 
——— Studioſus Pump, Mühlenbrücke 21. 
— von — Er femt ihn. Hausherr 

(deſſen Schwiegerſohn Kunſtmaler 
ill): „Die fchabhafte Stelle in der 
‚; Iapete muß Tofort ausgebeffert wer: 

Wenn die mein Schwiegerfohn 


28maimtX 

Be Nichigan Farm, 
angerflanzte Ernte, hübſch ge 
uptſtraße. ferde, A ‚stübe, 


verlaufen: 
dr.: 
on 
D 
A 


andere 
erteiit 
ncoln oe 


2 vungalow, modern - Dr Yerkantan —— und um 4 Uhr nad) mittags 


tm 


rlanfen: 
icht, 


I 30V 
cleftr, yeisung, 5430, 
| (16 Kult); berfaitie 
reis $15,0005 \ 


Ykaurikotn, 102 


Ita— 
mamm 
M. G. 


— HRaugoör, 
eine Anzahl. 
Hübſche 40 Acker 

81000 und 80 Acker 


Leichte 9b: vr — n. 
11: 36 


Granville Ave. 
Zu end jen: Melrofe Etr., nabe | den, DObitaarten, Iald 
4-Sinmerilats und 53immer } Ztedt: — ne 

| binten; teine Leafes; Preis $5200, Bar nötig | 95 ar, 175 ° A F — 
81200: Reſt 838 per Wonat und Sinfen, — _ —W 
H. W. Bowman, 4: Lincoln Ave. Tel. Xale ‚Berfai ufe 

View 5004, sommt bor 6 Ubr abend! 
Ergebäude zu verfaufen, um Nachſaß 
gein; Miete $1443 $7U00 Bar nötig; 
4 Flals. E Sigeittätnter 2048 Shei 


Tel Linen! 
ei, Line 


V. 


337 fhöne 


traßen 

Barır; ferner 
zahlung 8300 
neoln Mdpermie. 
Zu 

® ! er 

a dus jungen 

Irbing 

dimido 


— 
mido 


a 


argeid der 
6 und 6 Zimmer, 
Fuß Lot, Miete S1560 
500. F. Beck, 2014 


verlauf verlaufen: 
Clart . d 

Ic fer — 

3 Schweine, 50 Hühner, alle 

+ > „immer Haus, zwei Ställe, Preic 86500. 
1 ver 

I 


1 g 
Brick, 
my 


o4ıln 


$11 


| nes 
ter! 
Sal reis 
Barh Blod. 


Su 


Heißwaſ-⸗ 


den! 
ſieht, dann ſchwatzt er mir ſofort ein 
Oelgemälde auf zumDrüberhängen!“ 

— Die Totgeſagten, heißt es, leben 
am längſten; in der Kunſt und in der 
Literatur paſſiert dies oft auch den 
Totgeſchwiegenen. 


— Erkannt. 
i Zwillinge ſind angekommen!“ 
,„Buben oder Mädel?“ — „Das 
FRELORT. Land, die gnädige Frau nicht gejagt.“ 
art hüübfeh em „Alſo Mädel. 
— Chicago | —— Enfant 

4220 Lincoln Ave. | — cc. 2 
— = mi—fon Der Zochter (bei der Verlobung): 
„Seder Eigentümer, der Hafer und Sarınen| N ſch iIIſ 
u vertanfen oder zu derteuſden —A Karichen, willſt du nicht auch 
Fich an die Farm Exchange Co., die prompt | mal fojten, wie Sekt Ichmedt?" — 
al" Geihäfte durchführt. Etefan Trendler; | Rarlchen: Q, den fenn’ ich ſchon — 


Be nee Wen. Tib,mo-ic* 

Ju verfaufen: 100 Ader warn Im nordiveit , MOIT haben ja ſchon oft Verlobung 
gehabt!“ 

$22.50 per Ader. Ferner unfıtllivierte2 Land 

8:00 Anzahlung Taufen 80 Yeres — von uns entfernt — und nun wollen 


lien Sisconfin, aute Gebäude, 30 Ader Luls 
— Rathederblü 
nahe Etädten in Wisconfin, Adrelſe⸗ H. 968 h ten. „Manche 
‚or, vder 80 Acres Michigan — mit 
u ds Ela Ela ac 1ER Du Marl aus, IE Dice end aaer herapien 


} veriaufen: 
Prid, 5—6 
$1116 jährlich, 


venit fofort genor mimen, Zaufde au für Chi: | 
canver ( zrundeigentum. Chas. Schlote, 1714 
Larrabee Str. didofr 


ju verlaufen: 40 fer Dairh Sarnt, Zaplor 
Esunto, W moderne Gebäude, 2 Pferde, 
|8 Kühe, 4 Stück junges h, Schweine umd 
Dübner, ſämtliche Farm-Maſchinerie. Preis 
33590 *2000 Raranzahlına. Chbas, Zierbogel, 
1547 Ei Gentral Ade., Ebicaao, didoſa 

Goldbaltine: Sad, j ve 
verkaufen Näheres 


Bargain, modernes 3 Flat 
Zimmer, Ofenheizung, Miete 
Bedingungen: 51000 Anzah— 
lung, Preis 810,500. Kann am 1. Mai 1928 | 
in Beſitz genommen werden. F. Beck, 2014 
Irving Vart Aldo. dimido 


Zu vertaufen: ore n Immer dlat 
und Garage, 2845 Lincoln Ave. Seht 5. Ca- 
fago, 3105 Sheffield Ave, Telephon Welling— 
ton 47 38 dimido 
In vertaufen Eottage, fofortine | 
Beſitznahme, eleltr. Licht und Bo Garage für | 
ı2 Lars, au Barıh Ape,, nahe Naci Bro i3 | 
3650. S1000 bar, F. Eaſago, 5105 Sheffield } 
ve. Tel. Wellington 4711. 
Spezßie Bargain: $8500 Tauien 4 
Noscot nabe Glari Eir. $15009 Anzahlımg.- 
Carl © olf, 266. N, Clark Str. dimido 
500 —— Tauien 2618 Greendiew 
ve, zwei 5 — moderne Wohnungen, 
Atic. 189 N. Clarl Str. Zim. 510. dimido 
Ehe | 


— 


„Gnädiger Herr, 
5 Zimmer unter 


hat 


verfaufen oder 
unmerbotel, 
ıD andere Gebäude, 

Michigan. Preis S18,000. 
Nroperty od. Farm. Dette, 


bertaufd J— m: 
voll ig 


tm 


terrible. — Verehrer 


Ihr — oder verfauft, fehet 


Sohn Saderlein, 1614 Belmont Av, 
4maaWt; & 


übe Ane Rordjeiie Grundeigentum fauft, ders 
fett = taufcht. 8." A. Zorpe, 820 —* 

Für Iwiorigen Verkam oder zu deriauſchen 
ũbergebt Ener Grundeigentum 


ohn im, 
ER bn 92€ 


tivtert,. Neft Eut:over, feiner Boden, Breig 
Abendvoft. ana*z | Hirfterne find über taufend@ichtjahre 





PAERTH EREmEIEDEn 7 mn Tr 
Börfennotierungen. 


— 2... 
MNen— 
mal 
— — — 

Chicago. den 14. April 1921, 10.00 

non mei iv 
Nachſtehend die Notierungen an der 18.00 
Gctreidebärie, vom Beginn der Börien- ı den. eserian ai u | den Seierien). _ 
tenden bid um 11 Ubr vormittags: ort, Mi — — 
— 11dporm. Eihluk gelten) vo. N, Beeren 00 rs 
BE ..$81.221% ‚23 | Mlecheit oencnonnsonnnnennnee17.00 19,00 


SUR anne 1003 1072 | ylsalf — 
zii - — Eid J O EOR 


ai — Bessere AUDI ‚* Nor Be — —— — 00 
WE een nee Ile >‘ 


—— — LONACH .. . 


1.40 


—).00 
winter. hart anne - 


do. weid sseennsnnnnnen ATS =. 


Tonn 


* 27.0 0 


-17 
ki. 
14,00 

Be pe 

‚nv 


0 1 
>00 -] 


w 


Eure 1 famen, sand „12 
Mai — 320 Timotbyſamen, Fi Kiund.... 3 
„Eomats - — 
Kai . ....... 
— Mippiien - — 
Mai 
Nachſtehend die EN Bienen! 
az der Getrcirechärie: 
Serzen Mia Hafer E 


>, 14.25 


-16.00 


10 —. 50 


a) 


Ninder (ver 100 Phund)— 


5 0,10 
anfel, S 


ved Ehm’la Ntpv. ! übe u ı 
P.60 8.70] Sewöhnt, bi3 gute Hülber 4. —d0 d 


Gi Di 6 * 


Salle Straße wünſcht ein! 
—— der Preiſe, aber der Martt 
iſt im allgemeinen unverändert. 
Lage England iſt ſehr ernfler 
Natur, Die Landbanken zwingen. 
die Farmer, ihren Weizen zu ver 
taufen. Die Zufuhr ijt bedeutend, 
und bie Nachrichten über den 
ver Suaten lauten bortreftlid. 
mentli bat ihnen der feuchte A Serben, & 
ehr aut getan. Die Nachfrage aus | — 
dem Ausland iſt g. Zu An DC 
tana der —— itzung wurden Yeinfan 
neue — unkte erreicht, 
holten ſich die Prei ſe aber etwas. 


Die) 
. Schafe (wor 1 


Alkohol. 


amd zuriıt 
tyıni 


Stand Oel, Harz, 


— 


url ı 
vYiıl 


Jerin 
— 


— 
— 


ſpe ıter er 


Europäiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der Bergants Loan and Ertra Gider Wini 
Srufe Co.. 112. Adams Sir. itelten ſich die in inter iund F 
Eurobn iſchen Wechſelraten für Beträge von Scellack, weiß x 
323,UUV oder mehr (für Meinere Betrage ſind 
sie entiprediend höher) im Lerichr der Baufca | 
unter ceinauder beuie iwie olgti 
London— ‚Dänremari— 
Kabies . beds . u 
Gbeds .. ırwegen— 


| 
| 
| 
suder. 4 
\ 


A ftienbörie, 
| Vschitehend Die aeitriaen Verkäufe 
Ion der hieligen Mktienbörje: 


utfhland-— Iuß 
Sclterreid ’ 


ChedB one... 08 


304 


Treiberusbonds. 


—* J 


Die folgenden Breite nelten für den Groß | 
handel. Belm .:iutauf Heincrer Dnantitäte 
find die Wreiie etivas büber. 


Molkereiprodukte. —— — $ 3 Eu 


Butter. 
i Sabre & Ro 
outn Mater Etraße.) 
——— » J W 
das Pfu 


14 
Raͤhmkäſe, „Twins as Pif &ricis re: ne * 3, | 
Daiſies“, das Pſund. ... J 5 R 
ngbor: | 
Young 2 jet 
„Pri id“, ß i Verfäufe, 
z 86,000 5, €, > 
| 50,000 ED. Rvs. 1. * 64 
3,000 Com. Ed. 1. 55.. Ta 817; | 


* m 
. KL 


Die nanhftchenden Notierungen u 

I New Norfer Börie in den wichtigiten | 

Msn find heute: | 
Seute nad ch 

acen | 


em 
H, 


äh: 3c bö — n 24 
merienit Yocomotibe Go... ; Se 
Gejlügel um Fleiſch. — 
— (lebend.) ——— « :» **2*26 75* 
na zerſen * Murmann, 226 | Maiti 
Straße.) | 
Xtattenıfilten | 

14 bi 


1, das QTupend.. 
für Grocers ungeſt 


July »alct 

Lreiie gelte nur für fünf 

inehr, ciitzelne Zattenlilten 
1 Gent das Prund höher.) 


mehr.. 


| 


| 





a 


— 
entworfenen 


zirabe.) 
0,0» 
0.10 
. 0.12 
0.15 


nöileit a (ngeriiet, ! 


grund 
2, 140, Yin, 3 


fient + mei er 
ı Snalan vöffie 
ie Nachrichten Find ſehr 
es 
erführer einlenken 


I Wie 


e Arbeite 


Baumwollebörſe. 
An der Rew Porfer Baumwollbörſe wurden 
jdeute pebmitien 2:15 folgende SBreife ber 


Sie 


ib 
Aed iur 


n. Schiuß 
geſtern 
11.88 12 


Hoch drig 2 na 


rien Shit. Fe —— 


13 12.95 15.17 


——- 0 — ——— 
» eeren. 


+ illlz 


- In a Barbara, Kalifor- 
nien, tit Das aröfte dortige Hotel, da? | 
AmbaſſadorHotel, durch eine Feuers 

30 brunſt eingeäſchert worden. Der 


. 3,50 
es Une 


Ailte 
hl 


Schaden beläuft fid auf $1,500,000. | 
Bei dem — kam Niemand zu 
Scha ade 


** 


Sn I die Banterott 
ertlärı una der Rubber Corporation of 
‚America im Bundesgericht beantragt | 
— Die Verbindlichteiten der 
Firma werden dem Geſuch auf 
über Unter 


— New Hort iit 


in 
*1,000,000 angegeben. 
den Gläubigern befinden ſich die 
Equitable Truſt Company, welche 
870,042 zu fordern hat, und die Na⸗ 
itional Bart Bant mit einer SForbe- 
jtuna von $72,500. 
Eee 
— Mad: der Gewohnheit. 
reunDd: „N immer * tüchtig 
—* Zeug? Schriftiteller: „Das 
jtoill ich meinen! Geitern — ich! 
meiner Luife Ichreiben, fie möge fich’g 
Iin Nizza recht wohl fein laffen und, 
|fich recht aut amüfieren, und eh’ ich 
Im ih teilen verfahb, wurde ein 
Schwank in vier Akten daraus.“ 
— —— —— —— 


5 IMember of the Associated Press. 


The Associated Press is excelusively | 
'entitled to the use for republication | qm 
u MEER an all news dispatches credited to it 

or not otherwise eredited in this 
« 78,000 | paper, and also the local news pub- 


» I|lished herein. 
— — ¶—  — 


— Ie die „Sonntagyoſt“. 
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Zübfarte fein, Der H 


Getreide, Mehlund Sem. 


(Barpreile.) 
Keisen— 


- | 
U | 
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0.52 
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Br. Zaremba verhaftet: 


- 
Schlachtvieh. HR 
| 
|. 
2 ie 


I haben. 


| beteiligt 
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I el 
| walt Meyers gegen die Bollitredung Te Sports um die Weltmeiiterichaft 
4%, 


für fein Erfcheinen por Gericht in ber 


„ein ernites 


heute morgen der 
an d 
la und 


I - - 
Coſtanzo 


nr u opez 


e8 Stunde ſpäter hingerichtet werden 


ſcheint, 


Räuboerbande, 


drew 


Iner 


Crowes veranſtalteten Razzias 


ſe chuldig. 


machte * hierauf aufmerkſam 


ı € Ctate Str., 


Abendpojt, Chicago, Donnerdtag, den AS. April 1924: 


— — 


Freiwillig in den Tod. Grobt der Obrigkeit. 


Arbeitslofigkeit bezichungsweiie längere 
Krankheit die Urfache dafür. 


Durh Einatmen von Gas machte Nero zeinte Rrohibitionsagenten die 
in feiner Wohnung Nr. 5324 Yin: ; ; 
coln Straße ber i 3Sjährige Joſ. Gat— Zähne: 
hauf jeinem Leben ein Ende. Xr=| 
beitslofiateit foll die Urfache der Tat 
fein. 
Auf gleiche Weife nahm ſich in ih⸗ 
— Iter Mohnung, Nr. 2638 ©. Sprina |_ — 
Cardinellas und Lopez' Geſuche um Be— field Ave., die 68iährige Joſephine —⏑ unb ⏑ — 
Kolor Bas Leben. Drei Brenner ei-| Gallonen Mondiheingin. — Unange- 
anadigung don Governor abgelchnt. Schnüffler. — Häftlinge Häl- 
— Werden morgen mit zwei anderen 18 Gasofens ivaren weit geöffnet. Du nü 
gehängt. — Beitrafte Gfüdsipieler. |Langere Krankheit ſoll die Frau in leu Vi in Schweigen. 
den Tod getrieben haben. 
Des Todes feines Cohnes wegen; — MR — 
John E. Zaremba, 747 N. ſchwermütig geworden, durchſchnittRero — bei Andrew Rap, 
oben u u Sart Ni, geitern der 68jährige frühere Po ‚Ar. 40 Carroll Abe. eine Der 
—3 Countuaefän fizift John Kane, Nr. 6846 ©. Ada trauensſt telluna. Er hatte das in 
— — ——— gerang- s ifeiner Humdebude untergebrachte 
is untergebradt, als ec jid) vor | Straße, mit einem Rafiermeifer bie » ub — 
Operrihter McDonald im Nrimi.| Kehle. Er ftarb wenige Minuten | Schnapslager feines Gern zu bei 
nalgericht einfand, um Bürgſchaft nach ſeiner Einlieferung im Engle— wachen. Geſlern hatte er die r 
in einer auf Meineid lamenden wood Hoſpital. legenheit. ſich des in ihn geſetzten 
Klage zu leiſten, die kürzlich J — Vertrauens würdiq zu eriveifen. 
ibn angeitrengt wurde. Der Arzt Deto zu erwarten? einer Yeuerprobe, der er unterzogen 
trat vor mehreren Wochen als Ent wurde, 
faitumaszeuge für Sobn Quban auf, | gen. Unter ber I Leitung bon .. 
der mit Auguft Benſon und David | ze ſtatteten Prohibitionsageniei 
Griff angeklagt war, den Juwelen | In den Stadtratskreiſen gilt es Nätzki einen ihrer unerwünſchten Be— 
händler Reinhardt Wolff in ſeinem als eine feſtſtehende Tatjache, du B | Tuche ab. Nahden lie das ganze 
saden überfallen ımd beraubt zu|Governor Small für das Fünfzig- I|Haus vom Keller bis zum Boden 
Er jagte damals aus, er/mwardaeieß nicht befonders viel übrig | Durchfucht und feine Spur bon Spi— 
babe Dirbanı zur seit, da der lleber- | hat und fein Veto dagegen einlegen |rituofen aefunden hatteı, fiel einem 
tall N wurde, in feiner elter- !würbde, fallä beide Häufer der XLegis= | der Schirüffler die ungewöhnlich ae= 
una befucht und franf | latur wirklich dafür ftimmen jollten, |räumige Hundebude auf, in der Nero) 
Eine Woche die Maßnahme zuſammen mit den ſich räfelte, Als die Beamten dem! 
Richterwahlen im Juni zur Neferen: | treuen Köter des Haufes aber auf! 
dumabftimmung zu bringen. 
Staatshauptftadt heikt es, dafür fer aufmerffam und ungemütlih. Den 
feine Ausficht vorhanden, Befehl Potters, aus der Bude heraus- 
— — zukommen, beantwortete er mit einem 
Brauerei geſchloſſen. Unheil verkündenden Knurren. 
— — der Agent ſich aufs Schmeicheln und 
übertreten Locken verlegte, zeigte Per⸗ ihm ſein 
haben. prachtvolles Gebiß. Den Beamten 
Unter der Angabe, daß dort in blieb nichts weiter übrig, als Nätzki 
Uebertretung des Prohibitionsgeſetzes einen Vorſchlag zur Güte zu machen. | 
Bier mit mehr als einem halben Pro- | &r follte den Hund herausloden un d 
sent Alkohol gebraut wurde, Haklignen Gelegenheit 
Bundesrichter Landis heute die An- der Bude geben. 
n ein, in der lage der Hammond Brewing Co., auch wenn ſie Schnaps fänden, von 
Erwartung, daß er ſeine Freiheit er— Nr. 732-742 N. Leapitt Straße, ſeiner Verhaftung Abſtand nehmen 
halten werde, ſoba ‚Ib die yormalitäl auf ein Jahr aeichloften. und ihm aeftatten, Ti heute dei | 
des Büraichaftsflelleng erledigt Tet. — Bundeskommiſſär ſtellen. Nätzki 
Er hatte die Rechnung ohne den Wirt Rollſchuhrennen. * darauf ein. Die Beamten fan— 
gemacht. Nachdem die Bürgſchafts— * ee ai u 2 Iden in der — — mehrere Gallonen 
papiere in der Meineidsklage ausge— Wettlauf um die Weltmetiterichait der | Monfcein-Gir. Jeht warten fie auf 
—— 9m Die ” = er jich ı dem Bun 


4, Kriminalgericht feſtgenommen, 


nachdem er vergeblich geſucht wor— 
den war. 


N Mußten klein beigeben. 
Neuer Haftbefehl. 


are Small angeblih ein Gegner 
des Fünfzigwards-Geſetzes. 


lichen Woh 
im Bette ara 1. 
jpäter befannten jich die Angeflag- 
ten alle jhuldiga und Tuban  ge- 
ſtand, daß der jogenannte Alıbi-Ve- 
weis, den Dr. Zaremba für ihn er 
brachte, nicht den Tatſachen ent-| 
prach daß er nicht krank im Bette 
lag, ſondern an dem Raubüberfall 
war. Richter MeDonald 
ließ daraufhin ſofort einen Haft 
befehl gegen den Arzt ausſtellen, 
der aber nicht vollſtreckt werden 
tonnte, da Ti YJaremba nirgends 
zu find en war 
Heute fand er ſich mit 
im Kriminalgericht 


Zoll das Prohibitionsgeich 


a1 
34 


einem Bür Dann würden ſie, 


e 


F 


ige | 
It und unterzeichnet worden Ivo: | Bu vien Nätʒti. 


1, überreichte Hilfsſtaatsanwal Auf der Rollſchuhbahn von Ri 
alato dem Richter einen anderen verwiew finden, von der Opal Ath- 
Haftbefehl, in weichem der Arzt be— letie Aſſociation veranſtaltet und 
ſchuldigt wird, der Ausübung der vom Nationalbund der Rollſchuh 
* zpflege hindernd im Wege ge | läufer genehmigt, zur Zeit Roll 
tanden zu Als Rechtsan— ſchub wettläufe von Liebhabern die 


rel 
Ma 
1 Feine —* 


Po 


liziſten der Wache an der Fil 
more Straße hielten geſtern abend 
an Süd Kedzie Avenue und Weſt 
Monroe eine von David Hertz, 1352 
Weſt 13. Straße, bediente 
Kraftdroſchke au und fanden und— 
beſchlagnahmten in dem Gefährt 10 
Gallonen Whisky. 
beiden Fahrgäſte. die ihre Namen 
als Jacob Hallahan und Harry! 
Evans angeben, wurden verhaftet 
und ſpäter dem Prohibitionsamt 
übergeben. Hallahan und Evans, 
die heute noch dem Bundeskommiſ 
für X avis 8. Majon vorgeführt ınıd | 
unter Bürgſchaft aeftellt un 
| Weigerten ich, ibre Bezugsanelle 

verraten. Serb betenert, nicht ae: 
wußt zu haben, daß die Fahr ae 

Schnaps in ihrem Beſitz hatten. 


Bleibt verſchollen. 


haben. 


erklärte ſtatt. Heute iſt nun Einmeiterennen, 
der „Sch bin feſt entſchloſ- morgen Dreimeilen- und am Sams— 
je, dem Leiften von Meineiden einjtag, an Schlußtage, Zehnmeilen 
zu feßen und Fan in er Ehrenſchiedsrichter iſt Wa: | 
in dem borliegenden feine Nac- vor Ihomdfon, Schiedsrichter Allen 
* üben. Dieſer Menſch muß ins J. Blar nchard. Siegespreiſe haben 
51 Gefänanis, er auch Bürgfchaft geſtiftet: P. T. Harmon, Richard— 
ſon Skate co. Chicago Skate Co., 
Opal Athletie Aſſociation und der 
Republikaniſche Thompſonklub Sil 
bertrophäen, James A. Tinney eine 
goldene Uhr md Die Ridardiont | 
— Co. Bad Shannon & Co., 
al N. Riverview Booſters 
ciu 2, Ron Lengerfe & Mn. 
iotie goldene, jilberne und bronzene | 
Medaillen, Wr, Schridde goldene 
Medaillen und die Chicago Sfate 
2 14, ‚Co, ein * Rollſchuhe. 
Galgengerüſt errichtet. Unter d Teilnehmern an 
wurde den Wettläufen befinden ſich Wm. 
errichtet, ‚sterber, Viktor Fraſch und C. Meyer! einen ſchwungh aften Schnaps 
von der Oval A. A., Herbert Guth— ſchmuͤggel betrieben zu haben. 
man vom Riverview Booſters Elub, Verhandlung vor dem Bundeosrich— 
nibmörder, nämlich Antonio Lo- M. Ulrich, D. Nack, Wm. Albrecht ter Landis eraab, dal; Notter der 
Salvatore Ferrara md Nofeph und Kranf Schalt vom Thonpion |Ddanptichuldige war. Er batte lid) | 
gehängt werden fTollen, ;flub der 24, Ward ımd Geo, Gi rl | die Diemite engel geitchert, der | 
Deu ıte nachmittag Icon wurden die [aus Kleveland, lin jeinem An ) 
Iodesfanidaten in jogmannten To: | — — verſchleiſten — aus New Morf 
mern ımtergebradt. Der Tot aufgefunden. nach Chicage bradite md ibn hier 
Klon gemäß ſollen — den Beſtellern ablieferee. Monger 
Cardinella und Ferrara zuerit und | An Leuchtgas erſtickt wurde geſtern wurde gegen 81500 Bürgſchaft bis 
und Coſtanza eine halbe abend in ſeinem Schlafzimmer dei). ur nächiten | Verhan dlung auf freien | 
Herberge Nr. 27 Süd Green Straß: geſetzt. either ſehlt jede 
der 65jährige John Schmaus aufge- Spur von — Richter Landis er— 
funden. Nach Anſicht der Polizei, klärte die Bürgſchaft für, verfallen 
welche die Leiche nach dem Beſtat- Und heute entließ er 
lungsgeſchäft Nr. 912 Weſt Madiſon Fall auf 
| Straße fchaffte, handel te es ih um! hen hatte, ani 
einen unglüdlichen Zufali; das mörs| pundesamwalts N. Milton den 
wurde befanntlich der |deriiche Gas entftrömte einer Gas= | YYngeflanten Notter, der bisher 
Ermordung des Speriewirts An- | tochplatte. Unterſuchungshaft geſchmachtet hat, 
Bowman ſchuldig befunden u : 2 gegen eigene Birrgichaft. 
und Lopez, Coftanzo und Ferrara| Eine Stimmein der Mühe. trag auf Yeritörumg des beichlag- 
wurden überführt, Albert Nubalan Richmond, Ba., 14. April. Das’ nabınten Aufels Ichnte er aber ab. 
za erſchoſſen zu haben, als er ſich ſei— Richmond Chapter der Daughters of ui 
Beraubung widerſetzte. the Confederach hat dem Gouverneur a u * 
Beſtrafte Glücksſpieler. Davis Beſchlüſſe zugehen laſſen, in! — * Fandy mit 8 — u 
Sieben von den profeffionellen | welchen er erfucht wird, die Grün | ENDEN haben angeblih ceitichie- 
‚Glüdzfpielern, die bei den fürzlich | dung des Zweigs der Au Alur Alan) Pet 4 dieſe Zucerwaren nicht ge— 
von Geheimpoliziſten Staatsanwalt in Richmond zu verhüten. ⸗ ⸗⸗⸗ erben. 
ver— Wieder ein Poſtraub. 8 €, 14. Upril, 
erihienen heute ber Sort 14. April. ı 
a und befanngen ſich Yutomobifräuber itberfielen hier 
Alle wurden um 8100 und y.., Gonf 
ee et! fer eines Boltautsmobils | 
bie Koften beitraft. ES ift dies daE | Hr entfamien inter Wiitnahne bon | 
utkamen unter Mitnahme von 
geringſte Strafmaß, das über ſie ver- wei Süden Poſtſachen; der 
Ihängt werten foı.nte. Richter Friend Inc. rn — En 
und |" ne hy Punta? Folibe. 
erffärte, daß er im Wiederhol nnBB- |Gnidreibefenbungen ir —R 
falle nichi ſo gelinde mit ihnen ver— — Een E i 9 
fahren werde . ie 
Die Beitraften wohnen alle in Weit | Botſchafterernennungen. 
Hammond. Ihre Namen ſind: Al Waſhington, 14. April. Präſi 
Vrown, 110 GatlinStr., Hammond; dent Harding überſandte heute die 
David Eamphbell, 6 W. State Str.,| Ernennung don George €. Harvey 
W. Hammond; Peter Eſſer, 328 von New Vork zum Botſchafler in 
* Hammond; Fred England und die von Myron T. Her— 
Hader, 20 W. State Str.; ‚ponlip | ie zum Votichafter im Frankreich 
Soward, 116 m. State Str.; Koftia|dem Senat. 
| Miltoroich, 3m. State Etr. und 
Morris Sckneider. 


aftbefe hls proteſtierte, 


big 


zweiten Klage aeleiftet hat. ‘ 
„Sobald Sie mit dem Angekla 

ten fertig jind,“ fügte ber Hichter, 
fih an SHilfsftaatsanwalt Malato | 
weidend, Dinzu, „werde icy auch nod) | 
Wort mit ihm zu rebeit| 
haben. Er hat ſich ohne Frage auch 
* Mißachtung des Gerichts ſchuldig 
gemacht und ſoll auch dafür beſtraft * 
ae Dezember vorigen Nabres 
wurden, pie berichtet, Benjamin 
Monger nd Mar Notter aus New 
Mork ımter der Mnflage verhaftet, 
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| An 7 
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den 31 


Im Countygefängnis 
Galgen 
morgen Samuel Cardinel 
drei andere überführte 


ct 
Kalt 


Ra 


De}, 
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— * 
Fuß 

Cardinella und Lopez hatten beide 
um Begnadigung nachgeſucht. Wie 
ou2 Sprinafield gemeldet wurde, hat! 
|®operner Small e& ander abgelehnt, | 
inzuſchreiten. 

Cardinella, 


unbeſtimmte Zeit verſcho 
Erſuchen des Hilfs 


der Führer einer A. 


— —— — 


Vancouver, 
haftet wurden, 
Richter Friend 


x 
Wayne, And, 


luna, die hier bergeitellt 


ker Beliebtheit erfreuen. Die dorti: 


mit 


achten Darüber anaeaangen, 
Bonbons 5 aeaen bie ‚Beftimmungen | 
ıdes Prohidttionsgejeh 
und ber yabrilant hat * nehr von 
der betreffenden Firma in Seattle 
die folgende Depeſche erhalten: „Ent— 
ſcheidung iſt günſtig ausgefallen. 
Senden Sie uns unverzüglich 10 bis 
15 Kiſten.“ 
Kanada wii nid, 


Ont., 14. April. 
Unterhaus bat mit 100 gegen 79 
‚Stimmen einen XWntrag abgelehnt, 
-c.. per auf die Gutheißung eines Rezi- 
jelber | progitätgabtommens abzielte, 
‚meift, die fi) die Straf: der Arau=| am 21. Januar 1911 in Wafhinaton 

Stabtratstomite für Aus- mente rauben; denn wer nichts [pürt yon Vertretern Kandas und der Ver. 

ihüffe einiate fich im feiner geitrigen |von einem Cchöpfergeift, ber grade Staaten unterzeichnet worben war. 
Sigung darauf, daß in keinem Falle muß an Schöpfungswunder glauben. Der Finanzminiſter Sir Henry 
beide Aldermen einer Ward Aus-— Drayton gab der Anſicht Ausdruck, 
ſchußvorſihende ſein ſollten. Jede Bar für alte künfttidye Zähne | würden ji) andere Mittel und; 


Ward wird alfo nur einen Wir zahlen von $1.00 bie $25 ver Ser Wege zur Aufrechterhaltung der Be- 


vorſitzenden haben können. (zerbroden od, nicht). Bringt oder fahidt, 
’ fit en — ———— Sofort bar. Bafete von anBerbalb auf un. ʒi ehungen finden laſſen. 


Ausſchuß— 

Koſten azurũckgeſchickt wenn nicht annehm⸗ 
— Druckfehler. — Durch die neu 
angelegten Reitwege war zugleich viel 


ob 


Ottawa, 


Das 


— Die Atheiſten ſind es 


x Paz 


Un 


* Die auf Kuba bezüglihen PBah- 
b i i 
— — — orſchriften ſind aufgehoben worden 


Amerikaniſche Bürger können alſo in 
120 €. e 50, 
State St, Dffice Nr, 50, mn Fair, Zufunft ohne Taf, dorthin reif & 
s d 


den, Klatinum, Eilber, Uhren, Biamanten, 


bar. Rir zahlen die hödjiten Rreife für al. 
ieö Gold, Ehmudiachen, Goldlronen, Yrü- 
für die Er(h)eiterung ded Parles ge> 
ſchehen. 


d— 


Aus 


iſt er ſiegreich hervorgegan⸗ 


In der die Bude' rückten, wurde der Hofhund 


Als 


Durchſuchung 


Hertz und ſeine 


Die 


trage den von ibn |} 


| 
‚naddent er den! 


ut 


Den An! 


|Schofoladenponvons mit Brandpfülz 
werben, | 


oen Zolldenörden wurden um einGut= | 
diele 


beritoßen | 


"auch dieles in 
iſt 


Fraukreich antwortet. 


Hat ſehr zufriedenſtellende Vräliminar-⸗ 


note bezüglich der Iniel Day geianpt. 


Raihington, 14, April, Frant 
reichs Mitivort auf die Note des 
Statsjefretär Hugbes vom 4, April 
bezüglich des Mandats Japans 
|die Iniel Nap wird im biefigen amt 


lihen Streifen dahin ausgelegt, dab; | 


lie einer Mimahme der Stellung 
Inabme der Regierung der VBereinig- 
ten Staaten gleichfommt, dal; 
| Vereinigten Staaten jid) feiner ib- 
jter t Rechte beziiglich der vormaligen 
dentichen Kolonien vergeben haben, 
Tie Note, eine Art Rraliminarnote, 
tt dom Präſidenten Briand unter— 

zeichnet. Der Wortlaut wurde hier 
ſowie in Paris gleichzeitig bekannt— 
gegeben. 

Paris, 14. April. Premiermini— 
ſter Briand hat eine Note nad 
Waſhington geſandt, als Antwort 
auf die amerikaniſche Note bezüg 
lich der Mandatfrage und der In— 
ſel Yap 

In ſeiner Antwort 
Briand, ein Vertreter 
würde ſich, wenn 
Oberſten Rat der 
Sprache kommt, 
ſchäftigen, „mit dem ernſteſten 
ſtreben, eine für die Ver. 
zufriedenſtellende Löſung herbe 
führen.“ 

FürAnertkennung der iriſchen 
Republit. 
Staatsabgeordnetenhaus nimmt 
Weiteres Stellung. 
| Eprinafield, 14. April. 
weitere Bearindung oder 
Ichung bat das Wbae 
heute, ehe e3 
woch vertagte, 
Antrag ſich mi 
men für die Anerkennung der iriſchen 
J erklärt. 
JAls dann der Abgeordnete 
les sah, dab feine Vorlaae, 
|Gefchiedenen die Wiederverheiratuna 
‚vor Ablauf der ein-, bez. zweijährt: 
j gen Wariefriſt aejtattet, abgelehn 
werden würde, ließ er während ber 
ftimmung die meitere Verband 


Ab ALL 
Tun über die Sache verichieben. 


die Frage 
Alliierten zur 
mit derſelben be 
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| Mehl wird billiger. 


We in Sitzung ſein. 


Zum erſten Male ſeit ſieben Jahren in 


den Mühlen in Minneapolis zu we 

mniger als acht Dollars pro Faß ver 
kauft. 

Minneapolis, Minn. 14, | 

Zum erſten Male ſeit — ſie 

Jahren wurde heute in den hie —F 

Mühlen Mehl für weniger als 


Dollars das Faß verkauft. Eine 


De 
L 


| gamily Patents“ von $8.20 auf 


1$7.90 herab und fchur dadurch einen 


| neuen niedrigen Preis. 

Mie biefiae Mühlenbefiger 
ſichern, ſtand der Mehlpreis ſeit J 
1914 nicht unter 88 pro Faß. 

heutigen Preiſe ſchwankten bei 
Ihlüffen für Waggonladunaen 
zu Säcken zu je 98 Pfund 
ı$7 ‚90 und { 38.15 ), 

Kleie 


N 
n 


Ab 
zwiſchen 


—8 
ui 


riedrigſt 
Jahren zu 


heute $15 
Tonne verfauft, der ı 
der feit etwa 10 


nen geweſen. 


* wurde 

| 

| 

| Spaltung unter Spanischen 


y) 
N 


verzeich 


Sozialiſten. 

Madrid, 14. April. 
niſtiſchen Delegaten des hier 
den Kongreſſes der ſpaniſchen 
zialiſten haben ihren Austritt 
der Organiſation angekündigt, 
der Kongreß ihren den Anſchluß 
die Dritte Internationale in Mos 
tau befürwortenden Antrag — 
lehnt that. Für einen Wiederau 


Die 


n 


} 
l 
| 
' 
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der Partei wurden 8808 Stim — 
gegen 6025 zugunſten des 


abgegeben, 
Anſchluſſes an 
nationale. 


sr 
iet 


die Dritte Int 


— —— — 


Faſchingsansklang. 
ortſetzung 
det und sieht nun wirklich aus, 
wäre ſie in die Länge gezogen, 
ihr ſeltſames Vorbild. 


von der 4, Si 


ſchiedenartigſten Anregungen 
zaubert uns nun Dinge als 
vor, die man im Bild, in der 
ſtit auf Schritt und Tritt ſieht. 
meiſten Mädchen begnügen ſich 
einem kurzen ſeidenen Höschen, 
dem aus nach oben einige geringfü— 
ine Stoffrefte, manchmal 
Fr 


das tun follen, in 


mangelung 


was man, 
eines anderen 
dafür 

hin 


kommt 
unten 


nennt. Der Rücken 

kaum mehr in Frage; 
vollzieht dieſe Bedeckung 
der graue oder ſonſtige helle Seiden— 
ſtrumpf, dann kommt noch — 
eine Zwiſchenſtufe 
ſtand, das 
malte Ornament, 
Wegfall. Eines aber 
merkwürdig: In dieſer 
Art, beſonders wenn ſie in Künſt 
lerkreiſen ſich zeigt, liegt keineswegs 
etwas Undezentes, und ſie beeinflußt 
in keiner Weiſe das allgemein voll— 
tommen korrekte Benehmen. Und ſie 
hat unzweifelhaft den Vorzug, daß 


ſie den Frauen eine edle Körperkul- 
das 


tur zur getreulich erfüllten Aufgabe 
macht. 
den Anforderungen der Aeſthetik ge— 
nügenden Geſtalten iſt derartige Ko— 
ſtümloſigleit möglich. So wird die 
Art, in der man ſich heute auf Ko— 


ſtümfeſten in Berlin kleidet, von dem 


| Borwurfe frei, daß fie ein Ausfluf 
| ber nach dem Kriege überhand nehe 
I menden Sittenlofiateit Sei. 


Nicht, ala ob diefe felbit aeleuanet | 


merden fönnte, aber mit biefen Ye: 
ften bat fie nicht3 zu tun. Weber fie 


‚und ihr Wefen wirb vielleicht cin 


für 35 


die | 


erklärte ſJ 
Frankreichs 


111 
ill ı 


Staaten 6 


ohne 


ſich bis nächſten Mitt- 
T Ryanz iR 
t 101 aegen 11 Stim=! 


welche | 


Nächte Woche tvird das Haus drei 


ſtend ſchönen 


acht * — 
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ııDll, 


bie= | 
jiae Mühle febte heute den Preis für | 


ber: ! 


Juit! 


von 


ie + zreis 


als 4 
tie 
Die Phante: B 
fie fpielt unter der Wirkung der ver= | 

und; 

lebendig | 

Pla | x 
Die’ 
mit! Bi 
von 


mit! P 
Schnüren über die Schulter aszoaen |R 


Wortes, | 


| immer iftifceh fie bededen | 
‚dürften fich in Wälde in Seattle gro- NH immer euphemiftifch fie bededen 


mandmal| 
als! 
bor dem Urzu: | 
dDireft auf die Haut ge=| 
ſchließlich fommt | 


ganzen! 


Denn nur bei polltommen 


Alle diejenigen, 


—3 


Aehtung! 


die bei der Firma 


John von Szilagyi & Co. 


1544 Fullerton Ave. 


Held verloren haben, o 


oder über d 


s Schickſal 


vn 


ihrer Geldjendungen und Be im 


aweifel find 
ihren Quittunge 
ehr wichtige 


wollen jich 
sıı bet uns meld 


Ic 


8 


Information beſi 


—— nach — 


Deutschland, Üesterreich 
und Ungarn 


ma F\SE 


= 


Commercial 
andSavings 


sälligit | 


fort mit 


en, > wir für 


BC 


n. 


Spezielle 
Geldiendung 


werden innerhalb S—10 * ausbezahlt. 


BANK 


nahe 


1935-39 Milwaukee Ave. genen ae. 


CHICAGO, 


— 


ffen heute 


— 


ILL. 


J 


bis 


3:30 U 





man im 
geringe 
leuch 
Bild i 
immer 
ien Schimn 


in noch 


2 aqe ei 


‚und Heiter feit getrager 
die J 


De 


ugend dieſes 


f, wenn * die 


\ 
bedarf, 
die ihr das 
terlandes noch auf 
aus auferlegt. 
en 


hickſal 


lange 


Bauerlaubnisſcheine 


Die 1 


abends. 


Jos. Asehka 


sm Geihäre eit 1900. 
755 %W. NORTH AVENUE, 
Südoſtede Halſttd Stt., weiter Stock. 

Telephon: Lincoln 6161. 


beldsendung 


160.00 
53250 

10.00 

75.00 
5145.00 
s 14.00 
s175.00 


| 
I 


Dentiehland 
Oeſterreich 
Ungarn 
Ingoſlavia 
Tſchechoſlowakei 
Polen 
Rumänien 
Preiſe ſind 


Schiffskarten 


nach uund von Hamburg, Bre— 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre, Trieſt, Fiume 
und Narı ſchan. 
Reiſepäſſe, Stener- und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


WILLIAM B. „LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. | 


Neparasusen werden fMmeil, guverlälfig um | 
Biulig ansgeführ, Zei erhon: ring u 
! 


zeieron: Franklin 1491—5722 


1. Kaufmann & Co 


State Bant. 
Wertpapiere, Geiviwedjel und 
Sıiifstarten, 


114 N. LaSalle Str. 
Bertretung: 9156 Exrchange Ave. 


Sehilfskarten auf allen Linien 


Erbſchaften, Vollmachten, 
Dokumente. 
Siien bis 8 Uhr. 


Geldſendungen 


eine Spezialität. 
— nn 
Verfuchen 
Ele ea 


u 
3 


is 


. 5. SAXONIA 


14,300 Tennen 


Direkt und) 


©H AMBURG 
28. April, 


‚stajüten: 
13. ei 


Rate 
Rate... 


+ + 5180.00 


25-00 


Afkarın 
SICHT, 


Man nie ſich an den näch— 


| ſt en Cunard-Agenten. 


nach Europa u 


. M. s. p. 


m,»10d0fadı* 


mit 
⸗Damfern. 


14 Tage 


New York-Hamburg 
Cherbourg-Southampton 


1j eroncia . 
A id 


uma. 


heRe — MailSt 


17 MY 


vu & Son 


verden direit ü 


FR Gifen nl 


wir 
ne sy 


2 
.4. Juni — 16, 
18, 5 30 


ut — 
Gbro 25. 


Juli 
Juli 
Juli 
Mai 


Mai — 


Paſſagiere. 
die P tä ne für Eure 


ad zu machen, 


e ——— 


arte 


% Zaſhington ‚Str. Chicago, 


‚wel Dearborn 
Agenten. 


til 


ap: 


;dimidefr 


etherSpartaffa, 
vn ausbez — weil ich 


iale dorten habe. 


Echiffslarien 


von und nach amburg Bremen, Rotterdam, 


erpeu, Havre, 


Trieſt. Danzig und Libau. 


"Wn, Sekosfernacker 


Schatzmeiſter des 


E. E. D. 


u. 2. v 


4156 WENTWORTH AVE. 


Telebhon Boufevard 2863, 


ELDSE 


— 


Sia.ſalondooꝰmt 


NDUNGEN 


vıuct dolleer Garantie. 


LIBERTY BONDS 


zayie 


Deutiche Bonds 


dafür ſtets höchſte 
Mark, Rubel, Kronen, Bank— 


Breife, 


noten zu Tagespreiſen. 


—— 


Den 


nik. Fiume, Conſtanza. 


Nremen, 


SKARTEN 


Untwerpen, Rotter- 
Libau, Kiga, Reval, 


S. LOWITZ, 


v7 & 


ıt &7 Sabre, 


* —— STRASSE, 


| No tt; 
Montag g, 
abends: € 


bis is ũbe 


d San Buren Etr 


_ Sonmerdtag, ECamdtag 
Sonntag 9—12 vorm. 


fb8dtbofamo” 


„Haemozon“ 


dene 


1cacı 
leiden, Withma, 


Saneriof- Nrüparate 


Tentihland. Bon here 
Merzten taufend« 
hochgradige Zuſam—⸗ 
„Wunderbare Erfolge 
Zuder.,, Nerven 


Suiten, Katarrh, Magen 


und Herzleiden, Piles, Hautausſchlas uſw. 


Ghicago { 


Osgood 

Theo. 

Verlaufsſtellen: 
458 


3808 


BR 
W. 


— Temz s 


Tifice: 
Str, nabe 
Pilgram. 


Grace. 


1654 Larrabee Str. und 


North Ave. 


avösdidoft 


Erleichtert ſchnell 
Wu 


und alle ** 

ficher, erfolgre 
Sede Rap 

5 lei träg kun) 
den a 
sen 

Bermeidet Nade 

ahmungen. 





Flanel 


Fanecy geſtreifte 
Outingilanelle 
mittelſchwer, 
Nachtkleider, 
jamas 
ner 
wahl 
ben. 
Freitag, 
die Na rd 


rürk 
ur 

ete., in er 

guten Mus 

eller 
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Eve; 


Canton Crepe, 


Seiderwarp —— Crepes, Die beliebteſte Kleiderſeide die 


Feſtes, ſchweres. voveiches. crer 
zend, in den neuqſten Frül 
Cindergrau. Hardingblau⸗ 
Hemma, Marsicblag < 
10 Zoll bweit. Ckwöl 


Zoll 
Yard. 2 


fer Sailon 
bübſch glän 
Zinkgrau, 
000, Jade, 
born. 38 bis 
$1.75 verfanfi 


Fre itag, die 


B6- zllige — — Popluin, ein beliebter um 
Soeiden ſehr ſchöne m la Nat. 

webo. ‚Eine ah 
in all den neueiicı 


veiß: 


en mw dun ton 
int vpaſſgut für Mi 
. Speziell fiir morge 


Nie 
den jolche 
formen zu 
’bedentend. 
niſſen offerie 
ſere Tiſche Fin 
gehäuft mit 
men in faſt jeder 
wünſchten Faſſon 
Farbe Hüte aus 
lan Hemp, fancy 
Braid — in 
Rolling u. Drooving 
ben, off⸗the⸗face 
Turbans. Hutfor 
Ihr zu 82.50' als 


zuvor wur— 


Ay! 


Su 
ſolch 


ts 


Grivar 
LE. Un: 


d 


WO State —— 


yal wrarben, einschl. 


1 


RnEı 


Freitag offe— 


an: 


Stroh 
Sailors, 
Krem— 
Moden 
men, 

gute 2 


Yänder 
Neiter von Taffeta 
Seide mit Eatin: 
itreifen, Moire 
Ceidenband in als 
Ion Farben, 4 bis 
> Boll breit, Für 
Schärpen u. Haar— 


\chleifen, 29c Wer 


en 19e 
Damen = leider nm 


Kine durchgreiiende Be an 590 Frühjahrffeidern 

tir Damen, gut gemacht 

nd gemacht aus 
teinmwollener Serge, Wolte 


* 
te — die 


81.17 


8 Gewebe, belt 
yearitges Gervel un beliebten Moden zır haben — 


Braun. Bam 


'$1.17 


rii 


— 
Trico 


tine, Seidetaffeta und Inrriertem 


Velour — 


moderner 

Kord We 

Sualit it mit Siragen 

m ü tel, Tricolette, in 
lange Waiſt— 

Moden, 

narben, 

men 


ud änße 
Schweres 2 
tragende Süarpen aus 
hellen Farben: 
und ein-Stück 
in allen beliebten 
er für Da: 
und Mifjes; Andere 
bis zu 310.75 
20 lan * Ne vor 
lien, iv 


vegi zu nur— 


9 


>> 


verlangen 


Hutfor⸗ 


Mi 


5 Kleiderſtoſe 


3 ne — Reſter von seinen Mohnir 
ed md Schon achreiften Effeflten, ideaic 

* iderſtofſe, die ſich ausgezeichnet trägen. 

wahl bo n dauert vafic n © arben vorhanden, 


Freuag die * 
t Siiten Fabritreſter von feinen Kleideritoiien, 
Sniting Seraes Wranitc 


Aleider- Scracs, 
Glothe 4, Nuns Veilings etc., in "Cem, © Schwarz und hellen und 


dunfien Farben, viele in  Navbtan, in Rängen bis zu 590 


6 Pards, S1.00 und s1. 25 Werte, , Freitag | 9 bie Yar Yard.. 
, —— Fabrikenden von feinen und fawe- 
‚ Diele Yänaen fünnen leickt für Stirts, Kleider, Knaben 


id Hoſen 50 2 54 geil breit, meisten: 


Siften Amos keags 
ih! u 1 - 


einiatichtin 
_Giords, Meiroie 


"at 


abivar 


— 


die 


| x 


I. . . 
fonmien wir zwar heute jagen, daß 


dies kaum der Fall ſein dürfte, da 
Abſtimmung des geſtrigen 
Sonntags nicht ſo ausgefallen iſt, 


| dab die Alliierten e8 werden wagen 


I des 
| aber 
Nikolaiezeks 


können, Oberſchleſien dem Lande 
weißen Adlers zuzuſprechen, 
die Richtigkeit der Hypotheſe 
wird dadurch bewieſen, 


daß die polniſche Mark an der heu 


tigen Börſe eine Beſſerung erfuhr, 
weil 
zirke Pleß und Robnik eine 
niſche 


die ungeheuer wichtigen Be— 


pol⸗ | 
haben 


Mebrbeit erbalten 


\folglih aller Vorausficht nach für 


ion, 
Ryobnik, 
beſſeres 
| wartet. 


Deutſchland zunächſt 
loren ſind. 


einmal 
Auch ſonſt zeigte 
Spekulation Abgabeneigung, unter 
deren Druck die oberſchleſiſchen 
Montanwerke ſcharf zu leiden hat⸗ 

Dei Börſe hatte in Beuthen, 
Pleß und Kattowitz ein 
Abſtimmungsergebnis er⸗ 
Ob ihre Erwartungen ſich 


ver⸗ 


die 


noch nachträglich erfüllen, wenn ſich 


nämlich die offiziöſe Meldung be: | 


|wabrheitet, die Italiener werden die) 
Abſtimmung in Pleß und Ryobnik 


wegen des polniſchen Terrors 
ungültig erklären, bleibt 


für) 
abzu⸗ 


warten. | 


| Banfen betradtet, die 
fentlicht 


Daß auf der Börſe überhaupt 


eine hochgradige Geſchäſtsunluſt la 


ſtet, 
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einen Tag auf 79c reduziert worden. Nie vor- 
von diefen Stoffen find leicht „<helf Soiled“, 


Droeoes00000 HH | N 
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Y Odds und Cuds von 
Dr 

n rieiiger Einteuẽ 


JDie Banken hatten im verfloſie⸗ Ungarnierten | 
nen Jahre eine fauım vorber Daye- | Stroh-Hüten 
DENE Gelegenheit, Kund⸗ o nad Ends yon 
at umfangreiche Kredite zu ac- | 197 DIamenbätte, viele \ 
‚währen. Dart liegt für ſie das en, 
Seichäft, dem während die Zins: | 
fäße fiir Deyofitengelder mit oder 
nur ſehr unweſentlich erhöht wor— 
den ſind, berechnen die Banken für 
die Kreditgewährung ganz außer— 
ordentlich bobe Zäße, über die viel- 
fjach Klage geführt wird — md! 
nicht zu Unrecht. Ein Veraleich des | 
Bruttogewimus mit dem Mltienfavi 
tal zeigt, dad; die Verliner Handels 
'geiellihatt rund 66 und Die Wa-! 
tionalbanf 74 Prozent eben Ddieies! 
Kabitals verdient bat. Man wir 
zugeben müſſen, daß dies (Se 
ſchäft bedeutet, das Tich lobt, Die 
Ranfen machen das Seichäft, aber 
das Riſiko trägt der Depoſitengläu— 
biger, denn Aktienkapital und offe- 
ne Reſerven bilden heute nur noch 
'einen redit acringen Schuß im 
alle wirtichaftlicher Artien. DTa-| 
nit werden die Depoſitengläubiger 
ſich nun wohl oder übel abiinder | 
müſſen, denn es it fiir jedermann 
klar, daß es ganz undenkbar iſt, di 
| ftienfapitalien io zu vermehren 
daß das frühere Verhältnis zwiſchen 
dieſem und den Veorbindlichkeiten 
wiederhergeſtellt werden kann. 

Um eine gewiſie Sicherheit 
ſchaifen, haben die beiden in 
ſtehenden Bankinſtitute darauf 
zichtet, ihre Dividende weſentlich zu 
erhöhen. ie ziehen es vor, 20 
Million Mark Mationalbank) 
und 15 Millionen Mark (Handels 
' aejellichait) den Nejerven zu tıber- 
weiſen und begnügen ſich mit 10, 
bezw. 1214 Prozent Dividende ge— 
gen 7 und 10 Vrozent im Jahre 
1920. Zu erwähnen wäre noch. 
daß die Nationalbank für Deutſch- 
land ihren Geſchäftsbetrieb durch 
nLaufe ‚des vergangenen Nab- 
erfolgte Fuſion mit der Tent. 
Natie nalba ik in Bremen und 
Soliten-Panf” in Neumintier 
miiweientlich erweitert bat. 
ihr Pruttogewinn im be 
floſſenen se bon 2985 Milli: ! 
nen im ce 1919 ur 110,71 | 
Millione Marf geitiegen tit, Io, 
darf man billigerwerte die Kirk | 
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In Gegenwart eines vieltauſend— 
töpfigen Publikums iſt geſtern in 
Chicago ebenſo wie in anderen Städ— 
ten die Baſebarlſpielzeit eröffnet wor⸗ 
den. Es ſpielten hier auf dem Spiel-⸗ 
platz an Addiſon und Clark Straße 
die Chicagoer und die St. Louis'er 
Riege der National League, die 
Cubs“ und die „Cardinals“ gegen 
rinander, und da beide ihr ganzes 
Können einſetzten, kamen die „Fans“ 
vollauf auf ihre Rechnung. Beſon-⸗ 
ders leiſteten die „Cubs“, denen eine 
‚Reihe neuer Kräfte angehört, vor— 
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Berlin, am 21. März 1921. 

Die Deutide Vanf verörttentlichte 
in Dielen Tagen eine  bemertens-» 
werte Denfihriit über die polnriche 
Wahrung und Oberjchleiten. Die 
Dentſchrift erkennt natürlich voll- 
auf den Tiefitand des »deutichen Gel- 
des en, werit aber darauf bin, da; 
die Entwicklung der deutichen Indu- 
iirie’ die mehr und mehr wieder im| 
Gang Fonmende deutiche Produf- 


ı 10. Noveniber 1920 hatte 
te 40 Milliarden erheblich über— 
ſchritten, und Ende Dezember des 
vergangenen Jahres war ſie auf— 
tund 50 Milliarden geſtie den. Die 

des polniſchen 


gegenmärtige Höhe 
Notenumlauis iſt — den 
del legen daber 1 


Dab ein Land in Solchen wirt: rose 
idhaftlichen Nöten alle Rettung von | 
der Angliederr ing Oberichleiiens er— 
| boften mußte, veriteht fi) am Nan- | 
de, Lind cs fit durchaus veritänd: | 
{dei und Woudel lich, was der Direktor der volniſchen 
Polen pollſtändig darnieder, die! DVarlchusfafie, Nifolaiezef, in einem 
Induſtrie todt, die politiichen Ver- | in der Univerſität Poſen gehaltenen 
baltnifte gleihen einem Ehaos, digg Vortrage über die polnische Marf 
Staatsihulden find enorm. Nach ausführte, daß nämlich die polnische 
tion, der dentſche Unternehmungsdem der Brüſſeler Finanzkonferenz, Valuta im Kurfe beifer ftehen wer: 
geiſt und der deutſche Handel für vergelegten Bericht beziffern ſich die de, wenn die Maſchine der ober- 
die Zukunft eine, wenn auch durch aufländiihe Schuld auf 2,979 Mil-| fchlefiichen Amduitrie fich- in polni- 


Rückſchläge unterbrochene, allmäh- ligrden franzöfifche Branfen, was,’ jhen Händen befinden werde, Nun 


\ 


ie 


I 


R 


zhen 5 bie 
für Damen, in 
j Seartt 
Weise Top Schuhe für Miſſes und 
Kinder, PBatentleder Vamps, Footform 
Zehen, Baar 
Miſſes-und Kinder-Schuhe, aus 
tent Goltifin Bamps, ihwarsc 
2ops, Größen 8% bis 2, Baar 
300 Paar Little Gents’ Schuhe; aus 
Satin Ealfifin, Bug Zehen, Größen 9 
bis 13, leiht angebroden, Baar 
Suliet Hans Slipyers für Damen — 
aus ſchwerem ſchwarzem loth, biegſame 
Sohlen, Gummiabjäge, Größen 4 bis 
8 Baar su ...u00.n.uunnssnderscschss 


; Ba Kiſſenb 
Cloth 


45 bei 


* 
36, ge⸗ 
bleicht, aus gu—⸗ 
tem Muſſelin, 
gut gemacht, 
Dutzend an 


Kund., ide 


Stück.. 


Mehrere tauſend Paare hodieine Eriordbs 
und RBumps für Damen — grobes Zortiment 
von Yederarten, 15 verihiedene Faſſons 
vollitändige Auswahl don Größen, 21, bis 
8. Ungewöhnliche Werte. Baar 

Großes Sortiment Haus⸗Slippers für Da— 
men, weihcs Kidſtin-Leder, biegſame Leder: 
ſohlen, Cuſhion Inneniohlen, Juliets mit 
Ceitens» oder Froit-Elaftic, 1:Strap Faflons, 
Größen 4 bis 8, Baar 


züglides, und fie trugen denn au 


mit 5 gegen 2 den Sieg dabon. 


Lei et % „Sonntasyojt. 





